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1. Einleitung 
 

Die Austragung der FIFA Fußball-Weltmeisterschaft 2022 in Katar sorgte im Vorfeld des 

Turnierbeginns für Kontroversen sowie weitreichende Kritik an den Umständen des sportlichen 

Großereignisses. Im Fokus der Debatten standen eine Vielzahl an Problematiken, darunter 

Vorwürfe der Korruption bei der Vergabe 2010, diverse Verstöße gegen Menschenrechte, 

schwerwiegende Mängel im Umgang mit Arbeitskräften sowie die große Zahl an Todesfällen 

während der Bauphasen der Stadien, welche unter anderem laufend von Organisationen wie 

Amnesty International (amnesty.org 2013) oder dem Internationalen Gewerkschaftsbund 

(ITUC 2014) thematisiert wurden. Zudem stark thematisiert wurden die negativen 

Auswirkungen auf die Umwelt, kulturelle Konfliktfelder sowie die erschwerenden klimatischen 

Bedingungen. 

Im Rahmen dieser Arbeit wird primär die um die Berichterstattung österreichischer Printmedien 

behandelt, welche auf die Problematik der Fußball-Weltmeisterschaft reagiert hat. Zudem wird 

auch die übergeordnete Rolle des Journalismus im Zentrum der Untersuchung und wird anhand 

von medienethischen, wissenschaftlich-theoretischen und kontextualisierten Bedeutungen 

untersucht, auf Basis einer kritischen Analyse. 

Im Vorfeld der Veranstaltung reichten die Vorgehensweisen von Diskussionen der katarischen 

Gastgeber bis hin zu Boykottaufforderungen seitens der Politik sowie der NGOs. Auch im 

medialen Kontext wurde verglichen mit früheren Austragungen in einem größeren Maße von 

den problematischen Umständen der Vergabe berichtet. Auch ein größeres Ausmaß an inves-

tigativer Berichterstattung wurde angekündigt und Leser:innen interagierend Kritik und Desin-

teresse an der Austragung des Turniers an die Medien richteten. Gleichzeitig schlossen sich 

allerdings nur die wenigsten österreichischen Medienplattformen und keine der 

österreichischen Tageszeitungen einem Boykott an und es wurde bereits vorab bemängelt, dass 

mit dem Turnierstart die sportliche Perspektive anstatt der kritischen Berichterstattung in den 

Fokus rücken würde. 
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Diesen Beobachtungen in Hinblick auf die erfolgte Berichterstattung im Spiegel der vorherr-

schenden Medienethik, soll sich die folgende Masterarbeit widmen. Zentrale Erkenntnisse 

liefert die Berichterstattung österreichischer Tageszeitungen vor Beginn des Turniers in Hin-

blick auf Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland Katar in Verbindung mit der 

Austragung der Weltmeisterschaft. Zudem werden die erfolgten Meldungen auch im Rahmen 

journalistischer Ethik beurteilt sowie in Hinblick auf qualitative Leitbilder analysiert. 

Auf Basis des theoretischen Grundgerüsts, welches Theorien der Medienethik wie die Social 

Responsibility Theory und Journalismustheorien umfasst, wird mittels einer quantitativen 

Inhaltsanalyse nach Früh (1981) das Untersuchungsmaterial begutachtet, in welchem die 

kontroversen Themen der Austragung in den österreichischen Printmedien erkennbar 

vorkommen. Anhand eines induktiv generierten Kategoriensystems, welches auf Basis 

medialer Standpunkte gebildet wird, werden Artikel sämtlicher österreichischer Medien unter-

sucht und auf Inhalte bezüglich des Turniers klassifiziert. 

Ebenjene Analyse folgte unter insgesamt sechs hypothetischen Annahmen zunächst der 

folgenden Forschungsfrage (siehe auch Kapitel 3):  Inwiefern berichten österreichische 

Tageszeitungen im Zeitraum vor dem Beginn des Turniers über Menschenrechtsverletzungen 

im Zusammenhang mit der WM-Austragung? 

Um den Kontext als Rahmen der Berichterstattung genauer zu analysieren, wurde die zweite 

Forschungsfrage ebenfalls mit zusätzlichen sechs Hypothesen generiert: Inwiefern werden von 

der Austragung der Fußball-Weltmeisterschaft unabhängige Menschenrechtsverletzungen im 

Gastgeberland Katar im Kontext der Berichterstattung über die WM thematisiert? 

Um die Ergebnisse der ersten zwei Forschungsfragen auch medienethisch erfassen und anhand 

von Ansätzen der Social Responsibility Theory analysieren zu können, wird eine dritte 

Forschungsfrage dazu genutzt, neben quantitativen Daten auch analytische Perspektive in das 

Ergebnis der Studie einfließen zu lassen. Diese Forschungsfrage ist folgendermaßen formuliert: 

Wie lässt sich die Berichterstattung österreichischer Printmedien über die Fußball-

Weltmeisterschaft 2022 im Rahmen einer journalistischen Ethik beurteilen? 
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Die Analysemethode ermöglicht folglich, eingegrenzt auf spezifische Themenbereiche eine 

Behandlung der vorherrschenden und fehlenden Problematik in Relation zur Gesamtbericht-

erstattung. Ebenso sollen Nachweise einer womöglich abgeschwächt kritischen Haltung in 

Kontext zu den Ergebnissen erbracht werden. Insgesamt soll am Ende der Forschung auch 

erörtert werden, inwiefern österreichische Medien im Spiegel ihrer gesellschaftlichen Verant-

wortung sowie hinsichtlich ihrer eigenen Qualitätsansprüche tatsächlich eine kritische Rolle 

einnehmen. 

Das übergeordnete Ziel der Arbeit ist weiters den Umgang österreichischer Medien im Rahmen 

einer kontroversen Austragung eines Sportgroßereignisses zu analysieren und etwaige 

Diskrepanzen der Berichterstattung aufzuzeigen, um weiterführend die Verantwortung der 

Medien auch für ähnliche Problematiken zukünftiger Ereignisse vorab klarer definieren zu 

können. 
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2. Hintergründe zur Vergabe und Austragung der Fußball-WM 2022  
 

2.1 Rahmendaten und Terminierung 

 

Die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft fand vom 20. November bis 18. Dezember 2022 statt, als 

erste Austragung des Turniers im arabischen Kulturraum sowie als erste Ausgabe innerhalb der 

Wintermonate der nördlichen Hemisphäre. Die Vergabe für das Turnier erfolgte gemeinsam 

mit jener der Austragung vier Jahre zuvor am 2. Dezember 2010 (FIFA 2022). 

Aufgrund der gemäß FIFA-Statuten vorhergesehenen kontinentalen Rotation der 

Austragungsländer waren südamerikanische sowie europäische Staaten von der Möglichkeit 

einer Bewerbung ausgenommen. Stattdessen bewarb sich der später erfolgreiche Golfstaat 

Katar ebenso wie die Verbände der USA, Südkorea, Japan und Australien um die Veranstaltung 

des Turniers. Die Wahl wurde in der vierten Runde mit 14:8 Stimmen zugunsten Katars 

entschieden, wobei Katar in sämtlichen Wahlrunden die meisten Stimmen erhielt und nur knapp 

die nötige absolute Mehrheit für eine vorzeitige Entscheidung bei der ersten Abstimmung 

desselben Jahres bei der Vergabe 2010 verpasste (Kicker-Sportmagazin 2010). 

 

2.2 Kritik an Vergabe und Korruptionsvorwürfe 

 

Hinsichtlich der Austragung wurde in der Folgezeit ein Austragungszeitraum im Winter 2022 

fixiert, ebenso war das Turnier mit einer Dauer von 29 Tagen die kürzeste Endrunde seit 1978. 

Darüber hinaus wurde die Anzahl der vorgesehenen Stadien von zunächst zwölf auf acht 

gekürzt, wovon zum Zeitpunkt der Bewerbung erst drei geplante Spielstätten existierten und 

nur eine davon tatsächlich die vorgesehene Kapazität vorweisen konnte (Süddeutsche Zeitung 

2022). 

Nach der Vergabe wurden Vorwürfe laut, wonach es vonseiten der Bewerbung Katars ein 

offensives Anwerben von Stimmen gegeben haben soll, was vor allem die 

abstimmungsberechtigten Vertretenden Südamerikas des damaligen FIFA-Exekutivkomitees 

umfasste (taz.de, 2010). Zwei Mitglieder anderer Staaten wurde bereits vorab das Wahlrecht 

entzogen, da Investigativjournalist:innen der englischen Wochenzeitung „The Sunday Times“ 

mittels heimlicher Videoaufnahmen beweisen konnten, wie ebenjene Funktionäre einen 

Verkauf ihrer Stimmen in Aussicht stellten. 
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Vier Jahre später legte das Medium zudem Berichte vor, wonach es für eine beeinflusste 

Abstimmung zugunsten des Ausrichters Katar mehrere konkrete Beweise gäbe  

(Kicker-Sportmagazin 2014a). Auch ein Teil der Delegation Australiens solle versucht haben 

Stimmen für die eigene Bewerbung zu kaufen (Kicker-Sportmagazin 2014b). 

Schließlich wurde im Mai 2020 bekannt, dass drei Funktionäre tatsächlich für Gegenleistungen 

zugunsten Katars abgestimmt hatten, wobei eine nachträgliche Wertung der Wahl zwar eine 

Entscheidung zugunsten der USA eingebracht hätte, aber dennoch unter anderem vom 

damaligen FIFA-Präsidenten Sepp Blatter abgelehnt wurde. Begründet wurde dies damals mit 

der fortgeschrittenen baulichen Fertigstellung der Infrastruktur sowie drohenden 

Schadensersatzforderungen Katars (Süddeutsche Zeitung 2020). 

Eine Dokumentation des ZDF berichtete außerdem vom aktiven Einwirken katarischer 

Vertretender auf europäische Politiker sowie Verbandsfunktionäre. Unter anderem sollen auch 

politische sowie wirtschaftliche Deals in Überlegungen eingeflossen sein und in weiterer Folge 

eine positive Werbung des Landes bei den europäischen Vertretern generiert haben. Konkret 

werden hierbei Fälle um den damaligen französischen Staatspräsidenten Nicolas Sarkozy, dem 

UEFA-Chef Michel Platini sowie dem einstigen Vorsitzenden der European Club Association 

Karl-Heinz Rummenigge genannt, wobei die fehlende konkrete Beweislast zu keinen weiteren 

Verfahren führte (ZDF 2022). 

 

2.3 Kritik der Missachtung von Menschenrechten und der Arbeitssituation 

 

Ein weiterer konkreter Kritikpunkt bereits kurz nach der Vergabe umfasste die Missachtung 

von Menschenrechten sowie Hinweise der Diskriminierung innerhalb des Ausrichterlandes. 

Laut den NGOs Freedom House und Amnesty International weist Katar beträchtliche Mängel 

im Umgang mit politischen und Freiheitsrechten auf und zeigt sich für verschiedene 

Menschenrechtsverletzungen und Diskriminierungen verantwortlich (Freedom House 2021). 

Auch Menschenrechtsgruppen initiierten folglich Klagen gegen beteiligte Bauunternehmen und 

beklagten gemeinsam mit betroffenen Gastarbeitenden Merkmale einer „modernen Sklaverei“ 

im Austragungsland (Spiegel 2022a). 
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Ebenjener Kritikpunkt korrelierte mit der übergeordneten Thematisierung der 

Arbeitsbedingungen von Arbeitsmigrierten in Katar. Wiederholte Berichte umfassen die Unter-

bringung in kleinen, unhygienischen Unterkünften, das Zurückhalten zustehender Löhne sowie 

den sofortigen Entzug von persönlichen Ausweisdokumenten und Reisepässen  

(Deutschlandfunk 2019). 

Die unzureichenden Bedingungen setzten sich gemäß britischen Medien auf den Baustellen 

fort, wonach innerhalb knapp eines Monats im Sommer 2013 gleich 44 Gastarbeitender ums 

Leben gekommen waren, die Mehrheit davon als Folge von Herzversagen oder Arbeitsunfällen 

(Pattisson 2013). 

Im selben Jahr berichtete Amnesty International in einem Bericht über weitere Fälle von 

systematischer Ausbeutung und Zwangsarbeit und belegte mehr als 450 Tode. Neben fehlenden 

Löhnen und Repressalien mittels entzogener Dokumente sollen demnach auch körperliche 

Misshandlungen in häufigem Ausmaß erfolgt sein (Amnesty Internatonal 2013).  

Eine Studie des Internationalen Gewerkschaftsbundes berichtete indes davon, dass bei rund 50 

Grad Celsius Hitze Pausen verweigert wurden, zudem werden Zustände wie die unzureichende 

Arbeitssicherheit, eine mangelnde medizinische Versorgung sowie fehlende Nahrungsmittel 

und Trinkwasser angeführt (ITUC 2014). Auch zu einem späteren Zeitpunkt 2019 sei die 

Situation der Arbeiter weiterhin „unverändert katastrophal“ gewesen. Des Weiteren wurden 

auch ausländische Medienteams festgehalten und womöglich belastendes Material 

beschlagnahmt (Zeit Online 2019). 

Auf der Gegenseite wurden allerdings beispielsweise von der Internationalen 

Arbeitsorganisation „enorme Fortschritte“ gelobt, welche unter anderem Reformen der Justiz 

sowie der Arbeitsgesetze und die Abschaffung des Kafala-Systems betraf. Auch ein 

monatlicher Mindestlohn in Höhe von umgerechnet rund 270 Euro wurde dabei festgeschrieben 

(Spiegel 2020). 

Hinsichtlich von Todesfällen der Arbeitenden weigerte sich Katar allerdings bis zur Austragung 

der WM einen Entschädigungsfond einzurichten und Todesfälle als Folgen des Stadionbaus 

anzuerkennen. Eine Auflistung des englischen Mediums „The Guardian“ bezifferte die Anzahl 

der Verstorbenen mit mindestens 6751 Personen, wovon Katar in den meisten Fällen keine 

genauen Umstände der Tode verzichtete (Pattisson et al. 2021). Eine IGB-Studie belegte 

zusätzlich, dass viele der Tode, beispielsweise jene als Folge von Herzinfarkten, mit ausrei-

chenden Hitzeschutzmaßnahmen vermeidbar gewesen wären (ITUC 2014). 
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In offiziellen Angaben des WM-Organisationskomitees ist nur von 37 Todesfällen die Rede, 

davon sollen nur drei arbeitsbedingte Gründe aufweisen. Der Generalsekretär erbenjenes 

Komitees, Hassan al-Thawadi, nannte in einem Interview „zwischen 400 und 500“ Verstorbene 

im Rahmen der Bauarbeiten an (Girard 2021). 

Weiterer Kritikpunkt gegen die Vergabe der Endrunde war die Diskriminierung von Personen 

der LGBTI+-Community, da Katar beispielsweise homosexuelle Handlungen gesetzlich unter 

Strafe stellt, während auch von alltäglicher Verfolgung berichtet wird (Wißmann 2011). Auch 

eingeschränkte und der Strafrahmen für außerehelichen Geschlechtsverkehr wurden thema-

tisiert (Spiegel 2022a). 

 

2.4 Kritik an klimatischen Umständen und Ressourcenverbrauch 

 

Hinsichtlich klimatischer Bedingungen musste beim Turnier in Katar mit der 

Austragungstradition in den Monaten Juni und Juli gebrochen werden, wodurch die Endrunde 

nun im November und Dezember 2022 stattfand (FIFA 2015). Durch die neue Ansetzung 

wurden Pläne wie die Klimatisierung der Stadien ad acta gelegt, gleichzeitig folgten terminliche 

Herausforderungen sowie vor allem Kritik sportlicher Verbände und Institutionen (NZZ 2013). 

Der Umgang mit klimatischen Bedingungen wurde auch dabei zum Kritikthema, da nicht nur 

Stadien sowie ein Großteil der genutzten Infrastruktur erst gebaut werden mussten, sondern 

auch die Belastung von 3,6 Millionen Tonnen CO2 an Emissionen gemäß FIFA entstand 

(Deutschlandfunk 2022). Diese Schätzung wird zum einen als zu niedrig kritisiert und wurde 

zum anderen durch den Kauf von CO2-Zertifikaten kompensiert, welche allerdings vielen 

vorab geplanten Projekten zugutekamen (Tagesschau 2022). Teil der Kritik waren auch der 

Verbrauch von Wasser in einer an Ressourcen armen Gegend, wonach die mehr als 800.000 

Quadratmeter Rasen der Stadien und Trainingsplätze pro Tag bis zu 5000 Kubikmeter Wasser 

benötigten (Sport1 2021). Aufgrund eines Boykotts musste Katar 140 Tonnen Saatgut für den 

Rasenanbau mittels klimatisierter Flugzeuge aus den USA importieren. Der daraus 

resultierende Verbrauch betrug demnach bis zu 50.000 Liter Wasser pro Tag bei jedem der 

insgesamt 144 benötigten Anbaufelder hierfür (Tagesschau 2022). 
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2.5 Boykott-(aufforderungen) 

 

Hinsichtlich etwaiger Boykottaufforderungen folgten Aufrufe von NGOs, Künstler:innen, Fans 

und Fußball-affinen Autor:innen, gleichzeitig gab es jedoch keinen teilnehmenden 

Fußballverband sowie keinen einzigen Fußballprofi, welcher sich zu einem Boykott des 

Großereignisses entschlossen hatte (welt.de 2017). Zwar appellierte unter anderem die deutsche 

Fußball-Nationalmannschaft an die Einhaltung der Menschenrechte, konkrete Bekundungen 

sowie en offizieller Boykott fanden jedoch nicht statt. Ähnliches gilt für die mediale 

Perspektive, hierbei entschlossen sich sämtliche österreichischen Tageszeitungen für eine 

Berichterstattung des Turniers in Katar. 

 

2.6 Beurteilung 2023 sowie Ausblick auf WM 2034 

 

Erneut in den Fokus geriet die Weltmeisterschaft auch rund ein Jahr nach der Austragung im 

Herbst des Jahres 2023. Dokumentationen deutscher öffentlich-rechtlicher Medien themati-

sierten ein Jahr danach die Auswirkungen sowie die fehlende Nachhaltigkeit des Turniers (ZDF 

2023). 

Außerdem legte die FIFA die Ausrichtenden für das Turnier 2030 fest, was erneut zu einer 

Thematisierung der Nachhaltigkeit und des fehlenden Umweltschutzes führte. So wird der 

Großteil der Endrunde zum einen in Spanien, Portugal und Marokko ausgetragen, allerdings 

soll als Reminiszenz an die erste Austragung 1930 in Südamerika je ein Spiel zu Turnierstart 

in Uruguay, Argentinien und Paraguay stattfinden (FIFA 2023). 

Ebenjene Konstellation hat darüber hinaus große Auswirkungen auf die Weltmeisterschaft 

2034: Durch die Organisationsregeln des Weltverbandes darf sich ein Kontinentalverband nicht 

die nächsten zwei Turniere bewerben, womit Europa, Afrika, Südamerika sowie Nordamerika 

als Ausrichter des Turniers 2026 gesperrt sind. Demnach blieben für das Jahr 2034 nur 

Bewerbungen aus Asien und Ozeanien möglich, woraufhin Saudi-Arabien sogleich konkretes 

Interesse an der Endrunde äußerte (Sportschau 2023). 
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In weiterer Folge wurde das Land von vielen weiteren Staaten Asiens unterstützt, nach dem 

Rückzug Australiens als Interessent:in blieb Saudi-Arabien nach der kurzerhand vorgezogenen 

Bewerbungsfrist Ende Oktober einziger offizieller Kandidat des Turniers und galt seitdem als 

designierter, wenn auch nicht offizieller Ausrichter der WM 2034 (Spiegel 2023). Die 

Austragung wurde in weiterer Folge im Dezember 2024 bestätigt. Die Wahl erfolgte online 

sowie ohne wählbaren Gegenkandidaten. Die Menschenrechtsorganisation Human Rights 

Watch beschrieb davor »eklatante Menschenrechtsverletzungen« in Saudi-Arabien. Die FIFA 

hatte dem Bewerber im Gegensatz nur ein »mittleres« Risiko in Menschenrechtsfragen 

zugerechnet. (Spiegel 2023). 

Neben der geographischen und kulturellen Nähe zu Katar ist Saudi-Arabien ebenso im 

kritischen Fokus von Menschenrechtsorganisationen und wurde in der Vergangenheit häufig 

mit Tendenzen des Sportswashings in Verbindung gebracht. Auch deshalb bleibt die Frage nach 

einer ethischen Vertretbarkeit der Wahl sowie etwaiger Konsequenzen für journalistisch-

ethische Fragen der folgenden Berichterstattung aufrecht (Krauß 2023). 

Die Auswahl der Forschungsfragen fußt damit auf dem geschilderten Erkenntnissinteresse 

sowie dem grundlegenden Forschungsstand der vorab. Wie von Früh (2017) beschrieben, ist 

das Erkenntnisinteresse der Forschungsfragen ein „bestimmtes Wissensdefizit“. 

In diesem konkreten Fall auf eine unklare Reflexion der Berichterstattung österreichischer 

Tageszeitungen über die Fußball-Weltmeisterschaft 2022. 

Bei der Erstellung der darauf basierenden Hypothesen sind eine empirische Prüfbarkeit sowie 

Angemessenheit grundlegend, um auf den Forschungsfragen aufbauen zu können. Dabei 

arbeiten die Hypothesen mit Kategorien sowie deren Definitionen, um eine klare zielgerichtete, 

unmissverständliche Formulierung zu erreichen (Früh 2017). 

Die Begriffe selbst müssen auf ihre Bedeutung geklärt werden und als solche im Sampling 

sowie im Rahmen der Untersuchung erkennbar und nachvollziehbar sein. Ebenso muss eine 

Messung samt Skalierung möglich sein, besonders wenn wie in diesem Fall quantitativ 

vorgegangen wird. Darüber hinaus ist auch zu garantieren, dass die Hypothese methodisch 

wiederholbar und neu überprüfbar ist und damit eine prinzipielle empirische Zugänglichkeit 

erlaubt. 
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3. Forschungsfragen und Hypothesen 

 
Die folgenden Forschungsfragen samt Hypothesen setzen sich auf Basis wissenschaftlicher und 

journalistisch-empirischer Erkenntnisse für den weiteren Verlauf der Forschung mit der 

Berichterstattung über Menschenrechtsverletzungen auseinander. 

FF1: Inwiefern berichten österreichische Tageszeitungen im Zeitraum vor dem Beginn des 

Turniers über Menschenrechtsverletzungen im Zusammenhang mit der WM-Austragung? 

H1.1: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über den Umgang mit Oppositionellen 

berichtet. 

H1.2: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Situation der 

Gastarbeiter:innen berichtet. 

H1.3: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Diskriminierung aufgrund der 

Sexualität berichtet. 

H1.4: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts berichtet. 

H1.5: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über Sicherheitsrisiken berichtet. 

H1.6: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Zerstörung der Umwelt 

berichtet. 

 

Auf Basis der ersten Forschungsfrage sowie deren Hypothesen fußt die zweite ausgewählte 

Forschungsfrage. Hierbei sollen die jeweiligen Codes nochmals in den Fokus der Analyse ge-

rückt werden und in Kontext zu einer WM-bezogenen Berichterstattung gesetzt werden. Aus 

diesem Grund wird das Codebuch erweitert und in einem simplen Skalenniveau gemessen, ob 

die Berichterstattung über Menschenrechtsverletzungen in Kontext mit der WM-Vergabe, -

Austragung oder -Organisation erfolgt (3.1), oder ob diese herausgelöst von sämtlichen 

Kontexten des Turniers gesetzt wird (3.2). Dementsprechend werden die zweite Forschungs-

frage und die dazugehörigen Hypothesen wie folgt formuliert. 
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FF2: Inwiefern werden von der Austragung der Fußball-Weltmeisterschaft unabhängige 

Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland Katar im Kontext der Berichterstattung über 

die WM thematisiert? 

H2.1: Der Umgang mit Oppositionellen im Gastgeberland Katar wird häufiger im Kontext der 

Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des Tur-

niers. 

H2.2: Die Situation der Gastarbeiter:innen im Gastgeberland Katar wird häufiger im Kontext 

der Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des 

Turniers. 

H2.3: Diskriminierung aufgrund der Sexualität im Gastgeberland Katar wird häufiger im 

Kontext der Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung 

des Turniers. 

H2.4: Diskriminierung aufgrund des Geschlechts im Gastgeberland Katar wird häufiger im 

Kontext der Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung 

des Turniers. 

H2.5: Sicherheitsrisiken im Gastgeberland Katar werden häufiger im Kontext der Austragung 

der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des Turniers. 

H2.6: Die Zerstörung der Umwelt im Gastgeberland Katar werden häufiger im Kontext der 

Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des 

Turniers. 

Abgerundet wird das Forschungsinteresse durch die dritte Forschungsfrage, welche die 

Thematik der Medienethik erneut in die Ergebnisse einfließen lässt und das Thema mit 

Erwartungen, Regulierungen und Erkenntnissen einer journalistischen Ethik verbindet. 

Darüber hinaus wird erörtert, inwiefern österreichische Tageszeitungen wissenschaftlichen 

Ansätzen der Social Responsibility Theory folgen, inwiefern Tendenzen der Selbstregulierung 

erkennbar sind und welche übergeordneten Ansätze auch in Hinblick auf zukünftig 

vergleichbare (Sport-)Ereignisse geschlussfolgert werden können. Dementsprechend 

konzentriert sich diese Herangehensweise auf eine dritte Forschungsfrage ohne den 

eingrenzenden Fokus auf Hypothesen und soll stattdessen auch in Form einer Conclusio die 

Ergebnisse der ersten beiden Forschungsfragen einfließen lassen und im Kontext der 

journalistischen Ethik abrunden. 



18 
 

 

Diese Forschungsfrage lautet: 

FF3: Wie lässt sich die Berichterstattung österreichischer Printmedien über die Fußball-

Weltmeisterschaft 2022 im Rahmen einer journalistischen Ethik beurteilen? 
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4. Theoretischer Rahmen 
 

Um sich der gesamten Thematik wissenschaftlich bestmöglich anzunähern, werden die 

theoretischen Grundlagen dieser Arbeit angeführt. Zu Beginn des nächsten Kapitels wird 

infolgedessen die Ethik als theoretischer Rahmen besprochen sowie anschließend auf den 

Teilaspekt der Medienethik übergeleitet. Hierbei rücken wiederum die ethischen 

Herangehensweisen vonseiten der Medien sowie der Journalist:innen in den Fokus, ehe das 

theoretische Grundmodel der Forschung die Social Responsibility Theory und der praktische 

Bereich der Arbeit erörtert wird. 

 

4.1 Grundlagen der angewandten Ethik 

 

Der Begriff der Ethik entstammt der philosophischen Denkweise und kann aus dieser heraus 

einer normativen Aufgabe zugeschrieben werden. Als solche basiert die Ethik auf der 

Bewertung und Evaluation der vorhandenen Moral, die selbst als solche die grundsätzlich 

geltenden Regeln bildet (Höffe 2007, 20). Der Begriff der Moral selbst fußt darauf, dass 

Normen gefunden werden, welche eine optimale Form des Zusammenlebens einer Gesellschaft 

erleichtern können und dafür auch praktisch umgesetzt werden (Fenner, 2008, 6). Ausgehend 

von ursprünglich philosophisch orientierten Ansätzen entwickelte sich das Verständnis der 

Ethik durch den Aufstieg von Technik und Naturwissenschaften zu einem stark 

praxisbezogenen Gebiet und führte zu einer Ausdifferenzierung verschiedener Bereiche 

(Funiok 2016, 77). 

 

Infolgedessen wird Ethik im Allgemeinen oft mit Formen der angewandten Ethik gleichgesetzt 

und nicht mehr bloß als eine Herangehensweise der theoretischen Reflexion angesehen, 

wodurch moralische Fragen stärker in den Fokus der Gesellschaft sowie politischer 

Diskussionen rücken. In diesem Sinne nutzt die normative Ethik Prinzipien der allgemeinen 

Ethik, um ebendiese auf praktische Probleme anwenden zu können (Fenner 2009, 100). Gemäß 

weiterführenden Überlegungen reflektiert und beobachtet die Ethik damit nicht nur 

Handlungen, sondern denkt auch aus einer Perspektive des Sollens über den Sachverhalt nach 

(Mieth 1999, 35). 

  



20 
 

Hinzu kommt das horizontale Verständnis innerhalb der Medienethik, wodurch besonders 

durch die Digitalisierung auch kulturelle und gesellschaftliche Themen zu technischen 

Aspekten der Medienethik zu beachten sind und zu einer Zusammenführung verschiedener 

Teilaspekte führen (Funiok 2016, 79). 

 

Die dementsprechenden intradisziplinären Zugänge erlauben es, ethische Diskurse im Rahmen 

der Medien- und Informationsethik zu führen und die Vielzahl an diversen Ideen aufzuzeigen. 

Gleichzeitig soll die Einigung auf ethische Grundlagen gefördert werden, um die Theorien in 

die moralischen Herangehensweisen integrieren zu können. Durch die Berücksichtigung 

situationsbezogener Regeln können theoretische Grundmodelle auch besser auf moderne 

Herausforderungen dieses Bereichs abgestimmt werden. Als angewandte Ethik bezieht sich die 

Informations- und Medienethik überwiegend auf die Beurteilung von Handlungen und 

Strukturen im kommunikationswissenschaftlichen Bereich und versucht theoretische 

Überlegungen auf praktische Beiträge anzuwenden. Daraus resultierend ist die Medienethik 

darum bemüht, Lösungsansätze für auftretende Probleme in diesem Bereich anzubieten und die 

Orientierung im medialen Bereich zu erleichtern (Funiok 2016, 44). 

 

Im Rahmen der Kommunikationswissenschaften und des Journalismus dient die 

dementsprechende angewandte Ethik der Beurteilung von Medien und der ethischen 

Herangehensweise, nicht zuletzt, da sich das Ethos der Unternehmen sowie der Journalist:innen 

stark voneinander unterscheiden kann, was Grundüberzeugungen und moralische Werte betrifft 

(Filipović 2023, 7). Insgesamt befinden sich Werte sowie die daraus resultierende Moral aber 

grundsätzlich in einem ständigen Wandel und werden auch von aktuellen Umständen und 

Bedürfnissen entscheidend geprägt (Funiok 2007, 127). Aus diesem Grund sind auch 

entstehende Wertekonflikte Teil des professionellen Medienschaffens. Diese reichen vom 

Konflikt des Informationsrechts gegenüber dem Schutz der Privatsphäre über 

Recherchepflichten hin zum Spannungsfeld zwischen demokratischem Verständnis und 

ökonomischer Notwendigkeit. Ebenso ist auch auf Publikumsseite ein Spannungsfeld zwischen 

kritischer Berichterstattung und der Präferenz zu rein unterhaltsamen Inhalten gegeben (Funiok 

2007, 163). 
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4.2 Medienethik und journalistische Verantwortung 

 

Als solche dient die Medienethik dazu, „Sollensurteile“ zu bilden und muss in einem 

dementsprechenden Rahmen eingeordnet werden. Folglich dient die Medienethik nicht dazu, 

als Autorität über Akteur:innen und Prozesse der öffentlichen Kommunikation zu urteilen, 

sondern stellt als deren Übereinkunft eine Grundlage für einen funktionierenden öffentlichen 

Diskurs dar (Funiok 2007, 12). 

 

Die Ethik des Journalismus reflektiert vor allem moralische Denkweisen, wie den Zugang zu 

Information, der Meinungsfreiheit sowie der Ermöglichung demokratischer Prozesse (Filipović 

2023, 27). Auf Basis der normativen Grundwerte sollen journalistische Tätigkeiten 

ermöglichen, dass sich die Bevölkerung durch die Medien „über das (tages-)aktuelle Geschehen 

möglichst zutreffend orientieren“ und damit Sachverhalte besser einordnen, bewerten und 

beurteilen kann (Haller 2010, 349). 

 

Ähnlich sieht Habermas (1992) aus sozialphilosophischer Sicht die Öffentlichkeit einer 

Gesellschaft als „Netzwerk für Kommunikation von Inhalten und Stellungnahmen“, wobei die 

Medien ebenjenen Raum der Kommunikation mit Informationen und Deutungen befüllen 

(Habermas 1992, 436). Den Journalist:innen und Medien kommt in diesem Kontext eine 

zentrale Rolle zu, welche nicht nur die Produktion sowie Funktionen des Gatekeepings der 

Nachrichten betrifft, sondern auch die Pflicht zukommt, primär intellektuell anspruchsvollen 

Input für öffentliche Diskurse bereitzustellen (Peters 2001, 671f). Dementsprechend steht bei 

der öffentlichen Kommunikation im Sinne medialer Berichterstattung die Schaffung einer 

diskursiven Struktur im Vordergrund (Stapf et al., 2017). Anstatt eines medial berichteten 

Konsens soll gegenteilig eine begründete Meinungsvielfalt angeboten und ein Funktionsauftrag 

für demokratische Prinzipien der Gesellschaft gesichert werden 

 (Wessler 2008, 5). 

 

Der philosophische Begriff der Ethik fragt im journalistischen Kontext somit nach Prinzipien 

des sorgfältigen und begründeten Handelns und stellt auf Basis ethischer Kriterien die 

Strukturen dar, aufgrund welcher eine Handlung als moralisch beurteilt werden kann. Zudem 

wird in der analysierenden Praxis die Qualität journalistischer Produkte ebenso wie 

Fehlleistungen und Konfliktfelder in den ethischen Diskurs einbezogen (Thomaß 2016, 537). 
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Journalist:innen sind nicht zuletzt mit ihrem Berufsethos so einzuordnen, dass sie nicht als 

selbstverantwortliche Einzelne, sondern in einem Rahmen ökonomischer, technischer und 

hierarchischer Einflüsse tätig sind, (Thomaß 2016, 539) da die ethische Bedeutung innerhalb 

eines Mediensystems über die „Wirksamkeit einer Ethik von Einzeljournalisten“ hinausgeht 

(Rühl & Saxer 1981, 475). Rühl (1996 93) betont dementsprechend den Charakter einer 

appellativen Ethik an das journalistische System: „Nicht mehr der einzelne als ,ganzer Mensch‘ 

macht Journalismus, sondern Journalismus wird durch organisatorisches Handeln produziert.“ 

Vielmehr müsse das Berufsethos ausgehend von gesamtgesellschaftlichen Werten verstanden 

und umgesetzt werden. 

 

Von der übergeordneten Diskussion einer journalistischen Ethik rückte in der praktischen 

Umsetzung vermehrt das Konzept einer journalistischen Qualität in den neuen Fokus. Im 

Rahmen der dementsprechenden Debatte wurden drei primäre Bereiche identifiziert, an 

welchen sich die Sicherung der Ansprüche erkennen lassen sollen. Im Vorfeld des 

journalistischen Produktionsprozesses sollen Aus- und Weiterbildungen das Niveau sichern, im 

Prozess selbst müssen innerredaktionelle Maßnahmen weiter etabliert werden, während als 

Feedbackmöglichkeit und Korrektur der Dialog mit dem Publikum eingesetzt wird (Ruß-Mohl 

1996, 104). Weiters wird das angepeilte „verständigungsorientierte Handeln“ durch Ansprüche 

der Richtigkeit, Wahrheit und Wahrhaftigkeit untermauert und gemäß Habermas entweder 

durch Glaubwürdigkeit und „stimmiges Verhalten“ sowie argumentativ durch das Einbringen 

von Gründen gelöst (Habermas 1983, 68). 

 

Als neuere und weniger homogen definierte Problemstellungen sind indes 

Globalisierungsprozesse zu erkennen, welche besonders grenzüberschreitende Kommunikation 

im Spiegel transnationaler und transkultureller Hinsichten umfassen und besonders bei der 

Online-Kommunikation thematisiert werden müssen (Rath 2010, 21). Die Globalisierung stellt 

nicht zuletzt deshalb eine Herausforderung dar, da Fragen nach kultureller Diversität sowie 

kulturell sensibler Verständigung ebenso verstärkt reflektiert werden und eine „globale“ 

journalistische Ethik weitgehend beeinflussen. 
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4.3 Begriff der journalistischen Qualität 

 

Verbunden mit dem Funktionsauftrag des Journalismus sind dementsprechende Faktoren für 

die Erfüllung einer journalistischen Qualität sicherzustellen. Zum kommunikativen Bedarf 

einer modernen Gesellschaft gehören demnach vor allem: Vielfalt, Aktualität, Relevanz, 

Glaubwürdigkeit und Unabhängigkeit sowie auf Seite der Produzent:innen: Recherche, Kritik, 

Zugänglichkeit, Hintergrundberichterstattung sowie lokaler Bezug (Arnold 2009, 232). Diese 

Grundfaktoren des journalistisch moralischen Handels definieren ebenso die Tätigkeit des 

Berufs mit (Funiok 2007, 128ff). 

 

Gleichzeitig stehen beim Funktions- und Handlungsbereich der medialen Produktion 

professionsethische Aspekte im Vordergrund, diese werden als gesamter normativer Rahmen 

einer Journalismusethik wiederum auf konkrete, praktische Bereiche angewendet. Intensive 

Auseinandersetzungen mit dem dementsprechenden Berufsethos sind daher vor allem aufgrund 

der Tatsache, dass auch Bereiche der Medien und der Kommunikation in menschliche 

Lebensbereiche eingreifen, von Nöten (Filipović 2023, 21). 

 

Unter Umständen problematisch sind indes tendenziöse Berichterstattungen sowie 

Persönlichkeitsverletzungen, welche sowohl auf Mikro- als auch auf Makroebene unreflektiert 

vorkommen (Haller 2017). Folglich ist die mediale Berichterstattung sowohl von 

inhaltsethischen Fragen, allerdings auch von der Verantwortung der Produzent:innen 

mitbestimmt (Filipović 2023, 51). Verstärkt wird die Frage der journalistischen Verantwortung 

zudem durch die veränderte Berufsrolle, welche sich durch den Aufschwung von Online-

Plattformen zu einer de-Professionalisierung entwickelt und damit die Gültigkeit moralischer 

Richtlinien abgeschwächt hat. 

 

4.4 Social Responsibility Theory 

 

Normative Theorien der Medienwissenschaft dienen der Etablierung und Evaluation allgemein 

gültiger Kriterien und definieren damit die Art und Weise, wie Medien über die Gesellschaft 

und ihre Vorgänge berichten. Ebenjene Kriterien sind durch rechtliche Grundlagen, 

Medienrichtlinien und Ethikbestimmungen vorgegeben (McQuail 1994, 4f). 
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Als eine der zentralen normativen Medientheorien steht die Social Responsibility Theory 

besonders hinsichtlich kommerzieller und technologischer Entwicklungen im Fokus aktueller 

Tendenzen und hinterfragt dabei vor allem nicht berücksichtigte soziale und moralische 

Bedürfnisse der Gesellschaft hinsichtlich einer medial umfassenden Berichterstattung. Präziser 

formuliert, betont diese Theorie bestimmte Verantwortungsbereiche gegenüber der 

Gesellschaft durch professionell-qualitative Standards wie jenem des Informationsgehalts, der 

Genauigkeit, der Wahrheit, der Objektivität sowie der Ausgewogenheit (McQuail 1987, 117). 

 

Gleichzeitig setzt die Social Responsibility Theory eine mediale Selbstbestimmung voraus und 

geht so von einem normativen und philosophischen Rahmen aus, welcher ebenso die 

persönliche Freiheit von Darstellungen impliziert. Mit der grundsätzlichen individuellen 

Freiheit der Berichterstattung gehen jedoch auch bestimmte Anforderungen einher, welche an 

Medienakteur:innen gestellt werden und sich durch ihre Verantwortung von Äußerungen der 

grundsätzlichen Meinungsfreiheit abhebt. Dementsprechend erhält die Pressefreiheit ihren 

Wert durch die Sicherung demokratischer Funktionen und als kontrollierendes Gegengewicht 

zu wirtschaftlichen und politischen Machtfaktoren (Coe 2018, 403ff). Unter diesen 

Erwartungen, aber auch Verpflichtungen, werden die mediale Verhaltensnormen sowie die 

Pflichten im Zusammenhang öffentlicher Diskurse besonders unter Berücksichtigung der 

Social Responsibility Theory einbezogen. 

 

 

4.5 Journalismustheorien 

 

4.5.1 Journalismus als Funktionssystem der Gesellschaft 

 

Der Journalismus bildet als Funktionssystem einer Gesellschaft eine partielle Ebene wie jene 

der Politik, Wirtschaft oder Wissenschaft innerhalb der Gesamtheit eines sozialen Systems, ist 

aber vor allem durch seine relative Autonomie gekennzeichnet und vor allem in seiner 

vielfältigen Struktur immer gemeinsam mit seiner Umwelt zu sehen (Blöbaum 1994, 151). Als 

seine zentrale Leistung ist demnach die Herstellung von Öffentlichkeit anzusehen, welche in 

einer demokratischen Gesellschaft benötigt wird, um Bürger:innen sowohl das Mitwirken als 

auch eine Entscheidungsfähigkeit beimessen zu können. 

 



25 
 

Gleichzeitig ist der Journalismus allerdings auch einem vielschichtigen Wandel unterworfen 

und muss immer leistungsfähiger werden um ebenjenen Tätigkeiten wie die Selektion und die 

Vermittlung von Information nachkommen zu können (Blöbaum 2016, 159) und ist dazu 

aufgefordert, die Rezipient:innen in einer umfassenderen Weise anzusprechen, was unter 

anderem die Etablierung einer Kombination von informations- und unterhaltungsorientierten 

Formen betrifft (Weischenberg et al. 2006). 

 

Der Journalismus als gesellschaftliches (Teil-)Funktionssystem übernimmt daher zwar 

weiterhin die aktuelle Kommunikation gesellschaftlich relevanter Ereignisse, ist aber von 

inhaltlichen sowie organisatorischen Fusionen und Tendenzen wie jener des Outsourcings 

betroffen, ohne dabei trotz eines gewissen Funktionsverlustes hinsichtlich seiner Leistungen 

gänzlich außer Kraft gesetzt werden zu können (Blöbaum 2016, 161). 

 

4.5.2 Verhältnis zwischen Sportjournalismus und Spitzensport 

 

Ein komplexes Verhältnis ist indes in der Relation zwischen Sport sowie Sportberichterstattung 

und dessen Journalismus zu sehen. Behauptungen wie jene von Claeys und van Pelt (1986) 

untermauern dabei beispielhaft das Nahe- und Abhängigkeitsverhältnis beider Sparten: „Sports 

and mass media were born for each other“ (Cleays & van Pelt 1986, 95ff). Tatsächlich wird im 

Bereich dieser Berichterstattung von einer wechselseitigen bis hin zu einer „symbiotischen“ 

Beziehung gesprochen (Hackforth & Schaffrath 2008, 386), welche nicht nur durch die 

journalistische „Thematisierung zur Selbstthematisierung der Gesellschaft“ definiert ist, 

sondern auch den Sport als gesellschaftliches Phänomen beziehungsweise anderes Teilsystem 

parallel zum System des „klassischen“ Journalismus darstellt 

(Schimank 1988, 183ff). 

 

Das Abhängigkeitsverhältnis wird auch dadurch deutlich, dass Sportjournalismus in einem 

großen Ausmaß selbst definieren kann, wann es sich bei welchem Sportereignis um ein 

aktuelles und relevantes Geschehnis handelt, und nimmt dadurch selbst Gewichtungen 

zwischen Sportarten, Akteur:innen sowie einzelnen Austragungen oder Turnieren innerhalb der 

Sportart vor (Schaffrath 2016, 700). 
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Infolgedessen ordnet der Sportjournalismus ebenso Leistungen in historische sowie 

kontextuelle Zusammenhänge ein und bewertet diese nicht nur nach Resultaten, sondern auch 

nach seiner historischen Bedeutung für die Sportart (Bette & Schimank 1995, 41 & Schimank 

1988, 220). 

 

Gleichzeitig wird durch ebenjene Einordnung dem Spitzensport auch erst seine öffentliche 

Aufmerksamkeit zuteil, welche durch einen gewissen Synergieeffekt nicht nur über das 

anwesende Publikum, sondern auch über die gewöhnliche Anzahl an Interessierten hinausgehen 

kann. Durch diesen Multiplikatoreffekt besitzt der Spitzensport eine besondere Attraktivität 

gegenüber Sponsoren (Schaffrath 2006, 58ff). 

 

Neben diesen Einnahmen, welche sich der Spitzensport aus dieser medialen Prominenz erhofft 

und für diverse Sportarten- und Events mittlerweile unverzichtbar sind, ist aber auch der 

Sportjournalismus selbst von der generierten Aufmerksamkeit abhängig und führt gemäß 

Schaffrath zu einer „Mehrdimensionalität finanzieller Interdependenzen“ (Hackforth & 

Schaffrath 2008, 392ff). Diesen Kreislauf schildert Schaffrath wie folgt: „Top-Sportereignisse 

bringen Top-Auflagen und Top-Quoten, welche wiederum Top-Verkaufserlöse und Top-

Werbeeinnahmen versprechen, was die Medien zu Top-Lizenzgebühren veranlasst, wodurch 

der Sport wieder Top Sportereignisse veranstalten kann“ (Schaffrath 2016, 703). 

 

Dieser wirtschaftliche Druck beeinflusst jedoch auch die Kriterien der journalistischen 

Berichterstattung, indem beispielsweise Sportarten und Wettkämpfe vorrangig an 

ökonomischem Nutzen und nicht an rein publizistischer Relevanz gemessen werden. Für die 

Sportarten selbst bedeutet dies wiederum, dass selbst bei hochklassigen Wettbewerben einer 

weniger populären Sportart eine geringere Berichterstattung erfolgen kann, als dies bei weitaus 

kleineren Events eines populäreren Sports der Fall ist. In das mediale Verständnis der 

Sportberichterstattung muss darüber hinaus einbezogen werden, dass nicht nur Journalist:innen 

Prominenz und Interesse an Sportarten und ihrer Sportler:innen in die journalistische Arbeit 

einfließen lassen, sondern auch umgekehrt Aktive, Sportverbände sowie Sportarten auch die 

Reichweite und Wirksamkeit eines Mediums beachten 

(Schaffrath 2016, 708). 
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Diese Tendenzen in Richtung einer sich anbahnenden Instrumentalisierung werden durch 

exklusive Kooperationen von Erstveröffentlichungsrechten über Interviews hin zu finanziellen 

Zuwendungen gekennzeichnet, wenn auch ein direkter Eingriff in die Berichterstattung eher 

vermieden wird und bei fahrlässigem Verhalten mit der Gefahr eines Autonomie- und 

Authentizitätsverlusts einhergeht (Bette & Schimank 1995, 104ff). 

 

Aufgrund der geschilderten Entwicklungen ist die Beziehung von Journalismus und Sport daher 

durch wechselseitige und gegenseitig beinflussbare Faktoren gekennzeichnet und vor allem in 

Hinblick auf ökonomische Zwänge besonderen Herausforderungen ausgesetzt, was den 

Umgang mit Sonderrechten oder der Berichterstattung populärer Sportgroßereignisse betrifft. 

Schaffrath sieht daher auch die Gefahr, dass mediale Berichterstattung zulasten kritischer 

Meldungen „angepasst“ werde und das Verhältnis zu Sportarten, Verbänden und Athlet:innen 

daher auch im Bemühen um Sonderpositionen durch ausbleibende Kritik nachhaltig gefährdet 

werden könnte (Schaffrath 2016, 710). 

 

 

4.6 Verortung der Ethik innerhalb der Sportkommunikation 

 

Der Status des Sportjournalismus in Hinblick auf investigative Recherche steht zum einen 

aufgrund von nachgewiesenen Korruptionsfällen selbst auf dem Prüfstand. Aufarbeitungen 

demonstrieren, dass die Verstöße allerdings nicht nur persönliche Verfehlungen einzelner 

betreffen, sondern auch den Bedingungen der Medienbranche geschuldet sind. Bertling und 

Nieland (2010) nennen dabei versteckte werbliche Maßnahmen als Problemfall im Feld des 

Sportjournalismus. 

Besonders in Hinblick auf Kontroversen um den Fußball-Weltverband FIFA, welcher ebenso 

für die Vergabe der Endrunde 2022 nach Katar verantwortlich war,  sowie der Verhaftung 

hochrangiger Funktionär:innen sowie der späteren Entmachtung des damaligen Präsidenten 

Sepp Blatter im Jahr 2015, wurde erkenntlich, dass der Druck zunächst vonseiten der Justiz und 

nicht von den Medien ausging und teilweise ersichtlich wurde, welche Probleme eine 

Interpretation des Sportjournalismus als „sports broadcasting“ mit sich bringt. (Ihle & Nieland 

2013, 153ff). Kritisiert wird daher die mangelnde Distanz der Medien zu Akteuren des Sports, 

welcher eine kritische Berichterstattung nicht nur erschwert, sondern ermöglicht, dass auch 

ungeprüfte Informationen als Folge eines Wohlwollens publiziert werden (Kistner 2004, 13). 
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Beeinflusst durch Interesse der Politik und der Wirtschaft für deren eigene Zwecke (Mikos 

2010, 454ff) kommt es daher zu einer Form des „begrenzten“ Journalismus (Jakob et al. 2009), 

welche sich mit verschiedenen Problematiken konfrontiert sieht: Erstens kommt es zu 

Schwierigkeiten bei der Wahrung einer unabhängigen Berichterstattung, zweitens werde es 

durch die Gefahr mangelnder finanzieller sowie personeller Ressourcen schwieriger, 

journalistische Qualitätsansprüche aufrecht zu erhalten, drittens eine Gefährdung der 

Funktionen journalistischer Tätigkeitsbereiche selbst aufgrund veränderter Nachrichtenmärkte 

sowie viertens der ökonomische Druck, dem der Sportjournalismus selbst ausgesetzt ist. 

Letzteres Phänomen nimmt beispielsweise durch Exklusivrechte, Koppelgeschäfte sowie die 

Abhängigkeit von produzierten Inhalten der Vereins- sowie Verbandsseite einen Status ein, 

welcher die Medien in der freien sowie selbstbestimmten Berichterstattung vorab einschränkt 

und den publizistischen Wert der eigenen Berichterstattung folglich schmälert (Mikos 2010, 

455f). 

Eine große Rolle kommt allerdings nicht nur Entwicklungen der journalistischen Makroebene 

zu, sondern auch den Journalist:innen selbst sowie ihrem jeweiligen Berufsverständnis 

(Ihle/Nieland 2013, 158f). Bisherige Untersuchungen stellen hierbei hinsichtlich der 

vertretenen journalistischen Werte teilweise auffällige Unterschiede zwischen 

Sportjournalist:innen und deren Kolleg:innen anderer Ressorts fest, welche eine 

dementsprechende Sonderstellung ersterer bezeugen (Wanta 2013, 84). Demnach bilden 

Sportjournalist:innen innerhalb ihrer Redaktionen eine stärker abgegrenzte Gruppe, welche 

durch einen geringeren Austausch mit anderen Ressorts sowie durch seltenere 

Tätigkeitswechsel gekennzeichnet sind. 

Weischenberg (1994) begründet dieses abweichende Rollenselbstverständnis durch 

Pionierstudien bezüglich einer anderen Ausbildung sowie einer anderen Berufssozialisation. 

Trotz des Imagebezogenen Aufstiegs innerhalb vieler Redaktionen bleiben Unterschiede 

anhand aktuellerer Studien bestehen. So weisen Sportjournalist:innen höhere Tendenzen dabei 

auf, wenn es um die Bedeutung von Unterhaltung des Publikums geht (69 zu 37 Prozent im 

Vergleich zu Journalist:innen anderer Ressorts) (Weischenberg 2006). Währenddessen streben 

Sportjournalist:innen weniger nach Kontrolle bezüglich der Entwicklungen in Wirtschaft und 

Gesellschaft (10 Prozent im Vergleich zu 24 Prozent) und wollen nur zu sechs Prozent (im 

Vergleich zu 14 Prozent) Themen der politischen Agenda beeinflussen. Überschneidung gibt 

es jedoch bei der Frage nach Kritik an Missständen, welche sich im durchschnittlichen Bereich 

anderer Ressorts bewegt (53 zu 58 Prozent) (Weischenberg 2006). 
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Ebenjene abweichende Rollenverständnisse korrelieren mit der Tatsache, dass journalistische 

Leitsätze erst spät sowie in eher rudimentärer Form existieren. So veröffentlichte der Verband 

Deutscher Sportjournalisten 2008 einen Verhaltenskodex, welcher aber gemäß Nieland (2010) 

zum einen nur grobe Richtlinien ohne große Wertigkeit der Selbstkritik umfasst zum anderen 

seitdem kaum überarbeitet wurde. Kritisiert wird daher, dass sich „Sportjournalisten (…) weiter 

in der Rolle der Outsider der Redaktionen [gefallen] – dies sind sie aber nicht mehr und auch 

die Rolle des Sports in der Gesellschaft ist eine andere, eine bedeutsamere als noch vor einigen 

Jahren“. In weiterer Folge wird zudem bemängelt, dass der aktuelle ereignis- und 

unterhaltungsorientierte Sportjournalismus gegenwärtige Anforderungen der Ökonomisierung 

nicht mehr erfüllen kann (Schaffrath 2016, 239) und demnach für eine institutionalisierte 

Selbstkontrolle umso stärker eine „Pflichten-, Tugend-, Prinzipien-, und Strebensethik“ 

benötigt. (Bertling & Nieland 2010, 89), ansonsten drohe demnach eine Degradierung des 

Sportjournalismus zu einem „bloßen Distributionswerkzeug“ (Ihle & Nieland 2013, 169). 

In Europa ist anders als in den USA auch die professionelle Sportkommunikation verstärkt 

ausgeprägt, welche auch als Reaktion auf Tendenzen der Kommerzialisierung und 

Ökonomisierung des Sports zu verstehen ist. Demnach benötige es umso dringender 

Zielvorstellungen für einen ethischen Standpunkt, welcher Medien mit ihren Werten am 

Gesellschaftsbild des Sports mitwirken können. Dementsprechend ist der Zielkonflikt zwischen 

„unterhaltungsorientierter Produktpolitik“ und sportjournalistischen Kriterien am Beispiel 

vorab ausgeblendeter Inhalte bei Übertragungen (Hanfeld 2016) eine zentrale Problematik für 

die Notwendigkeit einer dementsprechenden sportmedialen Thematisierung. 

 

4.7 Olympia 2014 als Fallbeispiel medialer Berichterstattung und Rezeption 

 

Die mediale komplexe Rolle in Hinblick auf die Berichterstattung sportlicher Großereignisse 

ist kein gänzlich neues Phänomen: Bereits frühere Veranstaltungen wie Olympische Spiele oder 

frühere Fußball-Weltmeisterschaften gerieten aufgrund politischer Debatten in den Fokus der 

gesellschaftlichen sowie medialen Öffentlichkeit. Eines jener Ereignisse war acht Jahre vor der 

Fußball-WM in Katar die Austragung der Olympischen Winterspiele 2014 im russischen 

Sotschi. Ähnlich der Sportveranstaltung in Katar begründete die kontroverse Haltung vor allem 

deutscher Medien aus unterschiedlichen Bedenken im Vorfeld der Spiele.  
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Größter Kritikpunkt war hierbei die politische Lage des Gastgeberlandes in Hinblick auf Fragen 

der Menschenrechte, Unterdrückung der Opposition sowie Repression und Diskriminierung 

homosexueller Bürger:innen. Darüber hinaus flossen auch organisatorische Fragen wie jene der 

Finanzierung sowie der Nachhaltigkeit in den Diskurs vorab ein. 

Auf Basis der Theorie des Agenda-Settings untersuchten Greck und Kössler (2016, 180ff) in 

einer Studie dementsprechende Tendenzen, ob die Berichterstattung trotz der angeführten 

Bedenken dennoch mit zunehmender zeitlicher Nähe der Winterspiele der mediale Fokus 

wieder von den kontroversen Aspekten hin zu einer sportlichen Berichterstattung erfolgte. 

Bei ebenjener Studie wurden 354 Printartikel deutscher Medien im Zeitraum von einem halben 

Jahr vor Eröffnung bis zum tatsächlichen Ender der Spiele inkludiert. Das Ergebnis zeigt 

hierbei, dass besonders in den knapp zwei Monate vor der Eröffnung sowie während der 

Austragung der Großteil der politisch-kritisierenden Artikel veröffentlicht wurde und hierfür 

besonders Meldungen und Berichte als präferierte Nachrichtenform ausgewählt wurden. 

Gesellschaftspolitische Themen sowie die Ausrichtung der Olympischen Spiele nahmen dabei 

jeweils mehr als ein Viertel der vorkommenden Themenfelder ein, erstere thematisierten 

wiederum vor allem den Umgang mit Oppositionellen sowie Homosexuellen. Einen sportlichen 

Schwerpunkt wiesen in Kontrast dazu nur 12,4 Prozent aller Inhalte auf (Greck 2016, 184) 

Betreffend der thematischen Zeitverläufe wird indes klar ersichtlich, dass politisch geprägte 

Berichterstattung vor allem sowie bei einem Medium gänzlich nur im unmittelbaren Vorfeld 

der Winterspiele stattfindet, einzig die wie erwähnten häufigen Inhalte über eine homophobe 

Gesetzesreform sowie der Umgang mit oppositionellen Politiker:innen weisen hierbei eine 

Tendenz der zeitlichen Unabhängigkeit auf. 

Abgerundet wurde ebenjene Untersuchung durch einen Vergleich mittels einer quantitativen 

Befragung an 750 Personen bezüglich persönlicher Erwartungen und wahrgenommener Inhalte 

in Hinblick auf die Winterspiele 2014. Thematische Überschneidungen wurden beispielsweise 

deutlich bei den zwei dominierenden Themen bezüglich Homosexueller und der Opposition 

wahrgenommen, welche nicht nur am häufigsten thematisiert, sondern auch in der 

Retrospektive am stärksten wahrgenommen wurden. Greck spricht hierbei von einer „groben 

Übereinstimmung der Themenagenden des Publikums und der analysierenden Printmedien“, 

welche nicht zuletzt von der durch die per Befragung der Rezipient:innen erörterte Bedeutung 

von medial kontrovers thematisierten Inhalten im Rahmen von Sportereignissen abhängt 

(Greck 2016, 178ff). 
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5. Katar als praktisches Problem des Sportjournalismus –  

Kriterien und Erwartungen 
 

5.1 Gesellschaftliche Verantwortung 

 

Wie bereits kurz in Kapitel 4.5.1 erläutert, ist das journalistische Arbeiten als gleichzeitiges 

Erbringen von gesellschaftlichen Funktionen von Bedeutung, wobei der Journalismus versucht, 

durch Herstellung und Platzierung von Themen in der Öffentlichkeit seiner Verantwortung für 

die Gesellschaft nachkommen zu können und so Bürger:innen so die Partizipation von der 

Teilnahme an Diskussionen bis hin zu demokratischen Entscheidungsmöglichkeiten zu sichern. 

 

Gemäß Altmeppen liegt die gesellschaftliche und soziale Verantwortung konkret darin, „eine 

professionelle Arbeit abzuliefern“ und dies auf Basis recherchierter Fakten, gleichbedeutende 

Berücksichtigung von Für- sowie Gegensprecher:innen und den nötigen Ansprüchen von 

Objektivität und Wahrhaftigkeit nachzuweisen. Journalistisches Handeln ist daher nicht nur als 

Beitrag für die Gesellschaft, sondern auch selbst bereits als Ergebnis eines sozialen Handelns 

zu verstehen (Altmeppen, 2008). 

 

Des Weiteren fußt die gesellschaftliche und soziale Verantwortung dementsprechend auf drei 

Ebenen, die als Wechselspiel des Einflusses der Gesellschaft sowie des Journalismus 

verstanden werden kann: Zum ersten übernehmen Journalist:innen soziale Verantwortung für 

ihr Handeln, zum zweiten muss sich die Organisation ihrer sozialen Verantwortung im klaren 

sin, während drittens der Berufsstand der Journalismus durch selbstauferlegte Kriterien seine 

gesellschaftliche Pflicht verstehen und festigen muss. 

 

Im konkreten Fall der Austragung der Fußball-Weltmeisterschaft in Katar ist folglich als 

gesellschaftliche Verantwortung journalistischer Arbeit ein möglichst objektives ebenso wie 

ausführliches Vorgehen anzuführen, was unter anderem auch die im zweiten Kapitel 

angeführten besonderen Bedingungen der Austragung umfasst. Dementsprechend ist es 

gefordert, auch konträre Meinungen zu beachten, Vorwürfe sowie bisherige Erfahrungen 

einfließen zu lassen sowie gefahren einer Einflussnahme vorzugreifen.  
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Vor allem auch bisherige Konfliktfelder im Umgang mit investigativen Recherchen beweisen 

in diesem Hinblick die Brisanz sowie die Komplexität eines möglichst objektiven ebenso wie 

kritischen Journalismus in Hinblick auf Themen der Menschenrechte, der Diskriminierung 

sowie der Sicherheit im Gastgeberland im Zusammenhang sowie außerhalb des WM-Rahmens 

in Hinblick auf die Lage Katars. 

 

5.2 Sportjournalismus als Menschenrechtsjournalismus? 

 

Besonders in den letzten Jahren ist verstärkt ein verbundenes Themenfeld zwischen Sport sowie 

Menschenrechten erkennbar. Im generellen thematisiert dies auch das Bundesministerium für 

Kunst, Kultur, öffentlicher Dienst und Sport in Form eines Handbuchs für internationale 

Sportereignisse und Menschenrechte. Dieses widmet sich vor allem bisherigen 

Herausforderungen wie „Vertreibungen von armen Wohnbevölkerungen aus den 

Austragungsstädten, inhumane Arbeitsbedingungen auf WM-Baustellen, Diskriminierung von 

Personen in den Gastländern oder der Einsatz von Kinderarbeit bei der Produktion von 

Sportartikeln“. Der Sport wird hierbei als Potenzial zur Veränderung gesehen um „bei der 

Realisierung einer Kultur der Menschenrechte voranzugehen, und zwar im Rahmen von 

Sportgroßereignissen, aber auch auf alltäglicher Vereinsebene“. Ebenso wird Sport als ideale 

Grundvoraussetzung für die Etablierung von Gleichberechtigung und solidarischem 

Miteinander angesehen (BMKOES, 2024). 

 

Bereits vor der Austragung der Fußball-WM gerieten Menschenrechtsfragen auch für den 

Sportjournalismus verstärkt in den Fokus der Berichterstattung, unter anderem durch die 

Coronavirus-Pandemie sowie die Austragung der Olympischen Winterspiele in Peking 2022. 

Peter Ahrens, Redakteur für „Der Spiegel“ erklärte gegenüber Deutschlandfunk, „dass der 

Sport überschattet ist von politischen und gesellschaftlichen Themen“ und es notwendig sei 

„auch über die Missstände im Sport zu berichten“ (deutschlandfunk.de, 2022). 

Entgegen teilweise vertretenen Meinungen würde die kritische Sportberichterstattung eine 

heilende Wirkung für das Metier mit sich bringen, kritisiert wird hierbei die fehlende kritische 

Einschätzung der Vergangenheit. Stattdessen würde dieses neue Verständnis des 

Sportjournalismus „die Sportberichterstattung in die richtige Richtung“ lenken. 

  



33 
 

Andre Keil, Präsident des Verbands Deutscher Sportjournalisten, sieht in der Entwicklung die 

Abbildung der vorhandenen „Ambivalenzen des Sports“, welche in der Vergangenheit einer 

bewussten Ignoranz ausgesetzt waren: „Nach dem Motto: Wir lassen uns doch unseren schönen 

Sport nicht kaputtmachen.“ Stattdessen sei diese kritische Sichtweise viel mehr „eine Chance 

für die Gesellschaft.“ 

 

Die Notwendigkeit einer kompletteren Sichtweise der Ereignisse schilderte zuvor auch 

Sportjournalist Urs Frieden gegenüber Amnesty International: „Während der Bericht über das 

Fußballspiel im Sportteil erscheint, wird über die Ausschreitungen am Rande im Lokalteil 

geschrieben. Es wäre Aufgabe der Redaktion, dafür zu sorgen, dass diese zusammenhängenden 

Ereignisse nicht völlig voneinander getrennt in der Zeitung abgehandelt werden.“ (amnesty.ch, 

2008). Auch vergangene Ereignisse müssten hierbei als mahnende Beispiele dienen: 

„Reibungspunkte zwischen Sport und Politik hat es immer gegeben und es ist mir ein Rätsel, 

wie es immer wieder gelungen ist, so zu tun, als ob man das trennen könnte.“ 

 

5.3 Qualitätsjournalismus bezüglich Katar 

 

Der Begriff des Qualitätsjournalismus als solcher ist dadurch gekennzeichnet das die Güte 

sowie Unabhängigkeit der journalistischen Berichterstattung gegeben und erkennbar ist sowie 

auch gegenüber Gefahren und Einflussfaktoren bestehen kann und sowohl von Medien 

nachweislich als auch für Rezipient:innen erkennbar als vertrauenswürdig hochwertige 

Berichterstattung erkennbar ist (Bunjes et  al. 2009). Demgemäß werden qualitative Kriterien 

unter anderem anhand der folgenden Gesichtspunkte definiert: „Aktualität - vor allem im Sinne 

von Gegenwartsbezug, Relevanz auch im Sinne einer vollständigen Darstellung aller 

Sichtweisen eines Themas, Vielfalt in dem Sinne, dass möglichst viele Vorverständnisse und 

Interessen angesprochen werden, Ausgewogenheit und Unabhängigkeit von 

Interessensgruppen, Richtigkeit im Sinne von intersubjektiver Nachprüfbarkeit, Transparenz 

der Quellen und unter Umständen: Schwierigkeiten der Wahrheitsfindung, Verständlichkeit 

und Unterhaltsamkeit (Ruß-Mohl 1992). 
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Auch auf Basis des Journalismus als sozialem System gemäß Arnold (2009), ist der Begriff der 

Qualität als zentrales Kriterium zu verstehen und erlebte vor allem innerhalb der letzten Jahre 

einen Aufschwung als relevanter Gegenstand der journalistischen Forschung. Besonders dem 

Medium Zeitung kommt dabei gemäß den qualitativen Kriterien wie Vielfalt, Aktualität, 

Glaubwürdigkeit, Unabhängigkeit sowie Relevanz eine besondere Erwartung zu, was teilweise 

aufgrund widersprüchlichen sowie unterschiedlich gewichteten Erwartungen und Haltungen 

der Medien sowie des Publikums als Herausforderung gilt. Übergeordnet als „eine unabhängige 

Orientierungsleistung über das aktuelle politische und gesellschaftliche Geschehen“ kann daher 

die qualitative Erwartungshaltung bezeichnet werden (Weischenberg 2009). 

 

Durch die Vielzahl an Kritikpunkten aus politischer, sowie aber auch aus gesellschaftlicher 

Richtung wurden Medien daher vorab zu besonderer Sorgfalt, aber auch Vorsicht im Umgang 

mit dem Fußball-Großereignis und dessen Gastgeberland Katar aufgerufen. Besonders 

investigativer Journalismus würde Gefahrenpotenzial mit sich bringen, wie dies unter anderem 

Journalist Benjamin Best bei der Berichterstattung über das Leben von Gastarbeiter:innen 

schildert. Einschüchterung sowie Vorzensur seien demnach üblich (deutschlandfunk.de, 2022). 

 

Eine Ambivalenz zwischen kritischer Berichterstattung und rein sportbezogenen Schilderungen 

war auch bei den öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten ein Thema. Demnach versuchten 

ARD und ZDF als deutsche Rechteinhaber als Teil ihrer qualitativen Berichterstattung „die 

Aufmerksamkeit einer breiten Öffentlichkeit auf die Situation im Austragungsland zu richten 

und darüber aufzuklären“ (deutschlandfunk.de, 2022). Unter anderem verstanden es die Sender 

demnach Themen wie die Diskriminierung von Homosexuellen und 

Menschenrechtsverletzungen gegenüber den Gastarbeiter:innen zu thematisieren und wiesen 

zudem auf die bisher erfolgte Hintergrundberichterstattung hin. Gleichzeitig werde aber 

ausgeschlossen, dass Menschenrechte in jedem einzelnen Beitrag ein Thema seien. 

 

Generell ähnlich verorteten auch österreichische und deutsche Printmedien jene Komplexität, 

wie im nachstehenden Kapitel 5.4 genauer angeführt wird. Ein Boykott werde demnach aus 

medialer Sicht abgelehnt, vielmehr solle es eine genauere Einordnung der Themen durch eine 

vielfältige Berichterstattung sowie Recherchen vor Ort geben. Es werde demnach versucht, 

sowohl sportliche als auch gesellschaftlich-politische Aspekte in die gesamte Berichterstattung 

einfließen zu lassen, um das „gesamte Bild“ der Austragung samt kontroverser Aspekte zu 

thematisieren. 
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Demnach zeigt der Qualitätsanspruch der Medien vorab eine nicht nur duale, sondern 

kontextualisierte erwartete Form der Berichterstattung, welcher Kritiken sowohl im Kontext, 

aber auch in Ursache mit dem sportlichen Rahmen zu sehen versucht. Aufgrund dessen ist die 

Erwartung qualitativ hochwertiger Berichterstattung beim analytischen Vorgehen dieser Arbeit 

auch daran geknüpft, inwiefern Themen der Menschenrechtsthematik tatsächlich erwähnt 

sowie im Zusammenhang mit der Austragung der Fußball-WM gesehen werden. 

 

5.4 Umgang österreichischer und deutscher Medien mit Katar 

 

5.4.1 Haltungen und Erklärungen österreichscher Medien 

 

Wie bereits eingangs erwähnt wurde, berichteten sämtliche österreichische Tageszeitungen 

trotz bekannter Missstände über das Geschehen der WM-Endrunde in Katar und thematisierten 

vorab kaum die Option eines journalistischen Boykotts. Besonders in der erfolgten 

Rückbetrachtung erwies sich hierbei das Fehlen redaktioneller Erklärungen als auffällig. 

Anders als deutsche Medien kommunizierte nur die österreichische Tageszeitung „Der 

Standard“ die Gründe für eine stattfindende Berichterstattung des Sportereignisses, andere 

Printmedien veröffentlichten vor Turnierstart subjektive Kommentare oder betteten 

vermeintliche Argumente in einer kommentarähnlichen Gegenüberstellung ein. 

 

Im so bezeichneten „Transparenzblog“ erklärt beispielsweise „Der Standard“ in Person von 

Ressortleiter Sport Philip Bauer die Gründe der erfolgten Berichterstattung. Das Medium nennt 

zunächst Gründe, welche für einen Boykott gesprochen hätten und verweist dabei auf dem 

Medium bekannte Vorfälle um die Vergabe, verbale Intoleranz gegenüber Homosexuellen 

sowie die zahlreichen Tode der Gastarbeiter. Gleichzeitig wird allerdings vorausgesetzt, dass 

Leser:innen durch „NGOs, Experten und Medien“ ausreichend informiert wurden und verweist 

dabei ebenso auf vergangene Sportereignisse wie die Handball-Weltmeisterschaft 2015 in 

Katar sowie die Fußball-Weltmeisterschaft 2018 in Russland und die Olympischen 

Winterspiele 2022 in Peking. 
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Das Medium übernehme daher die Kosten vor Ort selbst und sieht dies als eine Gelegenheit um 

Dinge zu hinterfragen sowie „um Informationen aus erster Hand zu liefern“. Der entsendete 

Journalist sei demnach „kein Aktivist“, ein Boykott sei für die Redaktion „niemals eine Option 

gewesen.“ Letztendlich wolle man gesellschaftlichen Themen allerdings ebenso Platz 

einräumen wie dem sportlichen Geschehen (Bauer 2022). 

 

In die redaktionelle „Frage des Tages: Pro & Contra“ vom 12.11.2022 betteten die 

„Oberösterreichischen Nachrichten“ ebenjene Thematik ein. Demnach sei die Vergabe zwar 

„fatal“ aufgrund der politischen Situation sowie den Umweltbelastungen bei Bau und Erhalt 

der Infrastruktur, allerdings wird gemäß Politik-Ressortleiter Wolfgang Braun die Diskussion 

„scheinheilig“ benannt, da zum einen die letzte Endrunde in Russland stattgefunden hatte und 

außenpolitische Kontakte der österreichischen und internationalen Politik zu Katar auch bei 

einem Boykott der Realität entsprechen. 

 

Demgegenüber stellt Online-Redakteur Florian Wurzinger eine Distanzierung von den 

Fußballfans durch „Profitgier und Korruption“ des Weltverbandes und benennt die Probleme 

der Diskriminierung, der Ausbeutung sowie eine subjektive Distanzierung zum sportlichen 

Geschehen (Braun & Wurzinger 2022). 

 

Einen Überblick der nach Mediensichtweise wichtigsten Argumente für einen Boykott 

sammelte die Tiroler Tageszeitung am 18.11.2022 in einer subjektiven Übersicht. 

Demnach können „Korruption, gravierende Menschenrechtsverstöße und 

Ressourcenverschwendung“ nicht ausgeblendet werden und daher die laut Redakteur 

„wichtigsten Headlines“ an die Leser:innen kommuniziert. Als kritisierte Kategorien angeführt 

werden die Vergabe der FIFA, der Umgang mit Bauarbeitern, die Menschenrechtslage, der 

Umgang mit Ressourcen, der Zeitpunkt ab Ende November sowie bezahlte Zuschauer. Nicht 

zuletzt bezieht sich die Zeitung auf eine Umfrage, welche eine „starke Ablehnung“ untermauert 

und nennt vier teils humoristische Ideen als Anregungen an die Community für einen „sanften 

Fußball-WM-Entzug“ (Hackspiel 2022). 
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5.4.2 Haltungen und Erklärungen deutscher Medien 

 

Währenddessen berichteten diverse deutsche Medienplattformen in einer größeren Anzahl über 

die Gründe einer fundierten Berichterstattung über das Sportgroßereignis. Dies betrifft unter 

anderem die Online-Plattform der Sportschau als Ableger der Sportredaktion des öffentlich-

rechtlichen Senders ARD. Diese formuliert bereits konkret im ersten Satz, dass Katar „kein 

demokratischer Staat [ist], es gibt keine freie Presse und Berichte über Tausende tote 

Gastarbeiter“. Gleichzeitig verweist man auf die „intensivierte“ Berichterstattung vergangener 

Monate und kündigte auch vorab eine umfassende Schilderung über etwaige Missstände vor 

Ort an: „Wir sind der Überzeugung, dass kritische Berichterstattung ein wichtiger Hebel sein 

kann, Verbesserungen in Katar anzustoßen oder zu beschleunigen.“ Teil dessen seien unter 

anderem Kontakte zu regionalen Korrespondent:innen und zu NGOs gewesen. 

 

Ebenso haben sich Journalist:innen auf schwierige Verhältnisse vorbereitet und sollten sich 

„nicht sofort einschüchtern lassen.“ Die generelle Online-Aufbereitung des Themas solle 

zudem durch zusätzliche mediale Formate auf Themen wie Greenwashing und fehlende 

Nachhaltigkeit hinweisen (Sportschau 2022). 

 

Die Redaktion der Internetpräsenz Zeit Online äußerte ihre Begründungen indes in Person von 

Cathrin Gilbert und Christian Spiller im Format eines Online-Blogs. Das Medium kündigte 

hierbei ebenso eine genauere Beobachtung Themen abseits des Sports an und benennt konkret 

„tote Arbeiter, verfolgte Mitglieder der LGBTQ-Community, gekaufte Fans, ausspionierte 

WM-Kritiker und die Bestechungsvorwürfe rund um die Vergabe“. Ein Boykott sei laut der 

Redaktion kein Thema gewesen, da es nicht als Aufgabe der Journalist:innen verstanden werde, 

sich protestierend abzuwenden. Ein Boykott würde demnach nur ein unkritisches Image des 

Turniers fördern, stattdessen wolle man durch genaue Informationen ermöglichen, dass sich 

Leser:innen bestmöglich selbst eine Meinung über das Sportereignis bilden können. 

Dieses „komplette Bild“ müsse ebenso einen Großteil der Berichterstattung außerhalb der 

Stadien umfassen und werde auch dadurch vermittelt, dass auch in Newslettern sportliche nicht 

ausreichend von gesellschaftlicher Berichterstattung getrennt werde 

(Gilbert & Spiller 2022). 
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Weitere Medien argumentieren ihre Berichterstattung wiederum mit einem Verweis auf frühere 

kontroverse Austragungsländer und nennen die Informationsplanung einen „Balanceakt 

zwischen dem Abwägen moralischer und ökonomischer Interessen“, wonach auch kritische 

Stimmen nicht im sportlichen Jubel verstimmen dürften (Schmid 2022). 

Vor allem auch die FIFA wird für entstehende Konflikte in die Verantwortung genommen, 

wonach deren Entscheidung der Vergabe nicht zu revidieren sei. Versucht werde aber, dass 

mithilfe von „handwerklich sauberen, seriösen Journalismus auf allen Kanälen“ die diversen 

Facetten der Problematik zu beleuchtet werden, ohne die Vergabe und Vorgänge innerhalb des 

Weltverbandes zu legitimieren (Dillinger 2022). Deshalb sei die Berichterstattung zeitgleich 

„Chance, die Aufmerksamkeit einer breiten Öffentlichkeit auf die Situation im 

Austragungsland zu richten und darüber aufzuklären“, auch wenn zeitgleich relativiert werde, 

dass diese Kritik nur schwer mit der Freude am sportlichen Geschehen zu kombinieren sei 

(Schneider 2022). 

 

5.5 Professionelle Herangehensweise und Leitsätze 

 

Als Folge professioneller Ansprüche legen journalistische Leitlinien unter anderem ethische 

und berufliche Rahmenbedingungen der Berichterstattung fest. So formulierte der Verband 

Deutscher Sportjournalisten e.v. acht zentrale Leitlinien, welche „gleichgültig in welchem 

Medium (…) und unabhängig vom Arbeitsverhältnis“ von sämtlichen Sportjournalist:innen des 

Landes verpflichtend befolgt werden sollen (VDS, 2022). 

 

Die unmittelbar vor dem Untersuchungszeitraum dieser Arbeit beschlossenen Leitlinien 

umfassen folgende acht Grundsätze: 

 

1. Das berufsständische Privileg, das Sportjournalist*innen durch Artikel 5 des Grundgesetzes, 

die Allgemeinen Erklärungen der Menschenrechte, die Konvention des Europarates sowie die 

nationalen Pressegesetze, Rundfunkrechte und Staatsverträge zugestanden wird, ist 

verantwortungsbewusst und moralisch unanfechtbar anzuwenden. 

2. Sportjournalist*innen widersetzen sich jeder nationalistischen, chauvinistischen, 

rassistischen, religiösen und politischen Verleumdung und Ausgrenzung. 
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3. Sportjournalist*innen bearbeiten und bewerten alle Bereiche des Sports. Sie üben damit eine 

öffentliche Kontrollfunktion aus. Sportjournalist*innen setzen sich für einen humanen, von 

Korruption und Doping freien Sport ein. 

4. Sportjournalist*innen lassen sich von niemandem vereinnahmen und instrumentalisieren, 

wahren ihre journalistische Unabhängigkeit und lehnen Einladungen und Geschenke ab, die 

diese in Frage stellen könnten. 

5. Menschenwürde, der Schutz der Persönlichkeit und die Intimsphäre sind in der 

sportjournalistischen Arbeit zu achten. In jedem Fall sind die Folgen der Berichterstattung zu 

bedenken. 

6. Grundlagen der Arbeit sind sorgfältige Recherche, korrekte Wiedergabe von Zitaten und eine 

unmissverständliche Sprache. Sportjournalist*innen verpflichten sich zur wahrheitsgemäßen 

und sachlichen Berichterstattung. 

7. Sportjournalist*innen setzen sich für journalistische Qualität ein. Sie streben ein hohes Aus 

- und Fortbildungsniveau des Berufsstandes an. 

8. Sportjournalist*innen pflegen trotz der Konkurrenz der Medienbereiche und Mediensysteme 

untereinander einen fairen Umgang und offene Kritik und verpflichten sich zur gegenseitigen 

Wertschätzung.  

 

Aus journalistisch-ethischer Sicht besonders hervorzuheben sind im analytischen 

Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Fußball-Weltmeisterschaft besonders 

moralische Faktoren der Leitlinien. In dieser Hinsicht beruft man sich auf die Anerkennung des 

eigenen Metiers hinsichtlich des Grundgesetztes, der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte, der Konvention des Europarates sowie diverser presse- und Rundfunkgesetze. 

Gleichzeitig werden ausgrenzende Haltungen angelehnt und ein „humaner“ Sport in den 

Vordergrund gestellt. 

 

Auch hinsichtlich unkritisch-positiver Berichterstattung ist hervorzuheben, dass 

Instrumentalisierungen auch auf Basis materieller Geschenke ausgeschlossen werden müssen. 

Dies korreliert auch mit der Verpflichtung einer „wahrheitsgemäßen und sachlichen 

Berichterstattung“. Nicht zuletzt auch aufgrund des Untersuchungsmaterials und konkreter 

Vorwürfe gegenüber dem WM-Gastgeber ist auch die fünfte Leitlinie hervorzuheben, wonach 

auch die Menschenwürde in jedem Fall als Teil der Thematisierung verstanden und beachtet 

werden muss. 
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All jene Faktoren sollen somit einen gleichzeitig qualitativen wie auch menschenrechtlich 

anspruchsvollen Journalismus garantieren, was vor allem kontroverse Umstände wie ebenjene 

der WM in Katar betrifft. 

 

Nicht nur auf die sportliche Berichterstattung, sondern auf die gesamte journalistische Arbeit 

ist die Global charter of ethics for journalists abgestimmt, welche von der International 

Federation of Journalists (IFJ) 2019 angenommen wurde und die IFJ Declaration of Principles 

on the Conduct of Journalists, kurz Bordeaux Declaration, von 1954 ergänzt und adaptiert. 

 

Diese Erklärung umfasst folgend auf ein einleitende Grundsatzerklärung 16 leitende Prinzipien 

der journalistischen Berichterstattung, wovon einige auch auf Basis der Menschenrechte 

verfasst wurden und dadurch besonders Spezialfälle wie die Berichterstattung über die WM 

2022 in Katar leiten sollen. 

Konkret in dieser Hinsicht hervorzuheben ist unter anderem das zweite Prinzip, welches unter 

anderem auf Prinzipen der (Presse-)Freiheit beruht und die Veröffentlichung von Berichten 

ebenso wie Kommentare und Kritik beinhaltet: „The journalist shall at all times defend the 

principles of freedom in the honest collection and publication of news, and of the right of fair 

comment and criticism.“ 

 

Im achten Leitsatz wird indes betont, dass die Privatsphäre sowie die Menschenwürde bei der 

Thematisierung der Berichterstattung zu achten ist und betont hiermit, wenn auch in einem 

etwas eingrenzenden Kontext die individuelle Wertschätzung des jeweiligen Gegenübers, 

besonders in Form von journalistischem Interesse: „The journalist will respect privacy. He/she 

shall respect the dignity of the persons named and/or represented and inform the interviewee 

whether the conversation and other material is intended for publication.” 

 

In den Grundsätzen 12, 13 und 14 zielen die Richtlinien zudem auf Wahrung einer 

unabhängigen, neutralen Berichterstattung sowie auf Solidarität mit Pressekolleg:innen ab, was 

in Hinblick auf Versuche einer positiven Berichterstattung des WM-Gastgebers Katar, 

Tendenzen der eingeschränkten Pressefreiheit und der Ablehnung investigativer Recherchen 

hervorzuheben ist. Ebenjene Prinzipien sollen in der Satzung damit auch eine möglichst 

objektive Berichterstattung in sämtlichen Teilen der Welt erlauben, ohne dass sich 

Journalist:innen persönlichen Gefahren oder Versuchen einer Manipulation ausgesetzt sehen. 
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6. Methodendesign der Inhaltsanalyse  
 

6.1 Theoretische Grundlagen der Inhaltsanalyse 

 

Die Inhaltsanalyse stellt eine der zentralen Forschungsmethoden der 

Kommunikationswissenschaft dar und blickt zum einen auf eine lange Tradition der praktischen 

Anwendung, zum anderen auch auf etablierten Vorgehensweisen, Datenquellen, Messgrößen 

sowie anerkannte Qualitätskriterien zurück. Dennoch ist die Form der Inhaltsanalyse mit 

verschiedenen Problematiken konfrontiert: Immer größere Mengen an diversen Daten aus 

verschiedensten (Online-)Kanälen führen zu Herausforderungen des Samplings sowie der 

Analyse (Mahl et al. 2023). 

 

Trotz aktueller Herausforderungen wird die Methode der Inhaltsanalyse weiterhin als 

funktionierender und in gutem Zustand befindlicher Analysevorgang angesehen, was auch 

aufgrund der Aktualität der Fragestellungen hinsichtlich neuartiger Möglichkeiten der Methode 

unter Beweis gestellt wird. Ebenso steht unabhängig davon im Rahmen jeder Diskussion die 

Optimierung der Qualität der Ergebnisse sowie der Fokus auf wissenschaftliche Prinzipien 

(Dienlin et al. 2021). Auch unangefochten bleibt die Bedeutung menschlicher Expertise beim 

Codierungsprozess, welche selbst bei technischer Verbesserung eine zentrale Verantwortung 

zukommt, wobei in den aktuellen Herausforderungen Optimierungen oder finanzielle Vorteile 

thematisiert werden, anstatt von einer Ersetzung menschlicher Codierer:innen (Niemann-Lenz 

et al. 2023). 

 

Zwar fließen in Codierungen auch unbeabsichtigt persönliche Merkmale ein (Spiegelman 1953, 

186), welche wiederum die Reliabilität und Validität der analysierten Inhalte beeinflussen 

(Wirth et al., 2015). Reliabilität bezeichnet dabei die Treffsicherheit des Messungsinstruments, 

also in der Inhaltsanalyse des Codebuchs sowie dem Kategoriensystem, und sollte bei einer 

wiederholten Durchführung an demselben Material abermals das gleiche Ergebnis 

hervorbringen (Rössler 2017, 205). Auf Basis des Begriffs der Reliabilität basieren ebenso die 

Definitionen der Stabilität sowie der Replikabilität. Die Stabilität als „intracoder reliability“ 

bezieht sich dabei auf einen gleichbleibenden Codierprozess über einen längeren Zeitraum 

(Brosius et al. 2022, 167).  
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Indes ist die Replikabilität als „intercoder reliability“ meist aussagender, da diese im Falle von 

mehreren Coderienden zu beachten ist und die anvisierte Gleichheit der Ergebnisse zwischen 

einzelnen codierenden Personen betrifft. Je nach Expertise werden die dementsprechenden 

Ergebnisse als Vergleichsstandard festgelegt (Kolb 2004, 337). 

 

6.2 Herangehensweise anhand theoretischer Wissensstände 

 

Mithilfe der folgenden Untersuchung wird erörtert, in welchem Ausmaß sowie mit welchem 

Fokus österreichische Printmedien über die Fußball-Weltmeisterschaft in Katar berichten. 

Besonders betrachtet werden dabei die vorkommende oder fehlende Berichterstattung über 

Verletzungen der Menschenrechte im Rahmen der WM-Austragung. Nachdem der theoretische 

Teil samt Darlegung des Forschungsstandes die Umstände des Turniers von der Vergabe an 

erläutern, wird die nun folgend angeführte Untersuchung in Form einer quantitativen 

Inhaltsanalyse durchgeführt, um die angeführten Forschungsfragen genauestens beantworten 

zu können und um weitere Erkenntnisse erlangen zu können. 

 

Als empirischer Forschungsteil werden insgesamt 1171 Artikel der 14 österreichischen 

Tageszeitungen in die Untersuchung einfließen und mittels einer quantitativen Inhaltsanalyse 

nach Früh kategorisiert. Im Falle dieser Vorgehensweise wird die Untersuchungsmethode samt 

Kategorien individuell für das Forschungsinteresse generiert.  

 

6.3 Quantitative Inhaltsanalyse als ausgewählte Methode 

 

Im Falle dieser Arbeit wird eine quantitative Inhaltsanalyse nach Früh (2017) durch die 

geschilderten Auswertungsschritte als passendste Methode sowohl hinsichtlich des Materials 

als auch des Erkenntnisinteresses beurteilt. Nicht zu vernachlässigen ist hierbei auch die 

Konstanz des Datenmaterials in Form von archivierten Beiträgen österreichischer 

Tageszeitungen, eine grundsätzliche Reproduzierbarkeit ebenso wie vorhandene 

Nachvollziehbarkeit der Auswertung auf (Früh 2017, 43). 

Erfüllt wird damit auch die Definition, wonach die Inhaltsanalyse „unter (…) 

forschungsleitender Perspektive Komplexität reduziert“ (Früh 2017, 44f) und bei einer 

quantitativen Sammlung an Daten ebenjene wichtigsten Informationen herausfiltern kann. 
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Der entstehende Informationsverlust durch die Eingrenzung und Bildung von Kategorien ist 

daher als sinnvolle Reduktion des komplexen und ausführlichen Datenmaterials zu sehen, 

wobei dennoch versucht wird, vorab nicht dezidiert beachtete, aber dennoch auffällige 

Merkmale zu berücksichtigen. In diesem Fall unterstützt die gewählte Variante der 

quantitativen Inhaltsanalyse das Forschungsinteresse in ihrer besten Form. 

 

Die Inhaltsanalyse folgt weiters dem Konzept einer Suchstrategie, welche bereits vorab den 

Anforderungen des Interessenshorizonts folgt. Gemäß einer ersten Strategie nach Früh 

bezüglich der Herangehensweise erfolgt ein Querschnitt des Materials als Form eines ersten 

Screenings, um nach interessanten Merkmalen zu suchen. 

Dabei kann nicht nur das Themengebiet nach einer ersten Häufigkeit und nach 

Konkretisierungen erfasst werden, sondern mehrere Medien, beispielsweise unterschiedliche 

österreichische Tageszeitungen, in ein erstes Screening einbezogen werden. 

 

In diesem Fall ist dank des Forschungsstandes allerdings auch die Möglichkeit gegeben, vorab 

mit präziseren Annahmen zu arbeiten. Neben allgemeinen Merkmalen der 

Zeitungsberichterstattung, welche Ressorts, Textgattungen und die einzelnen Tageszeitungen 

an sich betrifft, gibt es auch Vergleichskriterien inhaltlicher Natur, welche in einer ersten 

Ideensammlung angedacht und gemeinsam mit dem Forschungsstand mit in die Kreation der 

Forschungsfragen einbezogen werden (Früh 2017). 

 

6.3.1 Ergänzung zur Analyse der dritten Forschungsfrage 

 

Als medienethisch-orientierte Forschungsfrage folgt der dritte Teil der Auswertung teilweise 

zwar den quantitativen Ergebnissen der Beantwortung der jeweiligen Hypothesen der beiden 

Forschungsfragen davor, wird jedoch bewusst als nicht klassisch methodengeleitete 

Beantwortung, jedoch eher als Diskussion zwischen theoretischen Grundlagen und empirischen 

Ergebnissen durchgeführt. Neben den Erkenntnissen der Social Responsibility Theory basiert 

dieser Auswertungsschritt auch auf Kriterien der Inhaltsanalyse nach Mayring (2007). 
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6.4 Aufbau der Inhaltsanalyse 

 

Die formale Strukturierung gibt die innere Struktur zunächst nach ausgewählten formalen 

Gesichtspunkten wieder (Früh 2007, 27), während die inhaltliche Strukturierung das Material 

thematisch extrahiert und zusammenfasst. Folgend wird mittels der vorgesehenen 

Strukturierung einzelne kategorische Dimensionen des Materials erörtert und analysiert, ehe 

die skalierende Struktur die Ausprägungen einzelner Dimensionen definiert und das Material 

demnach einschätzt. Durch die genaue Strukturierung sollen damit Inhalte und Themen aus 

dem Material effektiv entnommen und zusammengefasst werden, während die festgelegten 

(Unter-)Kategorien die Inhalte weiter präzisieren.  

 

 

6.5 Vorgang der quantitativen Inhaltsanalyse nach Früh 

 

Zur Erhebung der Analyse wurde eine Inhaltsanalyse auf Basis der Idee einer quantitativen 

Inhaltsanalyse nach Früh ausgewählt. 

Früh definiert die Inhaltsanalyse folglich als eine empirische Form der Untersuchung, welche 

relevante Ergebnisse mittels „Systematik“ und „Objektivität“ auf transparente Weise erreicht. 

Voraussetzungen sind dabei ebenso die Reproduzierbarkeit sowie die Nachvollziehbarkeit der 

jeweiligen Durchführung (Früh 2017, 129). 

Der Analysevorgang baut dabei auf bisherige Wissensstände auf und soll Aufschluss über 

relevante sowie zu untersuchende Aspekte des Datenmaterials ergeben, um in weiterer Folge 

signifikante sowie nachprüfbare Ergebnisse von wissenschaftlicher Relevanz ermitteln zu 

können. 

Grundlage für die Wahl einer quantitativen Inhaltsanalyse ist hierfür die optimalere 

Möglichkeit der Eingrenzung und Strukturierung des Materials auf Basis des 

Forschungsstandes sowie der daraus abgeleiteten Forschungsfragen (Früh 2017, 69). 

Hinsichtlich einer optimalen Untersuchungsform gelte es daher, nicht zwingend von einer 

generell besseren Methode auszugehen, sondern unterschiedliche Herangehensweisen zum Teil 

auch ergänzend einzusetzen sowie vorab abzuwägen (Früh 2017, 70ff). 
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In ebenjene Richtung lässt sich die integrative Inhaltsanalyse hervorheben, welche zunächst 

deduktiv die Hauptkategorien ableitet. Zudem ist auch vorab nicht ausgeschlossen, dass auch 

durch induktive Kategorien Spielraum für die Präzisierung und weitere Eingrenzung 

vorgesehen sind und auch im Verlauf dieser Untersuchung angewendet werden können. So 

können auch Aussagen, welche vorab nicht explizit eingegrenzt werden, nach und nach erfasst 

sowie über einen erneute Analyseschritt in die Untersuchung eingebunden werden. 

Hinsichtlich eines schrittweisen Vorgehens warnt Früh vor einem „mechanischen“ Vorgehen 

(2017, 140), da die Methode immer auf das vorliegende Interesse abgestimmt werden müsse 

allerdings werden für den strukturellen Ablauf grundsätzlich fünf Phasen genannt, welche die 

Analyse leiten sollen. 

Zunächst werden in der Planungsphase das Ziel der Untersuchung sowie Fragestellungen samt 

thematischer Eingrenzung benannt. In Form einer „Suchstrategie“ (Früh 2017, 140) wird daher 

das gesamte Material sinngemäß eingegrenzt, um wissen zu können, nach welchen Daten und 

möglichen Phänomenen überhaupt gesucht werden soll. Diese fußen wiederum auf die 

theoretischen Grundlagen vorab sowie den Forschungsstand, um eine transparente Basis der 

Untersuchung gewährleisten zu können. Erste empirische Ergebnisse können wiederum selbst 

in den Vorgang impliziert werden, um Auffälligkeiten einfließen lassen zu können, auch wenn 

gleichwohl Zeiträume und Medien der Untersuchung unverändert bleiben (Früh 2017, 141ff). 

Die Entwicklungsphase dient als nächster Schritt der Datenerhebung sowie der Bildung des 

Kategoriensystems auf Basis der Planungsphase. So wird auf Basis der theoretischen 

Vorüberlegung mithilfe des empirischen Fortschrittes ein möglichst exaktes Kategoriensystem 

als Messinstrument entworfen, um sämtliche relevante Aspekte ebenso wie neu auftretende 

Phänomene erfassen zu können (Früh 2017, 147f).  
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Konkret erfolgt eine Selektion sowie Reduktion samt späterer Gruppierung und Bündelung von 

Textsegmenten in Rückbezug auf theoretische Grundlagen. Ebenso wichtig ist auch die 

Definition vorab sowie eine erkennbare Abgrenzung der Kategorien und Themengruppen 

voneinander. Dokumentiert werden die Ergebnisse mit Hilfe von Messniveaus und diverse 

Skalen, wobei in diesem Fall gesamte Häufigkeiten durch eine Intervallskala genutzt werden 

und die Form der Nominalskala nur für die Erfassung von Medium, Datum, Ressort und 

vorkommende Aktuer:innen genutzt wird (Früh 2017, 34f). 

Im nominell dritten Schritt, der Testphase, folgt der Praxistest des Kategoriensystems anhand 

einer Stichprobe am Untersuchungsmaterial. Dieser Schritt soll mögliche Fehlerquellen 

identifizieren und Unklarheiten, Ungenauigkeiten sowie Verbesserungsmöglichkeiten 

aufzeigen. Dabei wird nicht nur auf ein praxisorientiertes Arbeiten wert gelegt, sondern auch 

anhand von Validitäts- und Reliabilitätstests die Zuverlässigkeit samt Messgenauigkeit 

überprüft (Früh 2015, 181ff). Im erfolgreichen Falle eines Pretests wird das Codebuch mit 

einem vorläufigen adaptierten Kategoriensystem erstellt und samt Beispielen und Definitionen 

als zentrales Hilfsmittel der Untersuchung erstellt (Früh 2017, 165f). 

Der nächste konkrete Schritt umfasst die Anwendungsphase und damit den Codierprozess als 

Datenerfassung. Während die Kategorien durch die vorherigen Prozessschritte gefestigt 

wurden, besteht in diesem Fall aufgrund nur eines Codierenden keine Gefahr an einem 

abweichenden Codierstil. Bei dennoch entstehenden Problemen gilt es allerdings die 

Grundlagen nochmals zu überprüfen und gegebenenfalls neu auszurichten (Früh 2017, 191ff). 

Als finale Auswertungsphase folgt die Auswertungsphase, um konkrete Erkenntnisse und 

Ableitungen aus den gesammelten Daten und Zahlen herleiten zu können. Dies umfasst auch 

die statistische sowie kalkulierte Auswertung, um sichtbare und vergleichbare Ergebnisse zu 

erhalten, welche wieder in Bezug auf die Forschungsfragen gestellt und in einem eigenen 

Auswertungskapitel verfasst werden (Früh 2017, 193ff). 
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6.6 Praktische Vorgehensweise 

 

6.6.1 Untersuchungsablauf der Inhaltsanalyse 

 

Konkret stützt sich der Vorgang der quantitativen Erhebung dieser Masterarbeit auf das 

schrittweise Vorgehen gemäß des standardisierten Untersuchungsablaufs nach Früh. Während 

bereits in den Kapiteln vorab das Forschungsinteresse als Entdeckungszusammenhang und die 

Wahl der quantitativen Methodik als Begründungszusammenhang angeführt wurde, 

beschreiben die weiteren Schritte jene der Inhaltsanalyse als Datenerhebung (Früh 2017, 96). 

Im Rahmen der Planungsphase wurde zunächst die Problemstellung in Hinblick der 

Berichterstattung österreichischer Tageszeitungen bezüglich der Menschenrechtslage in Katar 

ermittelt, um verschiedene Aspekte der Menschenrechtsverletzungen nach Vorkommen und 

ihrer Häufigkeit einordnen zu können. Die folgende Projektplanung legte hierfür einen 

quantitativen Zugang als optimale Herangehensweise nahe, nicht zuletzt, da ein breites 

Sampling anhand der Verfügbarkeit der Artikel gegeben ist und sich der 

Untersuchungszeitraum auf einen aussagekräftigen Zeitraum vor Beginn des Turniers 

eingrenzen lässt. Im Rahmen eines ersten Screenings sowie in Hinblick auf die Erhebung über 

die Olympischen Winterspiele 2014 wurden folglich die Definitionen der zu untersuchenden 

Menschenrechte und in die Bildung der Forschungsfragen samt Hypothesen miteinbezogen, 

wobei zwei Forschungsfragen unmittelbar auf die Datenerhebung sowie deren Ergebnisse 

basieren und durch eine dritte, medienethische Forschungsfrage abgerundet werden. 

Folglich werden als Teil der theoriegeleiteten Kategorienbildung die Skalenniveaus und 

Hauptkategorien gefestigt. Im Falle dieser Studie umfasst dies nominale Skalen, welche grob 

in drei Hauptkategorien unterteilt werden. Neben den Formalkriterien sind dies jene der 

Menschenrechtsverletzungen sowie ein erkennbarer Zusammenhang mit der WM-Austragung. 

Die Unterkategorien wurden im nächsten Schritt auch durch einen ersten empirischen 

Überblick des Samplings gefestigt und eingegrenzt. So sind dies bei den Formalkriterien 

Medium, Ressort sowie Textgattung mit den dementsprechenden Ausprägungen. Bei der 

Kategorie der Menschenrechte wurde dies direkt in Form von Subkategorien ergänzt, diese sind 

der Umgang mit Oppositionellen, die Situation der Gastarbeiter:innen, Diskriminierung 

aufgrund der Sexualität, die Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, die Sicherheit während 

der WM sowie Zerstörung der Umwelt. Indes soll die dritte Kategorie einen Zusammenhang 

mit der Austragung nur als vorhanden oder nicht vorhanden kennzeichnen. 
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Dies wurde im Rahmen der Testphase als dritten Schritt auf eine erste Anwendung geprüft und 

bestätigt, um die Anwendung der Kategorien auch in der Praxis unmissverständlich anwenden 

zu können. Hierbei erwies sich als beste Strategie, zunächst formale Kriterien einzuordnen und 

Texte überblicksmäßig auf thematische Substanz zu überprüfen. Sofern dies der Fall war, 

wurden entsprechende Stellen mittels der Software MAXQDA gekennzeichnet und in die 

Auswertung aufgenommen. Das zumindest einmalige zuordenbare einer 

Menschenrechtsthematik wurde dabei als ausreichend gewertet und wird auch im Falle eines 

mehrfachen Vorkommens pro Artikel nur einmalig vermerkt, um eine Verzerrung der 

erhobenen Gesamtheit an Daten zu vermeiden. Eingeflossen sind dabei sowohl thematische 

sinnerfassende Zusammenhänge bezüglich der Ausprägungen als auch Schlagwörter, welche 

sich an den Formulierungen der Subkategorien orientieren. 

Dieser Prozess wird in der Anwendungsphase am gesamten Untersuchungsmaterial 

angewendet und nach der Datenaufbereitung samt Kontrolle auch mithilfe von Vergleichen und 

Signifikanztests ausgewertet, visualisiert sowie interpretiert. Das Resultat der empirischen 

Forschung wird daher im Verwertungszusammenhang nicht nur mit den Forschungsfragen und 

Hypothesen abgestimmt, sondern auch nochmals mit medienethischen und journalistisch-

qualitativen Kriterien der Medien selbst abgestimmt und interpretiert, um im Optimalfall als 

Basis weiterer Forschungen dienen zu können. 

 

6.6.2 Sammlung und Screening des Datenmaterials 

 

Für diese konkrete Forschung wird eine quantitative Inhaltsanalyse durchgeführt, welche mit 

deduktiven Kategorien die verschiedenen Aspekte der Menschenrechte sowie der 

Menschenrechtsverletzung in der Berichterstattung der 2022 erscheinenden 14 österreichischen 

Tageszeitungen erfasst. 

Konkreter Untersuchungszeitraum sind dabei die vier Wochen vor dem Beginn der WM-

Endrunde im Oktober und November 2022 – konkret vom 21. Oktober bis zum 19. November. 

Dieser Zeitraum wurde gewählt, um eine möglichst breite Stichprobe aller Tageszeitungen zu 

erhalten und gleichzeitig zur Abgrenzung der Berichterstattung während der WM-Endrunde. 

Die jeweiligen relevanten Inhalte wurden mittels deduktiver Codierung erfasst. 
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Konkret handelt es sich bei der Erfassung des Datenmaterials um 1171 Artikel, welche durch 

die Wortstammsuche mittels APA OnlineManager Library im Zeitraum erkannt und durch das 

Suchwort „Katar“ ausgewählt wurden. Die ausgewählten Medien umfassen sämtliche 

österreichische Tageszeitungen, welche im Jahre 2022 publiziert wurden.1 Sämtliche unter 

diesen Voraussetzungen gefundene Artikel gelten demnach als übergeordnetes Sample der 

Untersuchung. 

Nach vollständiger Analyse sämtlicher Artikel des Samplings folgt die Revision und 

gegebenenfalls neue Generierung weiterer Unterkategorien, um sekundär erkannte Muster 

vermerken zu können, wobei das Datenmaterial nochmals in Hinblick auf diese neue 

Unterkategorie untersucht wird. 

Die Hauptkategorien orientieren sich dabei an den Forschungsfragen und werden ebenso wie 

die Unterkategorien das Codiersystem sowie die anschließende Auswertung leiten. 

Während die Kategorien samt Unterkategorien folgend angegeben werden, wird in Kapitel 7 

der empirischen Ergebnisse darauf hingewiesen, ob und in welcher Form Unterkategorien 

ergänzt, präzisiert oder genauer definiert wurden. Die weitere Interpretation der Ergebnisse 

samt Beantwortung der Forschungsfragen folgt im Anschluss als weiteres Kapitel. 

 

6.6.3 Generierung des Kategoriensystems 

 

Hinsichtlich des Kategoriensystems wird die Forschungsfrage durch Analyseeinheiten 

eingegrenzt. Diese sind in diesem Fall die Artikel der jeweiligen Tageszeitungen anhand eines 

vorab anhand von Schlagworten bereinigten Datensatzes. Konkret fließen allerdings nur die für 

die Forschung relevanten Informationen in die Auswertung ein, weitere Faktoren müssen für 

eine zielgerichtete Forschung ausklammert werden. Dadurch werden komplexe 

Fachzusammenhänge durch bestimmte Merkmale, erfasst, beschrieben und analysiert. 

  

 
1 Diese lauten in alphabetischer Reihenfolge wie folgt: Der Standard, Die Presse, Heute, Kleine Zeitung, Kronen 
Zeitung, Kurier, Neue Vorarlberger Tageszeitung, Oberösterreichisches Volksblatt, OÖ Nachrichten, Österreich, 
Salzburger Nachrichten, Tiroler Tageszeitung, Vorarlberger Nachrichten, Wiener Zeitung. 
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In diesem konkreten Fall werden zum einen Merkmale der Publikation von Tageszeitungen 

aufgeschlüsselt, zentraler jedoch der Begriff der Menschenrechte konkretisiert und durch 

einzelne, argumentierte Teilbereiche in das vorgesehen Kategorienmuster sowie in die 

Hypothesen überführt. Die ausdifferenzierten Dimensionen sind damit selbst anhand des 

Forschungsstandes, aber auch anhand Ableitungen und Definitionen vergleichbarer 

wissenschaftlicher Untersuchungen abgeleitet. 

Als weitere Folge werden Ausprägungen als Nachweis verwendet, ob eine Codiereinheit 

zutrifft oder nicht, in diesem Fall also, ob eine der kategorisierten Menschenrechtsverletzungen 

vorliegt. Die Kategorien können damit nur zwei Ausprägungen annehmen und funktionieren 

folglich auch in dieser Forschung als dichotome Variablen. Das dementsprechende 

Skalenniveau orientiert sich damit an Häufigkeitsauszählungen in absoluten und prozentuellen 

Werten sowie auch an statistischen Verfahren mittels Kreuztabellen. 

Im Anschluss an die nun geschilderten Planungs- und Entwicklungsphasen, welche von der 

Problemstellung bis zur Kategorienbildung reichen, folgt die Testphase samt Probecodierung 

sowie Validitäts- und Reliabilitätstests vor der tatsächlichen Datenerfassung. Diese Vorstufe ist 

im Rahmen der Forschung notwendig, um etwaige Fehlerquellen auszuräumen und 

Modifikation zu erlauben. Erst danach darf mit einem geprüften und adaptierten 

Kategoriensystem mit der praktischen Erhebung begonnen werden, um eine Vergleichbarkeit 

der Daten gewährleisten zu können (Früh 2017). 

 

6.6.4 Operationalisierung der Kategorie der Menschenrechtsverletzungen  

 

Wichtiger Bestandteil der Untersuchung ist folglich die zentrale Untersuchungskategorie, 

welche die Menschenrechtsverletzungen im Rahmen der Berichterstattung österreichischer 

Tageszeitungen umfasst. An dieser Stelle soll in den Artikeln substanziell erkannt werden, 

welche oft über diverse Menschenrechtsverletzungen berichtet wird. 

Dies basiert zum einen auf der Vorbildstudie von Greck (2016) in Bezug auf die 

Berichterstattung deutscher Medien im Rahmen der Olympischen Winterspiele 2014 in Sotschi 

und übernehmen zum Teil die hierbei angewendeten Muster samt Definitionen, siehe Kapitel 

4.7.  
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Diese umfassen unter anderem politische und sicherheitsbezogene Aspekte, wobei die 

Diskriminierung aufgrund der Sexualität um die Diskriminierung aufgrund des Geschlechts als 

eigene Kategorie ergänzt wird. Darüber hinaus werden auf Basis des Verständnisses der 

Menschenrechte auch die in diesem Fall relevanten Arbeitsbedingungen inklusive deren 

Mängel sowie klimatische Bedingungen zulasten der Umwelt und der mangelhafte Umgang mit 

finanziellen Ressourcen ergänzt. 

Dies führt daher zu einer Bandbreite an folgenden sechs Ausprägungen der 

Menschenrechtsverletzungen: Der Umgang mit Oppositionellen, die Situation der 

Gastarbeiter:innen, die Diskriminierung aufgrund der Sexualität, die Diskriminierung aufgrund 

des Geschlechts, die Sicherheit während der WM sowie die Zerstörung der Umwelt. Sofern im 

Artikel erkennbar, wird jedes Merkmal einmalig während des Codiervorgangs vermerkt und 

somit als Artikel gewertet, welcher dieses Menschenrechtsthema behandelt und erkennbar 

darstellt. Hierbei sind aufgrund des quantitativen Ansatzes der Untersuchung die Häufigkeiten 

im Vordergrund, während allerdings auch die hierfür maßgeblich erkennbaren Textstellen 

markiert und in die Datensammlung aufgenommen werden. 

Somit sind beispielsweise auch Kategorisierungen von Artikeln möglich, welche sämtliche 

Themen umfassen können und dementsprechend in sämtliche Forschungsinteressen einfließen, 

während genauso auch Beiträge ohne kritische Substanz vorkommen können. Letztere werden 

logischerweise nicht weiter vermerkt und können aufgrund fehlender Menschenrechtsthemen 

nicht für den weiteren Vorgang des Forschungsinteresses verwendet werden. 

Die Auswahl sowie Definition der Begriffe leitet sich aus der Charta der Menschenrechte ab 

und basiert in ihren angewendeten Logiken auf ebenjene Vorbildstudie von Greck (2016), um 

diesen Bezug auf ähnliche Weise in der Gesamtheit der Artikel ausfindig machen zu können. 

Aus dieser Definition der Menschenrechte lassen sich folglich kategorische Rahmen für die 

Unterkategorien darstellen (United Nations 2024). 

In der allgemeinen Erklärung der Menschenrechte gemäß Artikel 19 ist vermerkt, dass jeder 

Mensch das Recht auf Meinungs- und Informationsfreiheit besitzt: „Jeder hat das Recht auf 

Meinungsfreiheit und freie Meinungsäußerung; dieses Recht schließt die Freiheit ein, 

Meinungen ungehindert anzuhängen sowie über Medien jeder Art und ohne Rücksicht auf 

Grenzen Informationen und Gedankengut zu suchen, zu empfangen und zu verbreiten.“ Dieses 

Recht wird folglich bei der Unterdrückung von Oppositionellen als Unterkategorie angewendet. 
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Des Weiteren wird auf Basis des vierten Artikels bezüglich des Verbots der Sklaverei und des 

Sklavenhandels sowie des 23. Artikels als Recht auf Arbeit und gleichen Lohn die 

Unterkategorie 2.2 auf Basis von Menschenrechtsverletzungen gegenüber Gastarbeiter:innen 

gewertet. In Artikel 24.3 heißt es demnach: „Jeder, der arbeitet, hat das Recht auf gerechte und 

befriedigende Entlohnung, die ihm und seiner Familie eine der menschlichen Würde 

entsprechende Existenz sichert, gegebenenfalls ergänzt durch andere soziale 

Schutzmaßnahmen.“ 

Auf Artikel 2 basieren indes die Subkategorien 2.3 sowie 2.4 welche die Diskriminierung 

aufgrund der Sexualität und aufgrund des Geschlechts beinhalten. In der Erklärung der 

Menschenrechte wird folgend erläutert: „Jeder hat Anspruch auf die in dieser Erklärung 

verkündeten Rechte und Freiheiten ohne irgendeinen Unterschied, etwa nach race (im 

erweiterten Sinne von „Hautfarbe, Geschlecht, Sprache, Religion, politischer oder sonstiger 

Überzeugung, nationaler oder sozialer Herkunft, Vermögen, Geburt oder sonstigem Stand“). 

Ergänzt werden ebenjene Verständnisse der Menschenrechte um den Faktor der Umwelt, 

welcher aus einem UN-Beschluss des Jahres 2022 hervorgeht und das Recht auf eine gesunde 

und nachhaltige Umwelt anerkennt: „Jeder Mensch hat das Recht, in einer sicheren, sauberen, 

gesunden und nachhaltigen Umwelt zu leben“, heißt es demnach in einem Beschluss der UN-

Generalversammlung. Daraus wird der rücksichtslose Umgang mit der Umwelt und mit 

natürlichen Ressourcen in Unterkategorie 2.5 herausgebildet (Humanrights 2022). 

Die Ausprägung der Sicherheit wird wiederum auf Basis des Artikels 3 gebildet, wobei hierbei 

nach UN-Resolution jedes Individuum „das Recht auf Leben, Freiheit und Sicherheit der 

Person“ besitzt (United Nations 2024). Hinsichtlich dieser Studie wird das Verständnis von 

Sicherheit sowie das Vorhandensein von Sicherheitsrisiken ähnlich wie bei Greck und Kössler 

(2016) als Gefahr einer potenziellen körperlichen Gefährdung sämtlicher Anwesender im 

Rahmen eines Sportereignisses während einer Sportveranstaltung sowie während des 

Aufenthalts im Gastgeberland verstanden, in diesem Fall Katar während der Fußball-

Weltmeisterschaft im November sowie Dezember 2022. Das gesamte Codebuch samt 

Auswertungen ist im Anhang als Kapitel 12.5 zu finden. 
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6.6.5 Weitere Bildung deduktiver Kategorien 

 

Erster Teil der Kategorien sind die formalen Kriterien der Untersuchung. Hierbei wird 

vermerkt, in welchem Medium der Artikel erschienen ist, die Codes 1.1 bis 1.14 stehen hierbei 

für die zuvor genannten österreichischen Tageszeitungen in alphabetischer Reihenfolge. 

Zweites formales Kriterium ist das Ressort, gemäß welchem der Artikel einzuordnen ist. Als 

Ausgangslage wurde hierbei ebenso die Vorgabe der AOM OnlineManager Library genutzt, 

wobei aus Gründen der Komprimierung die Ressorts „Innenpolitik“ und „Außenpolitik“ zu 

Code 2.1 Politik zusammengefasst wurden und die Ressorts „Wirtschaft“ sowie „Börse“ den 

gemeinsamen Code 2.2 Wirtschaft/Börse ergeben. Gemäß der auftretenden Reihung lauten die 

weiteren Codes Chronik, Kultur, Sport, Wissenschaft/Bildung, Medien und Klima samt einer 

weiteren Unterkategorie weiterer Ressorts, um auch hierbei nicht näher definierbare oder klar 

erkennbare Artikel einbeziehen zu können. 

Drittes formales Kriterium ist die Textgattung, welche im Laufe des Codierprozesses erhoben 

werden soll. Hierbei vorgesehen ist eine Einteilung in Artikel, Reportagen, Interviews, 

Kommentar und Glosse samt einer weiteren Kategorie für nicht klar definierbare 

Veröffentlichungen. Die Auswahl und Kategorisierung fußt dabei auf die grundsätzliche 

Differenzierung der journalistischen Berichterstattung und soll im Laufe der Arbeit dabei 

helfen, etwaige präferierte Textgattungen zu erkennen (Kurz 2010). 

Hinsichtlich der angewendeten Kategorien werden zur Erfassung damit Nominalskalen genutzt, 

welche sich in gegenseitiger Relation zu ihrer vorkommenden Häufigkeit vergleichen lassen 

und der Klassifizierung sowie dem generellen Nachweis des Vorhandenseins im Rahmen des 

Samplings dienen. Dadurch, dass verschiedene Ausprägungen gezählt und miteinander 

verglichen werden können, erfüllt dieses Skalenniveau gemäß Früh die Funktion einer 

relationalen Beschreibung sowie einer Häufigkeitszählung (Früh 2017, 35ff). 

Darüber hinaus wird anhand des Kontexts der Artikel erörtert, ob eine Berichterstattung vor Ort 

gekennzeichnet und als solche erkennbar ist, um einfließen zu lassen, wie häufig und in welcher 

Form Missstände auf Basis einer Berichterstattung in Katar Teil der medialen Vorgangsweise 

sind. 
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6.6.6 Durchführung des Pre-Tests und Modifikation 

 

Die Stichprobe als ausgewählte Datengesamtheit besteht generell aus ausreichend 

umfassenden, aber gleichzeitig zeitlich präzisierten Beschreibungen, welche die auf 

Forschungsfragen und Hypothesen basierende Datenlage ausreichend abbildet. Nachdem eine 

tatsächliche Gesamtheit aller Falle den Rahmen realistischer Forschungen deutlich übersteigen 

würde, folgt wie beispielsweise auch im Fall dieser Untersuchung eine Eingrenzung bezüglich 

der Themen, des Zeitraums, der Mediengattung sowie dem Vorkommen von geschilderten 

Menschenrechtsthemen. Als „bewusste Auswahl“ anhand der Kategorien folgt die Analyse 

damit einer nachvollziehbaren Logik, um treffende relevante Daten zu erfassen (Früh 2017). 

Als Besonderheit der Stichprobe bei Inhaltsanalysen ist die tatsächliche Anzahl an erfolgreich 

erfassten Elementen nicht bekannt und ergibt sich im Laufe der Forschung je nachdem wie viele 

Beiträge mit relevantem Inhalt gefunden werden können. Da die Analyseeinheiten mit dem 

gesamten Sampling somit nicht übereinstimmen, sind Auswertungen, statistische Vergleiche 

sowie tiefgreifendere Referenzen dieser Arbeit grundsätzlich als Erkenntnisse der relevanten 

Artikel der Auswertung zu verstehen. Um den Untersuchungsablauf schließlich praktisch auf 

seine Funktionalität und etwaige Fehlerquellen zu untersuchen, wurden die Codes, die 

Stichprobe sowie der Analysevorgang an sich einem Pretest unterzogen. Dabei werden Texte 

einer Teilstichprobe ausgewählt, in diesem Fall Texter verschiedener Medien zu Beginn des 

ausgewählten Untersuchungszeitraums. Dabei wurde unter anderem die Messgenauigkeit 

festgelegt, welche Kategorien als primär erfasst zu werten sind und ebenso, ab welchem 

Informationsgehalt Artikel einer Kategorie sowie deren Ausprägung zugerechnet werden 

können. Darüber hinaus sind idente Artikel desselben Mediums erkannt und auch für die 

weitere Vorgehensweise ausgeschlossen worden. 

Durch die Vorgänge wurden die Kategorien weiter voneinander abgegrenzt und auch in ihren 

wissenschaftlichen Definitionen präzisiert. Durch vergleichbare Fälle zwischen jeweiligen 

Medien konnten auch praktische Beispiele gefunden werden, wann explizit geschilderte 

Menschenrechtsaspekte erkennbar sind und zu welchem Zeitpunkt dies nicht der Fall ist. So 

wurden besonders konkrete Nennungen mit belegten Daten, Zahlen oder Studien erkannt, 

allerdings auch Schlüsselbegriffe, ähnlich jenen der Kategorien, stärker beachtet, um eine 

eindeutige Zuordnung gewährleisten zu können. Auch bei gegensätzlichen oder komplexen 

Begriffen konnte so ein primärer Spin erkannt und zugeordnet werden. 
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6.6.7 Aufbau des Kategorienschemas 

 

1. Formalkriterien 

1.1 Medium 

1 = Der Standard 

2 = Die Presse 

3 = Heute 

4 = Kleine Zeitung 

5 = Kronen Zeitung 

6 = Kurier 

7 = Neue Vorarlberger Tageszeitung 

8 = Oberösterreichisches Volksblatt 

9 = Oberösterreichische Nachrichten 

10 = Österreich 

11 = Salzburger Nachrichten 

12 = Tiroler Tageszeitung 

13 = Vorarlberger Nachrichten 

14 = Wiener Zeitung 

 

 

  



56 
 

1.2 Ressort 

1 = Politik 

2 = Wirtschaft / Börse 

3 = Chronik 

4 = Kultur 

5 = Sport 

6 = Wissenschaft / Bildung 

7 = Medien 

8 = Klima 

9 = Sonstiges / anderes Ressort 

 

1.3 Textgattung 

1 = Nachricht / Artikel 

2 = Reportage 

3 = Interview 

4 = Kommentar 

5 = Glosse 

6 = Sonstige Textsorte 

 

1.4 Berichterstattung vor Ort erkennbar? 

1 = Ja 

2 = Nein 
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2. Thematische Kategorien – Menschenrechtsaspekte 

 

1 = Umgang mit Oppositionellen 

2 = Situation der Gastarbeiter:innen 

3 = Diskriminierung aufgrund der Sexualität 

4 = Diskriminierung aufgrund des Geschlechts 

5 = Sicherheitslage während der WM 

6 = Umweltzerstörung im Zuge der Vorbereitung / Durchführung 

 

2.2 Menschenrechtsbezug im WM-Kontext 

 

1 = Ja, Bezug ist explizit oder implizit erkennbar 

2 = Nein, kein Bezug erkennbar 
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7. Auswertung 

 

7.1 Grundlegende erhobene Daten 

 

Die Datenerhebung sowie Strukturierung mit anschließender Auswertung fand wie in den 

Kapiteln zuvor beschrieben anhand des Codebuchs sowie auf Basis der leitenden 

Forschungsfragen samt Hypothesen statt. 

Das Rohmaterial der Daten auf Basis des Suchbegriffs „Katar“ anhand der Ermittlung mithilfe 

der AOM OnlineManager Library umfasst insgesamt 1171 Suchergebnisse. Dieses 

Gesamtergebnis konnte insgesamt 13 Tageszeitungen zugerechnet werden. Als einziges 

ursprünglich für die Untersuchung vorgesehenes Medium konnte die Tageszeitung 

„Österreich“ (Codierung 1.10) aus rechtlichen Gründen des Archivs nicht aufgelistet werden. 

Da auch eine gezielte Anfrage beim Medium unbeantwortet blieb, wurde die Tageszeitung 

daher in der Untersuchung nicht berücksichtigt und nun 13 Tageszeitungen herangezogen. Die 

gesamten, umfassenden Daten der Auswertung sind sowohl im Anhang als auch auf Nachfrage 

einsehbar und wurden zum Zweck der genauen Nachvollziehbarkeit technisch gespeichert. 

 

7.1.1 Formalkriterien 

 

In absoluten Zahlen fällt folgende Anzahl an Artikel des Untersuchungszeitraums auf die 

jeweiligen Medien zu: Der Standard mit 78 Beiträgen, Die Presse mit 123, Heute mit 34, Kleine 

Zeitung mit 91, Kronen Zeitung mit 199, Kurier mit 174, Neue Vorarlberger Tageszeitung mit 

36, Oberösterreichisches Volksblatt mit 72, OÖ Nachrichten mit 92, Salzburger Nachrichten 

mit 72, Tiroler Tageszeitung mit 112, Vorarlberger Nachrichten mit 36 sowie die Wiener 

Zeitung mit 52 Artikeln. 

Weitaus weniger ausgeglichen konnte die Verteilung der Ressorts erörtert werden: Hierbei 

fallen mit 771 Beiträgen die mit Abstand meisten in die Sportressorts der jeweiligen Medien. 

Inkludiert sind hierbei auch WM-bezogene Beilagen oder Themenschwerpunkte bezüglich der 

Fußball-WM. Innen- sowie Außenpolitik kommen hierbei kombiniert auf 138 Artikel. 

Quantitativ dahinter gereiht sind Wirtschaft mit 73, Kultur mit 79, Wissenschaft mit zwölf, 

Medien samt TV-Ressorts mit 54, Klima sowie Umwelt mit 22, während 15 Beiträge sonstigen 

oder nicht klar übergeordnet definierbaren Ressorts zuzuordnen sind. 
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Abb.1: Anzahl der Artikel nach Medium 

 

7.1.2 Eingrenzung relevanter Artikel 

 

Hinsichtlich des Kernstücks dieser Untersuchung fand die Codierung anhand des 

Datenmaterials auf Basis vorhandener sowie klar erkennbarer Thematisierung von 

Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland Katar statt. 

Hierbei wurden jene 1171 Beiträge nach erkennbarem primären Themenfokus der Subcodes 

sortiert und den jeweiligen Ausprägungen zugeordnet. Artikel ohne erkennbaren Fokus der 

Menschenrechtslage Katars wurden hierbei ebenso ausgeschlossen wie idente 

Mehrfachveröffentlichungen, beispielsweise als Teil regionaler Ausgaben der Tageszeitungen.  

  

78

123

34

91

199

174

36

72

92

72

112

36

52

0

50

100

150

200

250

Abb.1: Anzahl der Artikel nach Medium

Der Standard

Die Presse

Heute

Kleine Zeitung

Kronen Zeitung

Kurier

Neue Vorarlberger Tageszeitung

Oberösterreichisches Volksblatt

OÖ Nachrichten

Salzburger Nachrichten

Tiroler Tageszeitung

Vorarlberger Nachrichten

Wiener Zeitung



60 
 

Aufgrund dessen wurden vor allem rein sportbezogene Beiträge ausgeklammert, ebenso 

allerdings auch beispielsweise Sendehinweise sowie Wirtschaftsthematiken, welche keinen 

Bezug zu Katars Menschenrechtssituation oder der Fußball-WM aufweisen. 

Kumuliert stehen damit 447 Artikel zu Buche, welche sich Menschenrechtsverletzungen in 

einem erkennbaren und zuordenbaren Rahmen widmen. Auf den Umgang mit Oppositionellen 

fallen hierbei 14 Beiträge, auf die Situation der Gastarbeiter:innen der größte Anteil mit 252, 

auf die Diskriminierung aufgrund der Sexualität 84, jener aufgrund des Geschlechts 14, auf die 

Sicherheit des Landes 29 sowie auf Themen der Umweltzerstörung 54. 

 
Abb2: Themenfokus relevanter Artikel 

 

7.1.3 Textgattungen, Berichterstattung vor Ort und WM-Kontext 

 

Die Textgattungen hierbei, in denen Menschenrechtsverletzungen Katars geschildert wurden, 

lassen sich zum deutlich größten Anteil, mit 329 verzeichneten Beiträgen, als klassische Artikel 

einordnen, gefolgt von je 39 Interviews sowie Kommentaren. Hinsichtlich der Artikel als 

grundlegende Textgattung, waren hierbei auch Kurzmeldungen sowie übernommene 

Agenturmeldungen erkennbar vorhanden und machten ebenso einen relevanten Teil dieser 

Form der Berichterstattung aus. 
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Deutlich seltener waren in den Beiträgen gekennzeichnete Berichterstattungen vor Ort 

erkennbar, dies nämlich explizit nur 15 Mal. Zwar wurde gelegentlich gekennzeichnet, dass es 

sich um Meldungen aus Katar, oftmals aus der Hauptstadt Doha, handelt, dies wurde jedoch 

vor allem bei übernommenen Meldungen an den Beginn des Textes gestellt. 

Auch wurden Informationen stattdessen auf aktuell oder früher in Katar tätige oder wohnhafte 

Personen bezogen, anstatt erkennbar selbst vor Ort zu recherchieren. Sofern die Kennzeichnung 

einer Berichterstattung vor Ort erkennbar war, dann war dies meist anfangs, beispielsweise in 

der Autorenzeile der Fall, oder dies wurde erst im Rahmen der textlichen und bildlichen 

Berichterstattung deutlich. 

Ein ebenso eher seltenes Merkmal war die Ausprägung eines nicht erkennbaren Kontextes der 

Berichterstattung hinsichtlich der WM-Austragung. Stattdessen wurde in den meisten Fällen 

der thematische Bogen zur Austragung der Fußball-WM deutlich. Dies war oftmals bei der 

Vergabe, dem Bau von Sportstätten oder der Kritik politischer Akteur:innen der Fall. 

Kein ersichtlicher WM-Kontext war in 27 Beiträgen, dies am ehesten bei nicht gänzlich 

aktuellem Hintergrund der Fall, beispielsweise bei Beiträgen über die Geschichte Katars, bei 

Informationen über die Regierung des Staates sowie im Vergleich mit übrigen Staaten des 

Nahen Ostens als übergeordneter geopolitischer Spin der Berichterstattung. 

 

7.2 Auswertung der Forschungsfragen und Hypothesen 

 

Im Zuge des folgenden Kapitels werden die erhobenen Daten nun auf Grundlage der 

Forschungsfragen analysiert und eingeordnet sowie die Hypothesen einer wissenschaftlichen 

Beurteilung unterzogen. Begonnen wird hierbei bei den ersten zwei Forschungsfragen, welche 

sich an einer quantitativen Analyse orientieren und die geschilderten 

Menschenrechtsverletzungen im Rahmen der Berichterstattung betreffen. Die Hypothesen der 

ersten Forschungsfragen basieren hierbei auf den Operationalisierungen der Variable 5 sowie 

deren ebenso vorab definierten und erörterten Ausprägungen. 
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7.2.1 Beantwortung der ersten Forschungsfrage 

 

Zum wiederholten Verständnis lautet die erste Forschungsfrage wie folgt: Inwiefern berichten 

österreichische Tageszeitungen im Zeitraum vor dem Beginn des Turniers über 

Menschenrechtsverletzungen im Zusammenhang mit der WM-Austragung? 

Vorab ist hierbei zu erwähnen, dass sämtliche fünf Ausprägungen im vorhandenen 

Datenmaterial ausfindig gemacht werden konnten, allerdings in verschiedenem Ausmaß in ihrer 

Häufigkeit variieren. 

So befasst sich die erste Hypothese mit der Thematisierung oppositioneller Politik in Katar 

sowie der Sichtbarkeit in der österreichischen Berichterstattung: Im Zusammenhang mit der 

WM-Austragung wird über den Umgang mit Oppositionellen berichtet. 

Im Laufe der Analyse konnten insgesamt 14 Artikel vorgefunden werden, welche eine 

eindeutige Bezugnahme auf den Umgang der katarischen Regierung mit der politischen 

Opposition aufweisen. Zwar ist die absolute Anzahl im Vergleich mit den folgenden 

Hypothesen eher in einem weniger häufigen Bereich angesiedelt, dennoch sind hinsichtlich der 

Berichterstattung Themenschwerpunkte in Richtung politischer Kontroversen sowie dessen 

geschilderten Folgen auf die Einhaltung oder Missachtung der Menschenrechte erkennbar. Die 

erste Hypothese der ersten Forschungsfrage kann somit bestätigt werden. 

Als weitaus bedeutendster Anteil des Datenmaterials konnte jener der Auswertung der zweiten 

Hypothese ausgemacht werden. Diese lautet: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird 

über die Situation der Gastarbeiter:innen berichtet. Insgesamt 252 Artikel widmeten sich 

diesem Teilthema in erkennbarem Ausmaß, was den weitaus größten Teil der 

Menschenrechtsverletzungen ausmacht. Die wiederholte Thematisierung der Situation der 

Gastarbeiter:innen war somit als wiederkehrendes Thema erkennbar und wurde auch mit 

weiteren Themen der Menschenrechtslage verknüpft. Ebenso waren die Beschreibungen der 

Arbeitssituation, rechtliche Umstände sowie Forderungen von Verbesserungen ebenso wie 

thematisierte Todesfälle relevanter Nachrichtenwert der Berichte und zudem auch Gegenstand 

von Reportagen. Der zweiten Hypothese der ersten Forschungsfrage kann somit eindeutig 

zugestimmt werden. 

Die nächsten beiden Hypothesen widmen sich der übergeordneten, aber im Laufe dieser 

Forschung nicht zusammengefassten Frage der Diskriminierung im Gastgeberland Katar.  
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Zunächst nimmt die dritte Hypothese auf die Diskriminierung sexueller Minderheiten Bezug: 

Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Diskriminierung aufgrund der 

Sexualität berichtet. An dieser Stelle konnte ein vergleichsweise hoher Wert von 84 Artikel 

erkannt werden, was diesen Bereich der Menschenrechtsverletzungen zu einem erheblichen 

Bestandteil der kritischen WM-Berichterstattung macht. Aus diesem Grund kann auch diese 

Hypothese nachgewiesen als positiv gewertet werden. 

Parallel dazu befasst sich die nächste Hypothese mit der Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts als Menschenrechtsverletzung im WM-Gastgeberland Katar: Im Zusammenhang 

mit der WM-Austragung wird über die Diskriminierung aufgrund des Geschlechts berichtet. 

Besonders die Diskriminierung von Frauen stand hierbei im Fokus der Untersuchung und 

konnte folglich auch als zentraler Themenbestandteil der diesbezüglichen Berichterstattung 

ausgemacht werden. Dies war in erkennbarem sowie relevanten Ausmaß allerdings nur bei 

verhältnismäßig wenigen Beiträgen, nämlich 14 Artikel, der Fall. 
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Zwar wurden die Diskriminierung auch im Rahmen von Aufzählungen erwähnt und besonders 

in Kontrast zu westlichen Gesellschaftsmuster hervorgehoben, als zentrale Problematik war 

dieses Thema hingegen eher seltener präsent. Dennoch kann diese Hypothese aufgrund des 

Vorhandenseins der Artikel aber insgesamt als richtig beurteilt werden. 

Als weitere Hypothese wurde in weiterer Folge jene zur landesweiten Sicherheit gebildet: Im 

Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über Sicherheitsrisiken berichtet. Auch dieses 

Thema konnte in mehreren Artikeln zentral verzeichnet werden und war mit insgesamt 29 

vorkommenden Artikel im bereinigten Datensatz vertreten. Häufig wurden hierbei Bedenken 

der Fans mit dem Thema verbunden und mögliche Reisewarnungen erörtert. Zudem wurde die 

Sicherheitsfrage auch mit dem Thema der Diskriminierung verknüpft, wonach sexuelle 

Minderheiten oder Frauen von der Situation besonders betroffen wären. Auch diese Hypothese 

kann damit verifiziert werden. 

Als letzte Hypothese der ersten Forschungsfrage wurde ebenso das Thema der 

Umweltzerstörung behandelt und Menschenrechtsverletzungen auch aus klimatischer 

Perspektive inkludiert: Im Zusammenhang mit der WM-Austragung wird über die Zerstörung 

der Umwelt berichtet. Diesem Subcode kommt mit 54 Resultaten der dritthöchste Wert zu, 

wobei hierbei verschiedenste Thematiken berichtet wurden: So sind unter anderem der 

Ressourcenverbrauch beim Bau der Stadien, der höhere Energieaufwand durch die klimatischen 

Verhältnisse, fehlende Kompensationen sowie Nachhaltigkeitsprinzipien ebenso wie der 

allgemein hohe Co2-Verbrauch des Staates analysierte Themenblöcke. Auch dieser Hypothese 

kann damit erkennbar zugestimmt werden. 

Zusammenfassend erfüllten die Hypothesen der ersten Forschungsfrage damit nachweislich die 

Erwartungen anhand des Forschungsstandes sowie des ersten Screenings, dies jedoch in 

unterschiedlichem Maße. Vorherrschend waren in Hinblick auf eine Missachtung der 

Menschenrechte demnach vor allem Themen der Gastarbeiter:innen, die Diskriminierung 

sexueller Minderheiten sowie die Zerstörung der Umwelt, wobei diese Themen den größten 

Teil der dominanten Themen der Berichterstattung ausmachten. In jedem Fall ist hierbei zwar 

eine Breite der aufgeklärten Problematiken anzuführen, dies jedoch in ungleichem Ausmaß 

bezüglich einzelner Aspekte der Menschenrechtsverletzungen. 
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7.2.2 Beantwortung der zweiten Forschungsfrage 

 

Die zweite Forschungsfrage widmet sich dem ersichtlichen Zusammenhang zwischen einer 

kritischen Berichterstattung über missachtete Menschenrechte in Katar und der terminlichen 

Austragung des Turniers. Diese lautet dabei wie folgt: Inwiefern werden von der Austragung 

der Fußball-Weltmeisterschaft unabhängige Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland 

Katar im Kontext der Berichterstattung über die WM thematisiert? 

Diese Forschungsfrage soll genauer analysieren, ob und hinsichtlich welcher Themen 

österreichische Tageszeitungen den Problematiken in Katar Beachtung schenken und inwieweit 

dies rein in sichtbarem Zusammenhang mit dem WM-Turnier geschieht. Zwar ist durch die 

Auswahl des Untersuchungszeitraums eine Tendenz zu einer Verknüpfung mit dem Turnier zu 

erwarten, allerdings würde der situative Fokus auf Menschenrechtverletzungen im deutlichen 

Zusammenhang mit der Turnieraustragung bezweifeln, ob jenes Interesse auch während sowie 

nach dem Ende des Turniers auch medial eine relevante Beachtung findet. Auch in Hinblick 

auf zukünftige Ereignisse und Veranstaltungen in umstrittenen gastgebenden Ländern ist die 

Annäherung dieser Forschungsfrage daher zu verstehen. 

Zur Beantwortung der Forschungsfrage sowie wissenschaftlicher Überprüfung der Hypothesen 

ist besonders der Code 6 sowie dessen beide Ausprägungen von Bedeutung. Diese erörterten 

während der Analyse des Materials den vorhandenen oder nicht vorhandenen Kontext der 

Berichterstattung über Menschenrechtsverletzungen in Hinblick auf die WM-Austragung. 

Hierbei ausschlaggebend war der gesamte erkennbare Zusammenhang des Artikels, womit 

beispielsweise eine bloße Erwähnung des Turniers in der Einleitung ohne weitere Bezugnahme 

hierbei nicht als vorhandener WM-Kontext gewertet wurde. 

Hinsichtlich der insgesamt 1171 Beträge konnten wie im Rahmen der ersten Forschungsfrage 

angeführt 447 Artikel mit einem konkreten Fokus der Berichterstattung auf 

Menschenrechtsverletzungen erkannt werden. Dabei konnten wiederum 28 Beiträge dem 

Subcode 6.2 zugeordnet werden, welcher festlegt, dass hierbei ungeachtet der genaueren 

Definition der vorkommenden Menschenrechtsverletzung gemäß Code 5 kein Zusammenhang 

mit der WM-Austragung besteht.  
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Umgerechnet ist dies damit bei rund sechs Prozent aller relevanten Artikel der Fall, die übrigen 

Beiträge wiesen indes gemäß Ausprägung 6.1 einen erkennbaren Zusammenhang mit der 

Fußball-WM auf, was im Rahmen der einzelnen Hypothesen genauer erklärt wird. Zur Analyse 

der Reliabilität wurde hierbei der T-Test angewendet. 

Hypothese WM-

Bezug 

Ohne WM-Bezug t-Wert p-

Wert 

Opposition 9 3 2 0,295 

Gastarbeiter:innen 239 13 1,115 0,465 

Sexualität 80 4 1,105 0,468 

Geschlecht 10 4 2,333 0,258 

Sicherheit 25 4 1,381 0,399 

Umwelt 53 0 1 0,5 

Abb.3: Signifikanzmessung gemäß des T-Tests 

 

Der T-Test zur Messung der Relevanz ergab für die einzelnen Kategorien zunächst die nicht 

signifikante Werte zwischen 1 und 2,333 für den t-Wert sowie zwischen 0,258 und 0,5 für den 

p-Wert. Diese Werte, welche ein fehlendes Signifikanzniveau sämtlicher Werte ergeben sind 

auf die geringe Stichprobengröße und der dementsprechend unzureichenden Aussagekraft 

zurückzuführen. Der T-Test, welcher auf Basis der ursprünglichen 1171 Artikel ausgewählt 

wurde, weist damit final nur einen ungefähren Richtwert für diese Forschung auf und fließt 

nicht weiter in die Auswertung ein. Anhand dieser vorübergehenden Ergebnisse wurde daher 

entschieden, die Resultate mittels Chi²-Test erneut messbar zu machen. 

Hierbei konnten in allen Kategorien signifikante Ergebnisse nachgewiesen werden, da sowohl 

der gesamte Wert von 26,06 sowie der dementsprechende p-Wert von 0,0000877 einen 

hochsignifikanten Zusammenhang der Ergebnisse aufweisen, wonach der WM-Bezug der 

Artikel einen deutlichen Einfluss auf die medialen Häufigkeiten der Berichterstattung aufweist. 

Vereinfacht interpretiert sind die Unterschiede zwischen der Veröffentlichung mit und ohne 

WM-Bezug daher nicht als zufällige Auswahl anzusehen, sondern lassen sich als signifikantes 

Muster erkennen. Auffällig sind, verglichen mit den absoluten Zahlen, vor allem die 

Abweichungen bezüglich der Situationen der Gastarbeiter:innen sowie jene bezüglich der 

Zerstörung der Umwelt. 
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Insgesamt weisen allerdings sämtliche Werte eine zutreffende Signifikanz der Messung auf und 

unterstreichen damit auch die Auswahl der Kategorien sowie die Relevanz des ausgewählten 

Zeitraums vorab. Anders als gemäß des T-Tests sind jene Werte damit aussagekräftig und 

können im Rahmen der weitere Analyse inkludiert werden. 

Hypothese WM-Bezug Ohne WM-Bezug 

Opposition 9.19 2.81 

Gastarbeiter:innen 206.23 45.77 

Sexualität 72.70 11.30 

Geschlecht 12.60 1.40 

Sicherheit 23.16 5.84 

Umwelt 93.12 13.88 

Abb.4: Signifikanzmessung gemäß Chi²-Test 

 

Analog zur ersten Forschungsfrage fließen die Kategorien der Spezifizierung der 

Menschenrechte folgend in die Analyse der zweiten Forschungsfrage mit ein. Die erste 

Hypothese ebenjener widmet sich daher den Umgang mit oppositioneller Politik und wird auf 

Basis eines vorhandenen oder nicht erkennbaren Zusammenhangs mit der WM-Austragung 

beantwortet: Der Umgang mit Oppositionellen im Gastgeberland Katar wird häufiger im 

Kontext der Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung 

des Turniers. 

Betrachtet man nun die Resultate der Auswertung stehen von den insgesamt 14 Artikel neun 

mit erkennbarem Bezug zur Fußball-WM drei ohne erkennbaren thematischen Rahmen 

entgegen. Beiträge ohne WM-Bezug schildern beispielsweise aus einer eher allgemeineren 

Perspektive das politische System. 

Damit lässt sich diese Hypothese bestätigen, wenngleich auch der eher geringe Häufigkeitswert 

dieser Ausprägung zur Folge hat, dass hierbei ein verglichen mit folgenden Subcodes relativ 

hoher Wert von rund 21 Prozent ohne Bezugnahme zu verzeichnen ist (Vgl. Abb.5.). 
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Die zweite Hypothese der zweiten Forschungsfrage befasst sich folglich mit der 

Berichterstattung über die Situation der Gastarbeiter:innen in Katar sowie einem erkennbaren 

Zusammenhang mit der WM-Austragung: Die Situation der Gastarbeiter:innen im 

Gastgeberland Katar wird häufiger im Kontext der Austragung der Weltmeisterschaft 

thematisiert als unabhängig von der Austragung des Turniers. An dieser Stelle wurden 

insgesamt 252 Artikel verzeichnet. Einen erkennbaren WM-Kontext gemäß der Subcodes 

weisen die meisten Artikel auf, 13 konnten ohne erkennbaren Zusammenhang eingeordnet 

werden, diese befassen sich beispielsweise allgemeiner mit der katarischen Arbeitswelt sowie 

der Historie des Kafala-Systems, das gemäß Vorwürfen eine Ausbeutung von 

Gastarbeiter:innen begünstigt. Diese 5,6 Prozent der Artikel sind damit weitaus der geringere 

Anteil, wonach auch der zweiten Hypothese zugestimmt werden kann. Allerdings ist diese 

Kategorie in absoluten Zahlen die weitaus häufigste, welche ohne deutlichen WM-Kontext von 

österreichischen Medien kommuniziert wird. 

Folgend widmet sich eine weitere Hypothese der Diskriminierung aufgrund der Sexualität und 

wird auch hierfür in einen Kontext mit der Berichterstattung über das Turnier gesetzt: 

Diskriminierung aufgrund der Sexualität im Gastgeberland Katar wird häufiger im Kontext der 

Austragung der Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des 

Turniers. An dieser Stelle stehen von den insgesamt 84 verzeichneten Artikel 80 mit 

erkennbarem Bezug zur Austragung vier ohne verzeichneten Kontext gegenüber. 

Dieser geringe Anteil von 4,8 Prozent ist unter anderem der Aktualität einer WM-bezogenen 

Kontroverse zuzuschreiben, wonach ein Turnierbotschafter Homosexualität in einem Interview 

mit einem deutschen Medium als „geistigen Schaden“ (Spiegel, 2022b) bezeichnete und 

dementsprechend das Thema der Diskriminierung entscheidend mitprägte. Andernfalls nehmen 

Artikel nur geringen Fokus auf die allgemeine Situation und die Rechte sexueller Minderheiten 

im Gastgeberland. Auch hierbei ist die Hypothese damit positiv zu bewerten. 

Als zweiter Subcode des Themenblocks der Diskriminierung ist jene aufgrund von 

geschlechterbezogenen Merkmalen in die Analyse eingeflossen, die für die zweite 

Forschungsfrage adaptierte Hypothese folgendermaßen lautet: Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts im Gastgeberland Katar wird häufiger im Kontext der Austragung der 

Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des Turniers. 
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Der insgesamt eher seltener vorkommende Subcode konnte im gesamten Datenmaterial 14-mal 

verzeichnet werden, zehn Artikel samt WM-Kontext sowie vier ohne ebenjenen 

Zusammenhang scheinen als Resultat der Auswertung auf. 28 Prozent sind relativ zwar ein 

hohes Ergebnis, allerdings machen diese Ergebnisse sowie die Resultate des Themenblocks 

dennoch nur einen in absoluten Zahlen geringen Faktor der gesamten Datenmasse aus. Auch 

hier wurde teilweise gesamtgesellschaftliche Problematiken geblickt, welche allerdings 

erkennbar durch den Kontext der WM überlagert wurden. Diese Hypothese ist somit zu 

verifizieren. 

 
Abb. 5: Relative Verteilung der Artikel mit sowie ohne WM-Bezug je nach Kategorie 

Fünftes Thema der Chronologie dieser Auswertung ist an dieser Stelle der Bezug zur 

Sicherheitssituation Katars in Hinblick auf die Einhaltung der Menschenrechte: 

Sicherheitsrisiken im Gastgeberland Katar werden häufiger im Kontext der Austragung der 

Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des Turniers. Im gesamten 

Datenmaterial wurden 29 Artikel dieser Ausprägung zugeordnet, darunter fallen 25 in die 

Ausprägung einer vorhandenen WM-Berichterstattung gegenüber vier Beiträgen ohne direkt 

relevante Bezugnahme, relativ gesehen also rund 10,7 Prozent.  
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Hierbei wurden Sicherheitsthematiken meist aus Sicht sportbezogener Akteure wie Teilnehmer 

oder Fans im Kontext mit dem WM-Turnier gesehen, abgesehen davon widmeten sich folglich 

nur wenige Beiträge der allgemeinen individuellen Sicherheit innerhalb des Landes, teilweise 

in Bezug auf die politische Situation im Nahen Osten als Framing. Diese Hypothese kann damit 

ebenso als zutreffend vermerkt werden. 

Als sechste und letzte Hypothese der Forschungsfrage wird auf die Thematik der 

Umweltzerstörung auch im Rahmen dieser Perspektive Bezug genommen: Die Zerstörung der 

Umwelt im Gastgeberland Katar werden häufiger im Kontext der Austragung der 

Weltmeisterschaft thematisiert als unabhängig von der Austragung des Turniers. An dieser 

Stelle konnte als einziges kein Bericht ohne WM-Kontext vermerkt werden, womit sämtliche 

53 zugeordneten Beiträge zumindest in einem teilweise thematisch erkennbaren Ausmaß auf 

die WM-Austragung sowie die dementsprechenden klimatischen Herausforderungen Bezug 

nehmen. Vor allem der Bau der Stadien, der damit verbundene Ressourcenverbrauch, aber auch 

Teilaspekte wie der erhöhte Flugverkehr und die hohen Temperaturen wurden in sämtlichen 

Fällen dieser Gesamtperspektive zugeordnet. Damit kann abschließend auch dieser Hypothese 

eindeutig zugestimmt werden. 

Bilanzierend kann damit angeführt werden, dass sämtliche Hypothesen als 

Erwartungshaltungen dieser Berichterstattung als zutreffend gewertet werden können, dies aber 

erneut in unterschiedlichem Ausmaß der Fall war. Sowohl absolut als auch prozentuell stützte 

sich die Berichterstattung damit vorrangig auf Themen sowie Kontextwirkungen der 

Austragung der Fußball-WM und löste sich eher nur in Ausnahmefällen vom thematischen 

Rahmen des Turniers um teilweise gesamtgesellschaftliche, historische oder politische 

Faktoren in den Vordergrund zu stellen. Ein signifikanter Unterschied gemäß des T-Tests ist 

allerdings nur bei den Ausprägungen bezüglich der Berichterstattung über Gastarbeiter:innen, 

der Diskriminierung aufgrund der Sexualität und der Zerstörung der Umwelt klar erkennbar. 
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In einem nach absoluten Zahlen gewerteten Eindruck wurde vom weitaus häufigsten 

Teilaspekt, der Situation der Gastarbeiter:innen, ein Perspektivenwechsel auf die Situation 

davor sowie außerhalb der WM-Situation verzeichnet, dies auch teilweise mittels Reportagen, 

Interviews oder historischen Ansätzen, wenn auch dies einen gesamt dennoch eher kleinen Teil 

der publizierten Artikel prägt. Relativ gesehen wurden indes der Umgang mit oppositioneller 

Politik und die Diskriminierung aufgrund des Geschlechts von der Turnierberichterstattung 

herausgelöst beschrieben, dies jedoch im Umkehrschluss nur in einem geringen Ausmaß bei 

der Gesamtheit an Artikel. Somit ist resümierend zu erkennen, dass die WM-Austragung auch 

hierbei einen wesentlichen Einfluss auf die Berichterstattung über verletzte Menschenrechte 

unmittelbar vor der Austragung des Turniers ausmacht und dies in weiterer Folge Bedenken 

logisch erscheinen lässt, wonach die Situation während sowie nach dem Turnier wieder 

weitgehend aus dem internationalen Fokus geraten könnte, anstatt positive Veränderungen als 

Konsequenz nach sich zu ziehen. 

 

7.3 Qualitative Analyse samt dritter Forschungsfrage 

 

7.3.1 Qualitatives Forschungsinteresse 

 

Wie bereits in den Kapiteln des Forschungsinteresses sowie der empirischen Herangehensweise 

geschildert, befasst sich dieses Forschungsprojekt ebenso mit medienethischen Erkenntnissen 

der journalistischen Berichterstattung österreichischer Printmedien über die Fußball-

Weltmeisterschaft in Katar. Das folgende Auswertungskapitel beruft sich hierbei nun zum 

einen auf journalistisch-ethischen Grundlagen der Medienforschung ebenso wie auf mediale 

Leitbilder angesichts der täglichen Berichterstattung und wird auf Basis dieser Gesichtspunkte 

sowohl Erkenntnisse der ersten beiden Forschungsfragen als auch Tendenzen der gesamten 

empirischen Auswertung für weitere Erkenntnisse einfließen lassen. 

Die wie vorab erörtert übergeordnete und qualitativ orientierte dritte Forschungsfrage ist 

demnach ebenjene: Wie lässt sich die Berichterstattung österreichischer Printmedien über die 

Fußball-Weltmeisterschaft 2022 im Rahmen einer journalistischen Ethik beurteilen? 
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7.3.2 Analyse in Bezug auf ethische Richtlinien 

 

Die angeführten Ergebnisse zeigen hinsichtlich der empirischen Erkenntnislage zum einen zwar 

eine große Bandbreite an verschiedenen konkret menschenrechtsbezogenen Themen, jedoch 

auch eine deutlich unklare Verteilung sowie einen klaren Fokus auf zeitliche sowie kausale 

Zusammenhänge mit der WM-Austragung. Diese Tendenzen legen nahe, dass gewisse Themen 

besonders im Fokus der Medien standen und vor allem mit der unmittelbar bevorstehenden 

Endrunde mit einer höheren Aufmerksamkeit bedacht wurden. 

Hinsichtlich einer journalistischen Ausgewogenheit, aber auch nach Grundlagen der Social 

Responsibility Theory, ist der Anspruch von Medien auch dadurch bestimmt, vor allem 

gesellschaftlich relevante Ereignisse in ihrer Gesamtheit abzubilden und einen möglichst 

genauen Eindruck an die Leserschaft weiterzugeben. Dies soll auch die Einordnung in 

gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche und soziale Faktoren ermöglichen, wobei der Sport 

hierbei keine Ausnahme darstellt, sondern in Erkenntnissen seiner etwaigen Kontroversität im 

Rahmen von Sport-Großereignissen besonders innerhalb der letzten Jahre erkennbar in den 

Fokus eines kritischen Forschungsinteresses geraten ist. 

Wie im Rahmen erster Auswertungsschritte festgestellt werden konnte, befassen sich zwar im 

ausgewählten Zeitraum 1171 Beiträge nachweislich mit Katar gemäß der Schlagwortsuche, 

allerdings lassen zwei weitere Kennzahlen hierbei auf einen etwaigen journalistischen Konflikt 

der Berichterstattung schließen. 

Zum einen wurden mit 771 Beiträgen der Großteil der Artikel dem Sportressort zugeordnet, 

was keinesfalls ausschließt, dass hierbei nicht ebenso in kritischem Kontext mit der Austragung 

umgegangen wurde, allerdings lässt dies auch anhand des Datenscreenings nachweislich 

erahnen, dass hierbei rein sportbezogene Themen teilweise ohne kontextuelle Einordnung einen 

erheblichen Teil der Berichterstattung sämtlicher Printmedien darstellen. Zum anderen weisen 

ressortübergreifend überhaupt nur 447 Beiträge, und damit nicht einmal die Hälfte der 

theoretischen Gesamtmasse, einen ausführlich relevanten kritischen Bezug in Hinblick auf 

vorkommende Menschenrechtsverletzungen auf. 
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Ein maßgeblicher Anteil der letztendlich nicht in die menschenrechtlich-relevante Auswertung 

der Arbeit eingeflossenen Beiträge widmete sich beispielsweise rein sportrelevanten Themen 

wie beispielsweise Spielerporträts, Erklärungen der Teilnehmernationen sowie des 

Turniermodus oder hinführenden Spielergebnissen ohne tiefgreifende Bezugnahme des 

Turniers in Katar. 

Ohne vorauszusetzen, dass in jedem einzelnen Artikel kritische Substanz zum Austragungsort 

erkennbar sind, müssen weitere Beiträge jedoch in ihrem Framing ethisch hinterfragt werden, 

wenn sich diese etwa nicht nur dem rein sportlichen Geschehen auf dem Fußballfeld, sondern 

auch Themen des Umfelds annähern. Beispielsweise hierfür sind unkritisch übernommene 

Präsentationen der WM-Infrastruktur, relativierende Einordnungen der Vergabe samt 

atypischer Terminierung oder auch Interviews mit Akteuren, Botschaftern und Ex-Profis, 

welche nachweislich der FIFA oder dem WM-Austragungsland nahestehen oder hierbei einer 

bezahlten Tätigkeit nachgehen. 

Etwaig unkritisch übernommene oder unvollständig eingeordnete Beiträge erschweren nicht 

zuletzt für Medienrezipient:innen eine ausreichend kritische Ansicht der Turnierumstände und 

wecken nicht zuletzt bei kritischer Analyse und fehlend kommunizierten medialen 

Eigenrichtlinien den Eindruck einer zumindest teilweise unausgewogenen Berichterstattung. 

Ebenfalls auffällig war hierbei der geringe Anteil an erkennbaren Reportagen im Vorfeld der 

WM-Austragung, welche ein relevanter Nachweis für ein zum einen qualitativ nachweisliche 

Tiefe der Berichterstattung zum anderen aber auch für eine medienbezogenen Fokus auf 

gesellschaftlich-relevante Problematiken darstellt. 

Besonders im Vorfeld wurde dies nur von einzelnen Medien als Mittel der Eigenrecherche 

angesehen, stattdessen mehrten sich beispielsweise Adaptierungen von Reportagen deutscher 

Medien oder subjektive Einordnungen auf Basis von nachgewiesenen Zitaten, investigativen 

Recherchen oder anderwärtig geäußerten Vorwürfen. 

In diesem Kontext ist ebenso zu erwähnen, dass nicht nur Reportagen, sondern generell in der 

tiefergehenden Berichterstattung weitestgehend auf mediale Berichterstattung vor Ort 

zurückgegriffen wurde und selbst bis unmittelbar zum ersten Spieltag nur in einer geringen 

Anzahl an relevanten Beiträgen erkennbar gemacht.  
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Hierbei ist zwar anzuführen, dass besonders in Zeiten digitaler Medien auch anderwärtig 

investigative Informationen zu erhalten sind und dies teilweise auch durch die Kontaktierung 

von Insider:innen sowie Gastarbeitern vor Ort der Fall war, allerdings ist die Präsenz vor Ort 

hierbei nochmals als qualitatives Ideal der sorgfältigen und ausführlichen Berichterstattung zu 

werten, da hierbei Eindrücke und Geschehnisse aus erster Hand ohne weitere Zwischenmedien 

oder -autor:innen erhalten werden und somit ebenso einen Indiz der medialen Unabhängigkeit 

darstellen. Selbst bei Begründungen finanzieller Natur und dem begründbaren redaktionellen 

Fokus auf den Turnierzeitraum selbst muss dies als Auffälligkeit in Konflikt mit 

journalistischen Qualitätskriterien angesehen werden. 

 

7.3.3 Analyse in Bezug auf Jornalismustheorien 

 

Gemäß journalistisch-theoretischen Anlehnungen von Schaffrath (2006) in Kapitel 4.5 wird 

hierbei eine Diskrepanz zu Kriterien der Journalismustheorien wie der Social Responsibilty 

Theorie im Kontext des Sports deutlich. Aufgrund der Gewichtung nahezu rein sportbezogener 

Themen sowie einer Tendenz zu eher kürzeren, wenig kontextualisierten Beiträgen sowie 

darüber hinaus eine nur gelegentliche Einordnung menschenrechtlich relevanter Themen 

zusätzlich zu einer hingegen oftmals unkritischen Einordnung veranstalternaher Statements 

bestärken ebenjenen kritischen Ansatz, wonach besonders die Sportberichterstattung qualitativ 

tiefgreifendere Ansichten zulasten eines ereignisorientierten und einer bewusst positiv 

darstellenden Berichterstattung ausfallen. 

Vertieft wird diese Varietät noch zusätzlich durch Unterschiede zwischen den einzelnen 

Medien, den eigenen Ressorts sowie auch den Journalist:innen als Unterscheidungsmerkmal 

selbst, wonach auch von der Makro- bis zur Mikroebene weitere Differenzen eine diverse, aber 

qualitativ einheitlich positive Berichterstattung in der österreichischen Medienlandschaft 

erschweren. 

Zusätzlich zu den geschilderten Kritikpunkten ebenjenes erwähnten Theoriekapitels bestätigen 

unkritische Äußerungen und Einordnungen das Gefahrenpotenzial einer zu großen Nähe 

relevanter Akteure zu in der Kritik stehenden Institutionen, welche journalistisch nochmals 

ohne Kontextualisierung verstärkt problematisch wirken können.  
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Erkennbar war in der Praxis eine erkennbar kritische Haltung vor allem von Personen und 

Akteur:innen, welche eine große Distanz zum WM-gastgeber Katar, zur FIFA oder sogar zum 

Sport selbst aufweisen. Auch relativierende Einordnungen beteiligter Akteure, wie von Spielern 

und Trainern, bestätigen ebenjenen Disput, wonach prägende Akteur:innen vor allem durch 

eine auffallend defensive Haltung gegenüber Kontroversen nicht nur einen kritischen 

Journalismus erschweren, sondern diesen bei einer fehlenden Einordnung in eine gegenteilige 

Wirkung überführen. 

Auch gemäß Erkenntnissen von Weischenberg in Kapitel 4.6 lassen sich tendenzielle 

Ähnlichkeiten zu Umfrageerkenntnissen bezüglich des Rollenverständnisses bei 

Sportjournalisten bezüglich der sozialen Verantwortung erkennen. Berichten der Sportrealität 

und damit Formen der Unterhaltung bleiben quantitativ von besonderer Relevanz, während 

kritische Einordnungen, besonders hinsichtlich politscher Umstände und Veränderungen eher 

einen zweitrangigen Charakter nachweisen.  

Jene Artikel weisen zwar eine nach journalistischen Merkmalen qualitativ hochwertige 

Berichterstattung auf, gehen allerdings in Prominenz der Platzierung, aber vor allem in Sachen 

regelmäßiger Präsenz oftmals zulasten unkritischer Berichte. Untermauert wird das auch nach 

Schaffrath so interpretierte eigenständige Berufsverständnis von Sportjournalist:innen durch 

weiterhin unklare Einordnungen vorrangig kritischer Berichte. Als Überschneidung zwischen 

den Ressorts der Politik, der Gesellschaft sowie des Sports erfolgte im Rahmen der 

Ressortzuordnung des Empirieteils eine erkennbare Varietät zwischen Platzierung im 

Sportbereich, Bildung eigener Rubriken, Auslagerung in oft auch so bezeichnete „WM-Extras“ 

oder der auch der prominente Status als Leitartikel. Dementsprechend war die Fußball-WM 

nicht nur Teil höchst aktueller Teil des Tagesgeschäftes der Sportredaktion, sondern auch in 

höchst unterschiedlichen Ausmaßen bei weiteren Ressorts, welche auch Kooperationen nicht 

ausschließt und in Hinblick auf plurale Wissensstände wiederum als positiver Faktor der 

journalistischen Qualität zu werten ist. 
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7.3.4 Analyse in Bezug auf mediale Erwartungen 

 

An dieser Stelle werden die vorhergehenden Einordnungen zur theoretischen Basis weiter 

vertieft und in Kontext zum praktischen Beispiel der WM in Katar angeführt. Auf Basis von 

Leitlinien einer journalistischen Ethik sowie den Erkenntnissen der Social Responsibility 

Theory (Schaffrath 2006) fußen Annäherungen aus der Praxis gemäß des Forschungskapitels 

5. Das hierbei genauer definierte Verständnis der Sportberichterstattung als 

Menschenrechtsjournalismus wird durch Erläuterungen der beruflichen Praxis durch Ahrens 

(2022) definiert. 

Im Zusammenhang mit den erlangten Erkenntnissen über die Berichterstattung österreichischer 

Printmedien in Zusammenhang mit der Austragung der Fußball-WM in Katar ist hierbei zu 

erkennen, dass anhand des deutlichen Überhanges an tendenziell unkritischen Artikeln und 

einer hohen Gewichtung an Publikationen entgegen geforderter Sensibilität gefährdeter 

Menschenrechte sehr wohl Tendenzen einer Teilung zwischen sportbezogenen-unterhaltsamen 

und gesellschaftlich-kritischen Inhalten erkennbar ist. Anders als exemplarisch von den 

zitierten Journalist:innen gefordert, ist im Rahmen der Berichterstattung doch eine klare 

Abgrenzung zwischen Ressorts sowie kritischen und unkritischen Beiträgen sichtbar, auch 

wenn an dieser Stelle durch die Limitationen der Studie nicht erkannt werden kann, inwiefern 

dies innerhalb von Redaktionen oder zwischen Medien unterschiedlich ausgeprägt ist. 

Allerdings lassen hierbei diese Erkenntnisse sowie der im Vorkapitel geschilderte Hang zu 

beschönigender Berichterstattung bei rein sportlichen Themen folglich so einordnen, dass 

hierbei weder eine durchgängige Meinungshaltung der österreichischen Printmedienlandschaft 

zu erkennen war, noch, dass die Berichterstattung über die WM in Katar einen erkennbaren 

journalistischen Paradigmenwechsel zu verstärkter und umfassenderer gesellschaftlich-

politischer Berichterstattung auch innerhalb der Sportberichterstattung aufweist, als dies zum 

Beispiel in beschriebenen Beispielen bei Studien der Olympischen Sommerspiele 2008 in 

Peking oder den Olympischen Winterspielen 2014 in Sotschi der Fall war, aufweist. Inwiefern 

diese Trennung bewusst erfolgt und damit Vorwürfe einer Wahrung eines „unbeschädigten 

Sports“ stützen soll, könnte an dieser Stelle Thema von Folgestudien darstellen, ebenso 

medienindividuelle Umsetzungsweisen bezüglich thematisch übergreifender Ereignisse, 

welche anhand einer journalistischen Sorgfalt nicht nur das jeweilige Sportressort betreffen 

sollten. 
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Zentraler Bestandteil dieser Studie ist indes weiters ein gesamter Blick auf tendenzielle 

Richtlinien und Selbst- sowie Berufsverständnissen der Medien sowie der Journalist:innen und 

ihrer Institutionen selbst. 

Wie ab Kapitel 5.3 definiert, setzten sich sowohl deutsche als auch österreichische Medien 

durch eigens kommunizierte Richtlinien eine ausgewogene Berichterstattung auch in Hinblick 

auf die Schilderungen, Einordnungen und Veröffentlichungen von 

Menschenrechtsverletzungen als Ziel und lehnten einen Boykott zugunsten einer sinnvollen 

kritischen Einordnung erfolgender Geschehnisse letztendlich gänzlich ab. Stattdessen sollte 

nochmals resümierend die Ambivalenz der Veranstaltung besonders in den Fokus gerückt 

werden und vor allem vorab sowie während des Turniers eine kritische Begleitung und 

Einordnung erfolgen. 

Dabei wurde von medialer Seite vor allem unter anderem von einer zusammenhängenden 

Berichterstattung zwischen sportbezogener und gesellschaftskritischer Annäherung an 

relevante Themen ausgegangen, wobei die Analyse wie bereits mehrfach erwähnt hier eine 

Diskrepanz zwischen kritisch-orientierten und menschenrechtsbezogen unkritischen Beiträgen 

deutlich machen konnte. Der angestrebte journalistische Zusammenschluss zwischen einer 

zumindest quantitativ ausgewogenen Berichterstattung konnte damit nur teilweise erfüllt 

werden, wenngleich österreichische und deutsche Medien ebenso eine Relativierung vorab 

äußerten und klarstellten, dass weder jeder Beitrag eine kritische Substanz aufweisen werde 

noch, dass die sportliche Relevanz angesichts der Umstände ignoriert werden würde. 

Anzuführen ist an dieser Stelle auch der Kontext des Untersuchungszeitraums, welcher sich 

unmittelbar vor der Austragung der Endrunde zwar in einem gemäß der öffentlichen 

Wahrnehmung höchst relevanten Zeitraum befindet, jedoch auch hinsichtlich veröffentlichter 

Beiträge über die Verletzung von Menschenrechten zu einem großen Teil auf vorab publizierte 

investigative Recherchen aufbaut und damit zwar nach wie vor eine hohe Relevanz, jedoch eine 

geringere Aktualität aufweist. Auch aus diesem Grund wird in Erklärungen auf bereits 

veröffentlichte Publikationen sowie unterstützende Daten von Medien anderer Staaten sowie 

Äußerungen von NGOs zurückgegriffen. 
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Führt man diese Erkenntnisse auf Basis der journalistischen Leitlinien gemäß Kapitel 5.5 fort, 

bleibt aus medienethischer Sicht zu hinterfragen, inwiefern daher trotz je nach Medium 

spezifischen Vorsätzen tatsächliche Anstrengungen vorzunehmen, um möglichst umfassende 

und die Wirklichkeit abbildende Tatsachen zu publizieren um der Wahrung der 

Menschenwürde als Verständnis eines Menschenrechtsjournalismus Unterstützung zu leisten. 

Die Erkenntnisse der Untersuchung zeigen wie bereits mehrfach erwähnt eine Präsenz sowie 

einen Nachweis an diversen Themen der Menschenrechte sowie der 

Menschenrechtsverletzungen, trotzdem bleibt zumindest fraglich, inwiefern aktiv von medialer 

Seite bewusst dementsprechende Problematiken in den Fokus gerückt wurden. 

Durch den starken quantitativen Überhang an sportbezogenen Artikel sowie die geringe 

Berichterstattung vor Ort samt nahezu permanentem Fokus auf einen Kontext zur WM-

Austragung lässt sich zumindest hinterfragen, inwiefern dementsprechende Positionen und 

Leitbilder in die journalistische Alltagsarbeit einfließen konnten und an welcher Stelle zeitliche 

oder auch finanzielle Ressourcen für Limitationen gesorgt haben. Ebenso gilt es hierbei die 

Limitationen dieser Untersuchung festzustellen, wonach die journalistisch-ethischen 

Richtlinien im Gesamtkontext analysiert wurden, tiefgreifendere Erkenntnisse der 

Ursachenforschung sowie eine noch gezieltere Analyse eher das Thema von Folgestudien sein 

können. 

 

7.3.5 Resümee der dritten Forschungsfrage 

 

Zusammenfassend rückbezogen auf die übergeordnete Forschungsfrage, lässt sich damit 

resümierend beantworten, dass die Berichterstattung zwar im Rahmen journalistisch-ethischer 

Einflüsse erfolgte und ein erkennbares Augenmerk auf die Thematisierung von Missständen 

wie erfolgten Menschenrechtsverletzungen gelegt wurde. Medial wurden anders als bei 

vorherigen Sportereignissen ethische Standpunkte vorab diskutiert und klargelegt und die 

öffentliche Meinung auf die kontroverse Austragung sensibilisiert und zum Teil eingebunden.  

Zudem gab es auch merkliche und zum Teil angewendete Vorsätze, welche sich eine 

umfassende Berichterstattung sowohl sportbezogener als auch gesellschaftlicher Themen zum 

Ziel setzte und sich dies im Zeitraum vor Turnierbeginn permanent in unterschiedlichen Stärken 

erkennen ließ. 
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Allerdings wurden dennoch Faktoren der tiefgreifenden qualitativen Berichterstattung in der 

Praxis nicht gänzlich angewendet. Beispielhaft wird dies durch weiterhin erkennbare 

Trennungen zwischen Ressorts sowie tendenziell kritischen, gesellschaftlich-politischen 

Beiträgen sowie unkritischen, sportbezogenen Artikel. Ebenso variieren Ausführlichkeit und 

Themenvielfalt in großem Maße, wie dies auch durch Analysen der ersten Forschungsfragen 

untermauert werden kann. Hinzu kommt eine in vielen Fällen geringe Berichterstattung vor Ort 

und stattdessen die Bezugnahme auf Informationen anderer Quellen oder auf Basis von 

zurückliegenden externen Investigativprojekten. Zusätzlich weisen die Themen einen 

deutlichen Zusammenhang mit der WM-Austragung aus, was temporär zwar die Relevanz 

begründet, langfristig allerdings anzweifeln lässt, dass auch während sowie nach dem 

Austragungszeitraum kontroverse Themen Eingang in die tägliche Berichterstattung finden. 

Die Beurteilung im Rahmen einer journalistischen Ethik bezüglich der Berichterstattung 

österreichischer Tageszeitungen fällt daher ähnlich ambivalent aus. Zum einen wurden 

Menschenrechtsverletzungen in unterschiedlicher Gewichtung und unterschiedlichem Umfang 

nahezu täglich in der Berichterstattung kommuniziert, zum anderen weist das Gesamtbild 

dennoch Mängel der übergeordneten Einordnung, der investigativen Professionalität sowie der 

Informationen aus erster Hand auf. Aus diesem Grund gilt es beispielsweise im Rahmen von 

Folgestudien Medien anderer Staaten im selben Zeitraum zu beobachten oder österreichische 

Medien während, kurz danach oder über ein Jahr nach dem Turnier erneut zu analysieren, um 

bleibende kritische Folgewirkungen und deren Nachhaltigkeit in der Berichterstattung weiter 

erfassen zu können. Weiters bieten zukünftige Sportgroßereignisse, wie die Fußball-WM 2034 

in Saudi-Arabien, erneute Anknüpfungspunkte an Erkenntnisse dieser sowie zusätzlicher 

Analysen. 
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8. Zusammenfassung der Ergebnisse 
 

Die FIFA Fußball-Weltmeisterschaft in Katar war beginnend mit der Vergabe, begleitet von 

Manipulationsvorwürfen über klimatische und terminliche Differenzen bis hin zur zentralen 

Problematik der diversen Menschenrechtsverletzung von Beginn an Gegenstand zahlreicher 

Kontroversen, welche auch die Medienwelt trotz ihrer Erfahrungen und Erkenntnisse im 

Umgang mit umstrittenen Sportgroßereignissen vor besondere und neue Herausforderungen 

gestellt hat (Süddeutsche Zeitung 2022). Deutschsprachige Medien im Allgemeinen und die in 

diesem Rahmen relevanten österreichischen Tagezeitungen verweigerten einen Boykott sowie 

eine generalisierende Einordnung der Ereignisse vorab und setzten stattdessen auf 

journalistische Richtlinien auf Basis des Berufsethos, mit dem Ziel die Gesamtheit des 

Ereignisses abbilden zu können, um weder die gesellschaftlich-menschenrechtliche 

Problematik des Turniers zu verleugnen, noch dem sportlichen Geschehen seine Relevanz 

abzusprechen (welt.de 2017). 

Wie schon während des Screenings, aber vor allem auch im Rahmen der empirischen Forschung 

samt Auswertung und Beantwortung der Forschungsfragen in Hinblick auf die aufgestellten 

Hypothesen deutlich wurde, zeigt sich eine klare Tendenz zu einer kritischen Berichterstattung, 

die jedoch im tiefgründigeren Fokus dennoch ihre Lücken aufweist (siehe Kapitel 7). 

Der vorab ausgewählte Untersuchungszeitraum im Oktober sowie November 2022 ließ mit über 

400 Beiträgen, welche sich der relevanten und klar erkennbaren Berichterstattungen von 

Menschenrechtsverletzungen widmeten, eine große Anzahl an der Gewichtung dieser Themen 

erkennen. Dem gegenüber standen dennoch eine große Anzahl an exkludierten Artikel, welche 

sich in den meisten Fällen mit rein sportlichen Themen beschäftigten. Dies wird weiters 

unterstrichen durch den starken Überhang an Beiträgen aus dem Sportressort oder in 

ausgegliederten speziellen WM-Ressorts. Daneben wurde ebenso deutlich, dass sich der 

Großteil der für die Untersuchung relevanten Beiträge auf keine mediale Präsenz vor Ort beruft, 

dafür aber dennoch umso stärker eine Einordnung im Bereich der WM-Austragung verortet und 

diesen Kontext damit aus der Distanz klar in den Fokus stellt. 

Wie die Beantwortung der ersten Forschungsfrage deutlich machte, wurden sämtliche 

Ausprägungen und Kategorien von Menschenrechtsverletzungen in der Berichterstattung 

nachgewiesen werden, wenngleich dies auch in verschiedenen Häufigkeiten und in 

unterschiedlichen Kontexten der Fall war. Weitaus deutlichste Ausprägung war daher der 
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Umgang mit Gastarbeiter:innen inklusive Tendenzen der Ausbeutung sowie den 

nachgewiesenen Todesfällen beim Bau der Infrastruktur, welche medial am stärksten 

kommuniziert wurde. Doch auch aufgrund aufsehenerregender Vorfälle im damaligen Zeitraum 

wurde beispielsweise oftmals über Diskriminierungen aufgrund der Sexualität sowie im 

Zusammenhang mit Fragen der Nachhaltigkeit über klimatische Aspekte berichtet. 

Die zweite Forschungsfrage konnte zwar ebenso sämtliche Ausprägungen sowohl mit als auch 

ohne WM-Kontext verorten, zweitere jedoch weitaus seltener und in den meisten Fällen nur zu 

einem eher geringen Prozentsatz. Ebenso schwankt die Validität gewisser Kategorien und 

erschwert dadurch eine klare Tendenz der Berichterstattung samt WM-Fokus. Auch hierbei 

wurde in den meisten Fällen die Thematik der Gastarbeiter:innen im im historischen wie auch 

im alltäglichen Kontext betrachtet und nicht nur an der WM-Austragung gemessen. Relativ 

gesehen am höchsten war hingegen jener der Diskriminierung aufgrund des Geschlechts, 

wonach dies bei der gesellschaftlich und kulturell kritischen Berichterstattung über Länder der 

arabischen Welt ein häufig präsentes Thema ist. Dennoch war, selbstredend auch dem Zeitraum 

unmittelbar vor WM-Beginn geschuldet, eine Kontextualisierung der 

Menschenrechtsverletzungen mit der Turnieraustragung nahezu unvermeidbar und wurde 

dementsprechend aufgrund seiner gegebenen Aktualität und Relevanz häufig und prominent 

eingebunden. Dennoch äußert dies Zweifel, inwiefern Themen der Kontroversen auch danach 

in den Fokus österreichischer Medien rücken. 

Dementsprechende Tendenzen sind auch bei der dritten, berufsethisch orientierten 

Forschungsfrage zu beachten, welche die Erkenntnisse sowie die generelle Berichterstattung 

aus Sicht einer journalistischen Ethik beurteilt. Hierbei waren Vorsätze und Leitlinien der 

Medien erkennbar und wurden auch als solche transparent kommuniziert und angesichts der 

vermerkten publizierten Menschenrechtsverletzungen des WM-Gastgebers nachgewiesen. 

Jedoch zeigte sich hierbei ein erkennbarer Zwiespalt zwischen den Ressorts sowie eine 

Abgrenzung zwischen Ressorts, Themengebieten und auch in der Ausführlichkeit der 

Berichterstattung. Zwar wurde nachweislich über diverse Themen der 

Menschenrechtsverletzungen im WM-Kontext berichtet, allerdings wurden ebenso viele 

Artikel verzeichnet, die sich diesem Thema ohne kritische Nachweise annähern (siehe Kapitel 

7.3). 

  



82 
 

In manchen Fällen wurden beispielsweise im Dialog mit sportbezogenen Akteuren kritische 

Tendenzen ausgeklammert oder bewusst vage platziert. Hinsichtlich der sozialen 

Verantwortung des Journalismus auf Basis der Theorien, aber auch der eigenen Leitsätze, ist 

dadurch nachweislich Aufholbedarf in dessen qualitative und quantitative Dichte gegeben, 

wenngleich die Austragung ein Gesamtverständnis der Ambivalenz der gesamten WM-

Austragungsthematik gefördert und sich in einem zuvor kaum derart intensiven Verhältnis auch 

messbar darstellen lässt. Dennoch bleibt auch für künftige Fragestellungen offen, in welchen 

Medien, Redaktionen aber auch in welchen Herangehensweisen und Selbstverständnissen 

hierbei ein stärkerer Fokus auf kontroverse Themen der WM-Berichterstattung möglich ist. 
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9. Fazit 

 
Auf Basis des wissenschaftlichen Forschungsstandes wurde damit die Berichterstattung über 

Verletzungen der Menschenrechte durch die vorgegebenen Kategorien definiert und analysiert, 

wobei sportbezogene Artikel ohne direkten, konkreten Bezug zu für die Forschung relevanten 

Themen schon vorab in hoher Anzahl erkennbar waren und für den weiteren Verlauf nicht 

berücksichtigt wurden. 

Stattdessen wurde in der konkreten Auswertung der ersten und zweiten Forschungsfrage 

erörtert, dass diverse Kategorien der Menschenrechtsverletzungen in den Medien kommuniziert 

werden, diese nach ihren Ausprägungen und dem allgemeinen Umfang stark variieren.  De m 

Umgang mit Gastarbeiter:innen sowie Diskriminierungen gegenüber homosexuellen Personen 

wurde beispielsweise ein verstärkter thematischer Rahmen geboten. Die Berichterstattung vor 

Ort sowie eine Betrachtung außerhalb des zu dieser Zeit stark gegebenen WM-Kontexts wurde 

hingegen weniger Bedeutung eingeräumt. Die Auswertung ebenjener Daten fand wie bereits 

erläutert auf Basis statistischer Methoden der quantitativen Auswertung statt. 

In der dritten Forschungsfrage, welche für einen analytischen Zugang ausgewählt wurde, zeigt 

sich indes ein Zwiespalt zwischen ethischen Leitlinien der journalistischen Arbeit und einer 

ausgeweiteten, unkritischen Berichterstattung des Turniers ohne ausreichende Thematisierung 

von Menschenrechtsverletzungen. Kritische Sichtweisen variierten dabei stark nach Medium, 

Ressort, Datum sowie allgemein im Umfang der publizierten Artikel. 

Die Ergebnisse dieser Studie zeigen insgesamt die Ambivalenz sowie die detaillierte 

Problematik der umfassenden WM-Berichterstattung auf. Zum einen werden Thematiken der 

Menschenrechtsverletzungen erkannt und in der Berichterstattung beachtet, zum anderen ist 

dennoch eine diesbezügliche Tendenz erkennbar, dass die traditionelle Sportberichterstattung 

weiter in einem gesellschaftlich eher unkritischen Rahmen bleibt und sich primär auf spiel- und 

ergebnisorientierte Inhalte fixiert. Dieses Forschungsprojekt bietet daher durch seinen 

quantitativen Überblick über die Berichterstattung österreichischer Tageszeitungen einen 

relevanten Ausgangspunkt für grundlegende Erkenntnisse der gesamten Berichterstattung über 

menschenrechtlich relevante Inhalte und Kontroversen im Zeitraum unmittelbar vor Beginn des 

Turniers. 
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Limitationen ergeben sich indes durch den begrenzten Zeitraum vor Turnierbeginn sowie die 

Eingrenzung österreichische Printmedien auf Basis der Online-Verfügbarkeit. Entscheidungen 

der Treffsicherheit mussten beispielsweise bei undeutlicher oder nicht genauer Andeutung von 

Menschenrechtsverletzungen sowie den jeweiligen Ausprägungen getroffen werden. Hierbei 

wurde wie erläutert anhand wissenschaftlicher Vorgehensweisen agiert, diese könnten in einem 

theoretischen Wiederholungsfall jedoch minimal unterschiedlich ausfallen. Ähnliches gilt für 

Zuordnungen gemäß den jeweiligen Ausprägungen, vor allem, wenn Verletzungen der 

Menschenrechte fast gänzlich aus einem allgemeinen, wenig landes- oder turnierorientierten 

Kontext thematisiert werden. Auch zeigte sich ein wiederkehrender Anteil von duplizierten 

Artikeln, welche nicht doppelt codiert wurden, sowie von minimal abgewandelten 

Veröffentlichungen, wobei hierbei jeweils im Einzelfall entscheiden wurde, ob der jeweilige 

Beitrag erneut in die Analyse einfließen durfte. Auch das wörtliche bis sinngemäße 

Übernehmen von Agenturmelden, beispielsweise der Austria Presse Agentur, zeigte sich als 

wiederkehrende Phänomen unterschiedlicher Tageszeitungen. Auch hierbei wurde jeweils 

individuell entschieden, wann ein Medium mehrfach inhaltlich idente Publikation 

veröffentlicht hat, um die Datenmenge aussagekräftig gemäß den Definitionen und 

Einschränkungen vorab gestalten zu können. 

Letztendlich dient diese Forschung aber sehr wohl als Ausgangspunkt für weitere Forschungen 

auch in Hinblick auf kommende Sportereignisse und kann anhand von bestehenden Zeiträumen, 

Definitionen sowie der allgemeinen Thematisierung von berichteten 

Menschenrechtsverletzungen sowie eine Bezugnahme auf journalistisch-ethische Standpunkte 

als Ausgangspunkt für weitere Forschungen genutzt werden. 
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10. Ausblick 
 

Auf Basis der wissenschaftlichen Herangehensweise dieser Arbeit ist anzudenken, auch 

Sportgroßereignisse der Vergangenheit oder der Zukunft einer ähnlich kritischen Analyse zu 

unterziehen und etwaige zeitbezogene Differenzen hinsichtlich der quantitativen ebenso wie 

kritischen Berichterstattung festzustellen. Wie bereits im Laufe dieser Arbeit mehrfach 

angeführt, sorgten beispielsweise die Austragungen der Olympischen Winterspiele 2014 im 

russischen Sotschi sowie 2022 in der chinesischen Hauptstadt Beijing für Kontroversen, ebenso 

steht eine Austragung der Fußball-Weltmeisterschaft 2034 in Saudi-Arabien und damit 

abermals in einem Land der arabischen Welt bevor. 

Darüber hinaus können aufbauende wissenschaftliche Annäherungen ebenso einen gezielten 

Fokus vertiefen. So können zum Beispiel innerhalb desselben Zeitraums und mithilfe des 

gleichen Codierungssystems auch weitere deutschsprachige Medien einbezogen werden, um 

Erkenntnisse über österreichische Tageszeitungen hinaus gewinnen zu können. Spezifische 

Analysen über die tatsächlich ermittelte Häufigkeit sowie das insgesamte Vorkommen von 

kritischer Berichterstattung bezüglich der Menschenrechte könnte auch hierbei der gleichlange 

Zeitraum während des Turniers bereitstellen. Alternativ wäre es auch eine Möglichkeit, die 

publizierten Artikel unmittelbar nach dem Ende des Turniers oder weitaus später – 

beispielsweise ein Jahr danach – auszuwerten, um Bedenken zu untersuchen, wonach Katar 

samt seinen Menschenrechtsverletzungen durch das Ende der Weltmeisterschaft und seiner 

endenden Aktualität fast gänzlich aus dem Fokus österreichischer Medien zu verschwinden 

droht. 

Zudem ist es naheliegend, im weiteren Verlauf auch die zutreffenden Beiträge sowie ihre 

einzelnen Menschenrechtsausprägungen verstärkt qualitativ zu untersuchen und eventuell 

wiederkehrende journalistisch-ethische Herangehensweisen bei der Berichterstattung über die 

Missstände der Gastarbeiter:innen zu analysieren. 

An diesem Exempel könnten beispielsweise je nach Medium Zugänge sowie eingehaltene 

Prinzipien der Berichterstattung erkenntlich gemacht und im weiteren Fall intermedial 

verglichen werden. Ein weiterer tendenziell qualitativer Zugang könnte durch 

Forschungsansätze wie qualitative Interviews mit involvierten Journalist:innen entstehen oder 

gemäß der Beispielstudie der Winterspiele 2014 auch auf Basis der Rezipient:innenforschung 

anknüpfen. 
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Abschließend lässt sich an dieser Stelle zusammenfassen, dass der journalistisch-qualitative 

Umgang mit Sportgroßereignissen auch zukünftig Medien, Journalist:innen, aber auch 

Rezipent:innen selbst als relevantes Thema der Berichterstattung begleiten und auch in naher 

Zukunft aufgrund bereits geplanter Events schon in wieder in den gesellschaftlichen Fokus 

rücken wird. Die empirischen Ergebnisse sowie analytischen Erkenntnisse dieser Arbeit können 

hierfür einen wichtigen Beitrag für die weitere Forschung liefern und auf Basis dessen 

zukünftigen Projekten die Möglichkeit geben, Einblicke in tiefgreifende ethisch sowie 

medienwissenschaftliche Sichtweisen zu gewinnen. 
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12. Anhang 
 

12.1 Abstract 

Sportgroßereignisse wie die alle vier Jahre stattfindende FIFA Fußball-Weltmeisterschaft  

sorgen weltweit – so auch in Österreich – medial für ein großes Echo. Doch im Vorfeld der 

WM 2022 im arabischen Kleinstaat Katar sollten sich viele Faktoren vorab als gänzlich 

anderwärtig erweisen. Die Austragung wurde ab der Vergabe nicht nur im sportaffinen Kontext 

als kontrovers angesehen, schnell legten Missstände bei der Vergabe des Turniers sowie 

Umstände der Austragung nahe, dass dieses Turnier auch medial zu einer besonderen 

Herausforderung verkommen werde. Besonders die Thematisierung von Missständen und 

Menschenrechtsverletzungen im Gastgeberland rückte zunehmend die Rolle der Medien sowie 

die Bedeutung einer qualitativ hochwertigen und gesellschaftlich-relevanten Berichterstattung 

der Gesamtsituation in den Fokus. Tageszeitungen, Magazine und auch Blogs sahen sich mit 

Ideen zwischen einem gänzlichen Boykott bis hin zu einer drohenden Ignoranz der Umstände 

konfrontiert. Letztendlich setzte sich hierbei allerdings ein offener, aber möglichst kritischer 

Zugang vorab als Leitbild durch. 

Um die tatsächliche Rolle österreichischer Tageszeitungen vorab im Rahmen der WM-

Austragung aus gesellschaftlich verantwortungsvoller Sicht im Umgang mit Menschenrechten 

zu beleuchten, soll diese Masterarbeit anhand empirischer Ergebnisse dabei helfen zu 

verstehen, wie österreichische Medien mit der komplexen, aber höchst bedeutenden Situation 

dieser WM-Austragung umgegangen sind. Hierfür werden zum einen vorkommende 

Menschenrechtsverletzungen quantitativ untersucht, zum anderen anhand wissenschaftlicher 

Journalismustheorien, gesellschaftlich-ethische Leitbilder und auch beruflichen Richtlinien 

qualitativ eingeordnet. 

Im Rahmen der Analyse wurde so festgestellt, dass über diverse Menschenrechtsverletzungen 

berichtet wurde, ebenjene Ergebnisse allerdings in einer eher geringen absoluten Anzahl 

vorhanden sind und stark zwischen den einzelnen Kategorien abweichen. Damit wurden zu 

einem größten Teil vorhandene Erwartungen bisheriger Studien gestützt und medienethische 

Annahmen auf Basis wissenschaftlicher Theorien bestätigt. 
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Die Ergebnisse dieser Masterarbeit stellen aufgrund dieser Ambivalenz einer vorhandenen, aber 

kaum intensivierten kritischen Berichterstattung erste Erkenntnisse der österreichischen 

Berichterstattung im Rahmen kontroverser Ereignisse dar und können so die Basis für 

detailreiche Folgestudien bilden. Dies ist auch von Relevanz, um für gegenwärtige sowie 

zukünftige Herausforderungen des Sportjournalismus in Hinblick auf gesellschaftliche und 

ethische Kontroversen gerüstet zu sein und Medien so dabei zu helfen, ihre wichtige Funktion 

für unsere Gesellschaft weiter zu wahren und zu verbessern. 

 

12.2 Tool zur Datenerhebung 

 

IBM Corp. (2020): SPSS Statistics für Mac OS. Version 27.0. Armonk, NY: IMB Corp. 

VERBI Software. (2021). MAXQDA 2022 [computer software]. Berlin, Germany: VERBI 

Software. Available from maxqda.com. 

 

12.3 Auswertungsschritte 

 

12.3.1 Auswertung mittels T-Test 
 
Hypothese Mit 

WM-

Bezug 

Ohne 

WM-

Bezug 

t-Wert p-Wert 

Oppositionelle 9 3 2 0,295 

Gastarbeiter:innen 239 13 1,115 0,465 

Sexualität 80 4 1,105 0,468 

Geschlecht 10 4 2,333 0,258 

Sicherheit 25 4 1,381 0,399 

Umwelt 54 0 1 0,5 
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12.3.2 Signifikanzmessung gemäß Chi²-Test 
 

Hypothese WM-Bezug Ohne WM-Bezug 

Opposition 9.19 2.81 

Gastarbeiter:innen 206.23 45.77 

Sexualität 72.70 11.30 

Geschlecht 12.60 1.40 

Sicherheit 23.16 5.84 

Umwelt 93.12 13.88 

 

12.4 Beispiele für Datenerhebung 
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12.5 Übersicht der Codierungen 
!

Liste der Codes Memo Häufig- 

keit 

Codesystem  896 

kategorisierende Daten  375 

Ressort  375 

Textgattung   

Artikel  52 

Reportage  19 

Interview  39 

Kommentar  39 

Glosse  5 

andere Textgattung  15 

Berichterstattung vor Ort 

erkennbar? Ja 

 15 

Menschenrechtsverletzungen   

Umgang mit Oppositionellen  14 

Situation der 

Gastarbeiter:innen 

 133 

Diskriminierung aufgrund der 

Sexualität 

 79 

Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts 

 14 

Sicherheit während der WM  28 

Zerstörung der Umwelt  51 

WM-Kontext bei 

Menschenrechtsverletzungen? 

Nein 

 18 
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HEUTE, 18.11.2022, Seite 3, 16 Zeilen, WeltHeute, Heute Hauptausgabe, Heute Niederösterreich, Heute Oberösterreich

€

18.11.2022 Heute
HEUTE, 18.11.2022, Seite 1, 15 Zeilen, Titelseite, Heute Hauptausgabe

€

17.11.2022 Die Reife bestimmt den Weg zur Ernte
NVT, 17.11.2022, Seite NEUE28,NEUE29, 67 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

17.11.2022 Lloris ohne „One-Love“-Binde
NVT, 17.11.2022, Seite NEUE29, 13 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

17.11.2022 Große Pläne! Die Ramsau träumt von der WM 2029
KRONE, 17.11.2022, Seite 58, 37 Zeilen, Sport, Stmk

€



17.11.2022 Frankreich schert bei der Binde aus Keine vielfalt
KRONE, 17.11.2022, Seite 56, 8 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Trostlos in Malaga – das ist eine Warnung! Offensiv
KRONE, 17.11.2022, Seite 52, 22 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Trostlos in Malaga – das ist eine Warnung!
KRONE, 17.11.2022, Seite 52, 22 Zeilen, Sport, O.Ö., Ti

€

17.11.2022 Trostlos in Malaga – (k)eine Warnung!
KRONE, 17.11.2022, Seite 52, 22 Zeilen, Sport, O.Ö., Ti

€

17.11.2022 Trostlos in Malaga – eine Warnung!
KRONE, 17.11.2022, Seite 52, 23 Zeilen, Sport, Vbg

€

17.11.2022 FUSSBALL-WM 2022Anpfiff mit dem Spiel zwischen Gastgeber Katar...
KRONE, 17.11.2022, Seite 62, 4 Zeilen, Tv, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Das Zauberwortheißt „Hayya“ WM Report
KRONE, 17.11.2022, Seite 58, 23 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Arabisch für Anfänger Botox-Verbot für Kamel-Schönheiten, Sand-Import im Wüstenstaat, Sündensteuer auf AlkoholWas man vor der Fußball-WM über Katar
wissen sollte
KRONE, 17.11.2022, Seite 58, 67 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Ghana (im Bild Teamchef Addo) kam ohne seine Trikots in Katar an....
KRONE, 17.11.2022, Seite 56, 1 Zeile, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Frankreich schert aus Keine Binde für VIELFALT
KRONE, 17.11.2022, Seite 56, 11 Zeilen, Sport, Abend, Vbg

€

17.11.2022 Rohöl brachte Aktie Fußball in Schwung Katar Hautnah
KRONE, 17.11.2022, Seite 56, 36 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Einheit als Schlüssel für den großen Erfolg
KRONE, 17.11.2022, Seite 54, 26 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 „Der Aufstieg ist möglich“
KRONE, 17.11.2022, Seite 54, 21 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Ronaldo führt Portugal als Kapitän in seine 5. Endrunde, will...
KRONE, 17.11.2022, Seite 54, 2 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

17.11.2022 Wenn am Sonntag die Fußball-WM beginnt, wird die Kritik am...
OOEN, 17.11.2022, Seite 36, 30 Zeilen, SCHNELLE Schnelle Seite, Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Welser Zeitung,Salzkammergut Nachrichten

€

17.11.2022 Katar im Mühlviertel
OOEN, 17.11.2022, Seite 23, 5 Zeilen, DIALOG Leserdialog, Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Welser Zeitung,Salzkammergut Nachrichten

€

17.11.2022 œNeymar
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 7 Zeilen, SPORT Sport, Welser Zeitung,Salzkammergut Nachrichten,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten

€

17.11.2022 ŒKylian Mbappe
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 8 Zeilen, SPORT Sport, Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung,Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten

€

17.11.2022 łLionel Messi
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 5 Zeilen, SPORT Sport, Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Welser Zeitung,Salzkammergut Nachrichten

€

17.11.2022 Sadio Mane dürfte wochenlang ausfallen
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 6 Zeilen, SPORT Sport, Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung,Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten

€

17.11.2022 Dänisches TV-Team wurde bedroht
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 8 Zeilen, SPORT Sport, Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Welser Zeitung,Salzkammergut Nachrichten

€

17.11.2022 Die großen Stars in Katar: Für Messi und Ronaldo ist es der Abschied
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 27 Zeilen, SPORT Sport, Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung

€

17.11.2022 Ankick & Schlusspfiff Kommentar
OOEN, 17.11.2022, Seite 18, 20 Zeilen, SPORT Sport, Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten,Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung

€

17.11.2022 "Der WM-Ort Katar steht für die falschen Werte"
OOEN, 17.11.2022, Seite 16, 29 Zeilen, SPORT Sport, Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung,Steyrer Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten

€

17.11.2022 "Wir wissen, wir können noch mehr"
OOEN, 17.11.2022, Seite 15, 46 Zeilen, SPORT Sport, Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten

€

17.11.2022 Liveübertragung der WM-SpieleHallein startet mit Spiel Argentinien gegen Saudi-ArabienP
SN, 17.11.2022, Seite L12, 11 Zeilen, Lokal

€

17.11.2022 Beim Public Viewing gibt es heuer Glühwein und Punsch
SN, 17.11.2022, Seite L12,L13, 97 Zeilen, Lokal

€

17.11.2022 Von Oldies und Jungspunden in Katar
SN, 17.11.2022, Seite 19, 30 Zeilen, Sport, Österreich

€

17.11.2022 Wird in Katar die Fan-Euphorie inszeniert?
SN, 17.11.2022, Seite 19, 50 Zeilen, Sport, Österreich

€

17.11.2022 So viel Red Bull Salzburg steckt in der Wüsten-WM
SN, 17.11.2022, Seite 19, 57 Zeilen, Sport, Österreich

€

17.11.2022 Bunter Gästemix ORF 2, 23.05 UHR
KLEINE, 17.11.2022, Seite 61, 5 Zeilen, Medien, Kärnten,Steiermark

€

17.11.2022 Die Bilanz bei KTM ist nicht nur positiv
KLEINE, 17.11.2022, Seite 52,53, 54 Zeilen, Sport, Kärnten,Steiermark

€

17.11.2022 Die Reife bestimmt den Weg zur Ernte
KLEINE, 17.11.2022, Seite 50,51, 75 Zeilen, Sport, Steiermark,Kärnten

€

17.11.2022 Lloris ohne „One-Love“-Binde Frankreich
KLEINE, 17.11.2022, Seite 51, 13 Zeilen, Sport, Steiermark,Kärnten

€

17.11.2022 Fußball WM Katar
VN, 17.11.2022, Seite D3, 12 Zeilen, VN-D

€



17.11.2022 Ghana-Trainer Addo ortet bei Katar-Kritik Doppelmoral
VN, 17.11.2022, Seite C2, 19 Zeilen, VN-C

€

17.11.2022 Dänisches TV-Team von Sicherheitskräften bedroht
VN, 17.11.2022, Seite C2, 18 Zeilen, VN-C

€

17.11.2022 Fußball und Emotionen
VN, 17.11.2022, Seite A2, 44 Zeilen, VN-A

€

17.11.2022 Nadals Versagen rettet Alcaraz die Nummer eins / 2,3 Millionen für Ball, den die „Hand Gottes“ spielte / Olympische Chance für den Eiskanal in Igls steigt /
Fußballerinnen mit Zuversicht in die Pause
STANDARD, 17.11.2022, Seite 22, 28 Zeilen, Sport, Niederösterreich

€

17.11.2022 SWITCHLIST ...
STANDARD, 17.11.2022, Seite 30, 40 Zeilen, TV, Bundesland Abend, Bundesland

€

17.11.2022 Das ist Katar
STANDARD, 17.11.2022, Seite 23, 119 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Bundesland

€

17.11.2022 Rangnick liest nicht im Kaffeesud
STANDARD, 17.11.2022, Seite 22, 25 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Niederösterreich, Bundesland

€

17.11.2022 Nadals Versagen rettet Alcaraz die Nummer eins / Karrierebestmarke für Basketballer Pöltl / Olympische Chance für den Eiskanal in Igls steigt / Fußballerinnen
mit Zuversicht in die Pause
STANDARD, 17.11.2022, Seite 22, 26 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Niederösterreich, Bundesland

€

17.11.2022 Die Kunstwerkeder Roboter / Was Sie über das Emirat Katar wissen sollten / Die Insigniender Universitäten WEBSTANDARD Seite 21SPORT Seite
23UNISTANDARD Seiten 9 bis 12
STANDARD, 17.11.2022, Seite 1, SEITE 1, Bundesland Abend, Niederösterreich, Bundesland

€

17.11.2022 „Das versteht doch irgendwann der Fan nicht mehr“
KURIER, 17.11.2022, Seite 13, 30 Zeilen, Sport, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

17.11.2022 Ein Traumtor verhindert die Blamage
KURIER, 17.11.2022, Seite 13, 69 Zeilen, Sport, Länder

€

17.11.2022 Wie viele Arbeiter gestorben sind
KURIER, 17.11.2022, Seite 14, 20 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

17.11.2022 „Ich fühlte, ich würde jemandem gehören“
KURIER, 17.11.2022, Seite 14, 74 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

17.11.2022 Dänisches TV-Team wurde bedroht ÜBERBLICK
KURIER, 17.11.2022, Seite 14, 6 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

17.11.2022 Zinsberger schaut sich die WM nicht im Fernsehen an
KURIER, 17.11.2022, Seite 13, 31 Zeilen, Sport, Abend

€

17.11.2022 Rangnick überlegt noch den Wüsten-Trip
KURIER, 17.11.2022, Seite 13, 32 Zeilen, Sport, Abend

€

17.11.2022 „Ich weiß nicht, wie das enden soll“
KURIER, 17.11.2022, Seite 13, 57 Zeilen, Sport, Abend

€

17.11.2022 Wetten, WM, Weihnacht guitar
KURIER, 17.11.2022, Seite 1, 15 Zeilen, Seite 1, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

17.11.2022 Weltmeisterliche Wettscheine
WZ, 17.11.2022, Seite 16, 88 Zeilen, Sport, Morgenausgabe

€

17.11.2022 Weltmeisterliche Wettscheine
WZ, 17.11.2022, Seite 16, 92 Zeilen, Sport, Abendausgabe

€

17.11.2022 Kurz notiert
WZ, 17.11.2022, Seite 16, 26 Zeilen, Sport, Abendausgabe, Morgenausgabe

€

17.11.2022 Wie wir durch zwei Winter kommen
WZ, 17.11.2022, Seite 9, 89 Zeilen, Wirtschaft, Abendausgabe, Morgenausgabe

€

17.11.2022 Hilfen gegen die Klimaschäden?
WZ, 17.11.2022, Seite 5, 78 Zeilen, Politik, Abendausgabe, Morgenausgabe

€

17.11.2022 „Vor eigener Tür kehren“
NVB, 17.11.2022, Seite 22, 11 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Bayern mit WM-Rekord
NVB, 17.11.2022, Seite 22, 11 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Holland-Stürmer ist fit
NVB, 17.11.2022, Seite 22, 9 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Kamerateam beim Dreh behindert und bedrängt
NVB, 17.11.2022, Seite 22, 14 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Nächster Frankreich-Star verletzt
NVB, 17.11.2022, Seite 22, 28 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Lloris lehnt Schleife ab
NVB, 17.11.2022, Seite 23, 9 Zeilen, Sport, Linz

€

17.11.2022 Die WM in Katar ist ein Fehler
PRESSE, 17.11.2022, Seite 26,27, 113 Zeilen, Sonstiges, Österreich, Morgen

€

17.11.2022 Die Vermessung der WM-Trainer
PRESSE, 17.11.2022, Seite 13, 64 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen

€

17.11.2022 "Les Rouges": Ahornblätter im Wüstensand
PRESSE, 17.11.2022, Seite 13, 40 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen

€

17.11.2022 Katarische Aufpasser bedrohen TV-Team WM-Splitter
PRESSE, 17.11.2022, Seite 13, 5 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen

€

17.11.2022 Warum Rangnick in Katar nicht fehlen darf Kommentar
PRESSE, 17.11.2022, Seite 13, 26 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen

€



17.11.2022 FUSSBALL-SPLITTER
TT, 17.11.2022, Seite 32, 37 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Fußball-Welt schaut auf Katars Team
TT, 17.11.2022, Seite 32, 41 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Inszenierter Jubel wird dementiert
TT, 17.11.2022, Seite 32, 31 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Liebe zum Fußball leidet unter äußeren Umständen
TT, 17.11.2022, Seite 31, 19 Zeilen, SportJournal, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Regenbogenbinde -Lloris deutet einen Rückzieher an
TT, 17.11.2022, Seite 31, 20 Zeilen, SportJournal, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 "Bei Lebensziel ist Boykott illusorisch"
TT, 17.11.2022, Seite 31, 97 Zeilen, SportJournal, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Der Engländer, der über sich hinaussprang TV-Kritik
TT, 17.11.2022, Seite 10, 16 Zeilen, Fernsehen, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 SPORT
TT, 17.11.2022, Seite 1, 4 Zeilen, Titelseite, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

17.11.2022 Ronaldo trotz Tor-Tief sicher: "Noch bisschen mehr übrig"
HEUTE, 17.11.2022, Seite 23, 15 Zeilen, SportHeute, Heute Hauptausgabe, Heute Niederösterreich, Heute Oberösterreich

€

17.11.2022 Security bedroht TV-Team in Katar Während Live-Sendung
HEUTE, 17.11.2022, Seite 22, 3 Zeilen, SportHeute, Heute Hauptausgabe, Heute Niederösterreich, Heute Oberösterreich

€

17.11.2022 Rangnick überlegt Katar-Besuch
HEUTE, 17.11.2022, Seite 22, 8 Zeilen, SportHeute, Heute Hauptausgabe, Heute Niederösterreich, Heute Oberösterreich

€

16.11.2022 Warum Europa die Weltmeisterschaften so klar dominiert
NVT, 16.11.2022, Seite NEUE26,NEUE27, 72 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

16.11.2022 Die Hoffnung der Saudis
NVT, 16.11.2022, Seite NEUE28,NEUE29, 105 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

16.11.2022 FRAGE DES TAGES
KRONE, 16.11.2022, Seite 54, 4 Zeilen, Sport, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€

16.11.2022 Mbappé! Beim Goldenen Schuh herrscht Einigkeit
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 9 Zeilen, Sport, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€

16.11.2022 KFV-Boss für WM einberufen!
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 22 Zeilen, Sport, Ktn

€

16.11.2022 WM-Thriller
KRONE, 16.11.2022, Seite 37, 24 Zeilen, Kultur, Ktn

€

16.11.2022 Tiroler Klänge im WM-Staat
KRONE, 16.11.2022, Seite 25, 48 Zeilen, Lokal, Ti

€

16.11.2022 Schwerer Raub...
KRONE, 16.11.2022, Seite 16, 15 Zeilen, Lokal, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West

€

16.11.2022 Das WM-Land Katar attackiert nun die EU
KRONE, 16.11.2022, Seite 1, 2 Zeilen, Seite1, Ti

€

16.11.2022 Tiroler Klarinettist seit 15 Jahren in Katar tätig
KRONE, 16.11.2022, Seite 1, 2 Zeilen, Seite1, Ti

€

16.11.2022 WM-Land Katar attackiert die EU vier tage vor ankick
KRONE, 16.11.2022, Seite 1, 1 Zeile, Seite1, Stmk

€

16.11.2022 WM-Trikots für guten Zweck tolle „oranje“-Aktion
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 10 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 „WM ohne jede Nachhaltigkeit“ nach attacke aus katar:
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 9 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 „Skandal-WM“ in Katar: Werden Sie die Spiele trotzdem verfolgen?...
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 1 Zeile, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 „Rassismus und Arroganz“ – Katar attackiert die EU!
KRONE, 16.11.2022, Seite 54, 37 Zeilen, Sport, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€

16.11.2022 Feuerpause gefordert fifa-präsident infantino
KRONE, 16.11.2022, Seite 50, 9 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 Euphorie im Fondue-Stüberl
KRONE, 16.11.2022, Seite 48, 29 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 Wer Egos im Griff hat, wird Champion Didi Kühbauer, LASK
KRONE, 16.11.2022, Seite 46, 8 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 Ein Franzose wird der Star der WM Klaus Schmidt, HARTBERG
KRONE, 16.11.2022, Seite 46, 11 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 Boykott-Rufe viel zu spät Peter Pacult, KLAGENFURT
KRONE, 16.11.2022, Seite 46, 7 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 Brasilien jubelt über den Titel manfred SCHMID, AUSTRIA
KRONE, 16.11.2022, Seite 46, 10 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 WM-Thriller Was uns bewegt
KRONE, 16.11.2022, Seite 16,18,20,22, 24 Zeilen, Lokal, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, Abendausgabe, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

16.11.2022 WM-Land Katar attackiert EU
KRONE, 16.11.2022, Seite 1, Seite1, Abend, Vbg

€

16.11.2022 Was erwarten Sie sich von dieser WM?
OOEN, 16.11.2022, Seite 16, 56 Zeilen, Sport, Linzer Nachrichten, Innviertler Nachrichten, Mühlviertler Nachrichten, Salzkammergut Nachrichten, Steyrer Zeitung, Welser Zeitung

€



16.11.2022 In dieser Auswahl will keiner sein: Das Team der WM-Abwesenden
OOEN, 16.11.2022, Seite 15, 56 Zeilen, SPORT Sport, Welser Zeitung,Mühlviertler Nachrichten,Steyrer Zeitung,Salzkammergut Nachrichten,Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten

€

16.11.2022 Klimt-Bild in Wien mit Öl überschüttet...
OOEN, 16.11.2022, Seite 11, 9 Zeilen, DIALOG Leserdialog, Innviertler Nachrichten,Linzer Nachrichten,Steyrer Zeitung,Salzkammergut Nachrichten,Mühlviertler Nachrichten,Welser Zeitung

€

16.11.2022 „Die Kritik gleicht einer Hexenjagd“
SN, 16.11.2022, Seite 17, 72 Zeilen, Sport, Österreich

€

16.11.2022 FIFA: Im Schatten der Korruption
SN, 16.11.2022, Seite 12, 16 Zeilen, Kultur/TV, Österreich

€
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TT, 09.11.2022, Seite 31, 45 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

09.11.2022 Der Liga-Endspurt erzählt viele Geschichten
TT, 09.11.2022, Seite 30, 53 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

09.11.2022 Blatter nennt Vergabe an Katar "Fehler"
TT, 09.11.2022, Seite 29, 15 Zeilen, SportJournal, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

09.11.2022 Liensberger oder Mbappé, das ist hier die Frage
TT, 09.11.2022, Seite 29, 57 Zeilen, SportJournal, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

08.11.2022 Altstar Alves fährt zur WM nach Katar
NVT, 08.11.2022, Seite NEUE25, 6 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

08.11.2022 Kärntner Phalanx beim „Star Revival“
KRONE, 08.11.2022, Seite 61, 31 Zeilen, Sport, Ktn

€

08.11.2022 HomophoberSager von WM-Botschafter wieder skandal
KRONE, 08.11.2022, Seite 58, 16 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

08.11.2022 Weltauswahl hat einen Wermutstropfen
KRONE, 08.11.2022, Seite 58, 20 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

08.11.2022 Fünf Salzburger träumen von der WM-Teilnahme Endgültige Kader für Weltmeisterschaft werden in nächsten Tagen bekannt gegeben Bullen-Duo trifft in
Gruppe aufeinander
KRONE, 08.11.2022, Seite 58, 30 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

08.11.2022 Duo hat sehr gute Chancen auf Katar Österreichs Tormann-Legende
KRONE, 08.11.2022, Seite 66,72, 22 Zeilen, Sport, Wi, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€

08.11.2022 Für Kapitän Neuer wird es die vierte und letzte WM deutschland
KRONE, 08.11.2022, Seite 58, 16 Zeilen, Sport, Abend, O.Ö., Sbg, Ti, Vbg

€

08.11.2022 Das Christkind tritt gegen König Fußball an
KRONE, 08.11.2022, Seite 22, 26 Zeilen, Lokal, Abend, Ktn

€

08.11.2022 Bremens Raum für Fehler ist in München klein
OOEN, 08.11.2022, Seite 13, 22 Zeilen, SPORT Sport, Steyrer Zeitung,Salzkammergut Nachrichten,Welser Zeitung,Linzer Nachrichten,Innviertler Nachrichten,Mühlviertler Nachrichten

€

08.11.2022 3Mit welchen Mitteln ließen sich die europäischen Fußball-Ligen... GEHEIMSACHE KATAR
KLEINE, 08.11.2022, Seite 55, 4 Zeilen, TV-Programme, Steiermark,Kärnten

€

08.11.2022 Altstar Alves fährt zur WM nach Katar Fußball
KLEINE, 08.11.2022, Seite 43, 6 Zeilen, Sport, Steiermark,Kärnten

€

08.11.2022 Skandalspiel: WM–Schiri zieht zehnmal Rot Argentinisches Supercupfinale kurz vor Ende abgebrochen.
VN, 08.11.2022, Seite C3, 27 Zeilen, VN-C

€

08.11.2022 Heißa, im Europacup wird’s was geben
STANDARD, 08.11.2022, Seite 10, 71 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Bundesland

€

08.11.2022 FussballNationalteamDer Grund für das LochDer Fall des Lochs im...
KURIER, 08.11.2022, Seite 14, 64 Zeilen, Sport, Länder2, Wi

€

08.11.2022 Geheimnisse der... TV-Tipps
KURIER, 08.11.2022, Seite 30, 26 Zeilen, Kultur, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€



08.11.2022 Ein Blick in den Rückspiegel nach dem ersten Viertel
KURIER, 08.11.2022, Seite 14, 51 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

08.11.2022 KTM-Feuerwerk beim Saisonfinale
NVB, 08.11.2022, Seite 23, 24 Zeilen, Sport, Linz

€

08.11.2022 Der Mensch spielt keine Rolle
NVB, 08.11.2022, Seite 22, 18 Zeilen, Sport, Linz

€

08.11.2022 FUSSBALL-SPLITTER
TT, 08.11.2022, Seite 30, 39 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

08.11.2022 Vor der WM: Botschafter beschimpft Homosexuelle Schwule hätten "geistigen Schaden"
HEUTE, 08.11.2022, Seite 3, 4 Zeilen, WeltHeute, Heute Hauptausgabe, Heute Niederösterreich, Heute Oberösterreich

€

07.11.2022 Nach Blech wartete eine harte Odyssee
KRONE, 07.11.2022, Seite 34, 22 Zeilen, Sport, Ktn

€

07.11.2022 Die erste Medaille knapp verpasst BEACHVOLLEYBALL
KRONE, 07.11.2022, Seite 34, 12 Zeilen, Sport, Stmk

€

07.11.2022 Die große Liebe zum Fußball übersteht auch Wüsten-WM
KRONE, 07.11.2022, Seite 42, 35 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

07.11.2022 Boom in den USA ist ungebrochen Österreichs EURO-Kapitän 2016
KRONE, 07.11.2022, Seite 42, 22 Zeilen, Sport, Wi, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€

07.11.2022 Grüne Matte, rot-weiß-rote Gewinnerin
SN, 07.11.2022, Seite 19, 48 Zeilen, Sport, Österreich

€

07.11.2022 Fußball-Experte Roman Mählich wird die WM in Katar analysieren,...
SN, 07.11.2022, Seite 12, 3 Zeilen, Innenpolitik, Österreich

€

07.11.2022 Roman Mählich jobbt im Lotto Studio
SN, 07.11.2022, Seite 12, 25 Zeilen, Innenpolitik, Österreich

€

07.11.2022 Seidl/Waller verpassten erste Medaille nur knapp BEachvolleyball
KLEINE, 07.11.2022, Seite 36, 19 Zeilen, Sport, Kärnten

€

07.11.2022 Knapp am Podest vorbei Beachvolleyball
KLEINE, 07.11.2022, Seite 30, 16 Zeilen, Sport, Steiermark

€

07.11.2022 Hasenhüttl nach Niederlage vor dem Aus England
KLEINE, 07.11.2022, Seite 31, 9 Zeilen, Sport, Kärnten

€

07.11.2022 Papst beendet Bahrain-Reise Vatikanstadt, Manama
KLEINE, 07.11.2022, Seite 4, 6 Zeilen, Politik, Steiermark,Kärnten

€

07.11.2022 Verrohung
VN, 07.11.2022, Seite D7, 44 Zeilen, VN-D

€

07.11.2022 Geld – Macht – Sport
KURIER, 07.11.2022, Seite 11, 67 Zeilen, Sport, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., Wi

€

07.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 07.11.2022, Seite 10, 123 Zeilen, Sport, N.Ö.

€

07.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 07.11.2022, Seite 10, 123 Zeilen, Sport, Länder2, Wi

€

07.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 07.11.2022, Seite 10, 127 Zeilen, Sport, Länder

€

07.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 07.11.2022, Seite 10, 122 Zeilen, Sport, Bgld

€

07.11.2022 Geld – Macht – Sport
KURIER, 07.11.2022, Seite 11, 67 Zeilen, Sport, Abend

€

07.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 07.11.2022, Seite 10, 145 Zeilen, Sport, Abend

€

07.11.2022 Burgstaller ist Rapids Torgarant
PRESSE, 07.11.2022, Seite 8, 40 Zeilen, Sport, Niederösterreich, Morgen

€

07.11.2022 Europacup-Frust war noch zu spüren
PRESSE, 07.11.2022, Seite 8, 40 Zeilen, Sport, Österreich, Morgen

€

07.11.2022 LA im "Soccer"-Fieber
PRESSE, 07.11.2022, Seite 8, 31 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen

€

07.11.2022 Nicht nur die Fans begehren gegen die FIFA auf
TT, 07.11.2022, Seite 29, 39 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

07.11.2022 Letzter Anlauf des "Tulpen-Generals"
TT, 07.11.2022, Seite 29, 54 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

07.11.2022 FUSSBALL-SPLITTER
TT, 07.11.2022, Seite 28, 34 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

07.11.2022 Termin-Aktionismus im Skisport Leitartikel
TT, 07.11.2022, Seite 2, 42 Zeilen, Meinung, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

06.11.2022 Zu spät in der Nationalelf
NVT, 06.11.2022, Seite NEUE66,NEUE67, 114 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

06.11.2022 Fussball
KRONE, 06.11.2022, Seite 76, 5 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

06.11.2022 Programmänderungen...
KRONE, 06.11.2022, Seite 88, 23 Zeilen, Tv-programm, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

06.11.2022 „Ich liebe Alaba – aber ich kenne keinen Arnautovic“
KRONE, 06.11.2022, Seite 76, 53 Zeilen, Sport, Wi, Bgld, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ktn, Ti, Vbg, Abendausgabe

€



06.11.2022 Son operiert
KRONE, 06.11.2022, Seite 78, 4 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

06.11.2022 Chilwell fällt aus
KRONE, 06.11.2022, Seite 78, 5 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

06.11.2022 Wo Erdöl und Zweifel sprudeln ZEIT IM BUCH
KLEINE, 06.11.2022, Seite 13, 21 Zeilen, Tribüne, Steiermark,Kärnten

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 151 Zeilen, Sport, Wi

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 148 Zeilen, Sport, N.Ö.2

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 148 Zeilen, Sport, Länder2

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 146 Zeilen, Sport, Länder

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 146 Zeilen, Sport, Bgld, N.Ö.

€

06.11.2022 In der Imagefalle
KURIER, 06.11.2022, Seite 15, 33 Zeilen, Sport, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., N.Ö.2, Wi

€

06.11.2022 Wie Fußballprofis nach der Karriere „die Bürde vergangenen Ruhms“ loslassen
KURIER, 06.11.2022, Seite 18, 52 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., N.Ö.2, Wi

€

06.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 06.11.2022, Seite 16, 134 Zeilen, Sport, Abend

€

06.11.2022 In der Imagefalle
KURIER, 06.11.2022, Seite 15, 33 Zeilen, Sport, Abend

€

06.11.2022 Bayern siegt bei Neuer-Comeback Wimmers erstes Tor für Wolfsburg
PRESSE, 06.11.2022, Seite 28, 37 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 Rot-weiß-rote Saisoneröffnung auf dem Podest
PRESSE, 06.11.2022, Seite 26, 51 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 WM-Aus: Chilwell verletzt
PRESSE, 06.11.2022, Seite 28, 4 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 Zahl der Woche — 587
PRESSE, 06.11.2022, Seite 28, 5 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 Ansage
PRESSE, 06.11.2022, Seite 28, 4 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 Skispringerinnen eröffnen die Saison auf dem Podest
PRESSE, 06.11.2022, Seite 26, 52 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 >Brasilien verlor seine Identität<
PRESSE, 06.11.2022, Seite 25, 100 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 WM IN KATAR
PRESSE, 06.11.2022, Seite 25, 4 Zeilen, Sport, Abend, Morgen

€

06.11.2022 SPORT — Worauf der Weltmeister hofft
PRESSE, 06.11.2022, Seite 1, 3 Zeilen, Seite Eins, Abend, Morgen

€

06.11.2022 Sommer-Comeback vor der WM ungewiss
TT, 06.11.2022, Seite 73, 12 Zeilen, Sport, Sonntags Ausgabe

€

06.11.2022 444 Millionen Euro an Prämien 14 Tage
TT, 06.11.2022, Seite 72, 22 Zeilen, Sport, Sonntags Ausgabe

€

06.11.2022 Svindal zu Katar: "Diese WM ist eine Katastrophe"
TT, 06.11.2022, Seite 66,67, 122 Zeilen, Sport, Sonntags Ausgabe

€

05.11.2022 Der Weg, Danke zu sagen
NVT, 05.11.2022, Seite NEUE32,NEUE33, 110 Zeilen, Sport, Neue Vorarlberger Tageszeitung

€

05.11.2022 Umdenken
KRONE, 05.11.2022, Seite 66, 23 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

05.11.2022 „Adios“ – Legende nimmt Abschied von Fußball-Bühne
KRONE, 05.11.2022, Seite 80, 34 Zeilen, Sport, Abend

€

05.11.2022 Legendäre Fußballstadien
OOEN, 05.11.2022, Seite RE2, 51 Zeilen, Reise, Reise

€

05.11.2022 Immer falsch abgebogen?
SN, 05.11.2022, Seite 36, 111 Zeilen, wochenende, Österreich

€

05.11.2022 Der Bumerang landete mitten im Gesicht
SN, 05.11.2022, Seite 25, 42 Zeilen, Sport, Österreich

€

05.11.2022 AMANDA KLACHL
KLEINE, 05.11.2022, Seite 80, 2 Zeilen, Leute, Kärnten

€

05.11.2022 „Fokus auf Fußball“ WM 2022
KLEINE, 05.11.2022, Seite 66, 6 Zeilen, Sport, Steiermark

€

05.11.2022 Die WM-Vergabe bleibt ein Mysterium
KLEINE, 05.11.2022, Seite 64,65, 100 Zeilen, Sport, Kärnten,Steiermark

€

05.11.2022 Wüsten-WM und Weltpolitik
STANDARD, 05.11.2022, Seite 23, 104 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Bundesland

€

05.11.2022 Galgenfrist für die Skirennen in Lech/Zürs / Fußballboss Infantino verurteilt Kritik an Katar / USA gegen Europa in der selbsternannten Pferde-Hauptstadt der
Welt
STANDARD, 05.11.2022, Seite 22, 44 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Bundesland

€



05.11.2022 Das Dilemma des Zoran B.
STANDARD, 05.11.2022, Seite 22, 78 Zeilen, Sport, Bundesland Abend, Bundesland, Niederösterreich

€

05.11.2022 Zur Schriftstellerin durch Elfriede Jelinek / Wie Frankreich für Katar den WM-Weg freigemacht hat / Das Vermächtnis des Dietrich Mateschitz Raphaela
Edelbauer im ALBUM SPORT Seite 23 AGENDA Seiten 10, 11, Kopf Seite 40
STANDARD, 05.11.2022, Seite 1, SEITE 1, Bundesland Abend, Niederösterreich, Bundesland

€

05.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 05.11.2022, Seite 14, 99 Zeilen, Sport, N.Ö.2, Wi

€

05.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 05.11.2022, Seite 14, 123 Zeilen, Sport, N.Ö.

€

05.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 05.11.2022, Seite 14, 122 Zeilen, Sport, Länder

€

05.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 05.11.2022, Seite 14, 124 Zeilen, Sport, Bgld, Länder2

€

05.11.2022 Die WM der letzten Chance
KURIER, 05.11.2022, Seite 16, 84 Zeilen, Sport, Abend

€

05.11.2022 Fussball ÖsterreichAdmiral Bundesliga...
KURIER, 05.11.2022, Seite 14, 121 Zeilen, Sport, Abend

€

05.11.2022 Auftakt auf Matten
WZ, 05.11.2022, Seite 21, 63 Zeilen, Sport, Abendausgabe, Morgenausgabe

€

05.11.2022 Ein Heimspiel fürs Rieder Gefühl
NVB, 05.11.2022, Seite 36, 35 Zeilen, Sport, Linz

€

05.11.2022 Gianni Infantino: Plädoyer für eine unpolitische WM
PRESSE, 05.11.2022, Seite 15, 34 Zeilen, Sport, Österreich, Morgen

€

05.11.2022 Infantino-Brief an die WM-Teams 15 Tage
TT, 05.11.2022, Seite 38, 28 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

von 05.11.22 bis 19.11.22
Dieses Dokument dient ausschließlich der persönlichen Information. Die Weitergabe oder Übermittlung an Dritte ist nicht gestattet.

Wallentich, Martin, SKY
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Datum Meldung €

04.11.2022 "Mein Anspruch: Nummer 1 werden"
TT, 04.11.2022, Seite 39, 97 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

04.11.2022 FUSSBALL-SPLITTER
TT, 04.11.2022, Seite 36, 28 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

04.11.2022 WM-Aus trifft Werner beinhart
TT, 04.11.2022, Seite 36, 22 Zeilen, Sport, Lokalteil Innsbruck, Lokalteil Imst, Lokalteil Kitzbühel, Lokalteil Kufstein, Lokalteil Landeck, Lokalteil Osttirol, Lokalteil Reutte, Lokalteil Schwaz

€

04.11.2022 WM-Aus für Werner
KRONE, 04.11.2022, Seite 52, 3 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

04.11.2022 Fußball
KRONE, 04.11.2022, Seite 48, 11 Zeilen, Sport, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

04.11.2022 Geheimsache Katar ZDF 20.15
KRONE, 04.11.2022, Seite 16, 4 Zeilen, Krone.TV, Krone.TV

€

04.11.2022 Das große Zittern vor Paris
KRONE, 04.11.2022, Seite 58, 24 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

04.11.2022 211 Stimmen statt Wahl im stillen Kämmerlein
KRONE, 04.11.2022, Seite 58, 24 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

04.11.2022 „Hochkritischer Bereich und viele Provokationen“
KRONE, 04.11.2022, Seite 58, 64 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Ktn, Wi Mitte, Wi Nord, Wi Süd, Wi West, N.Ö., O.Ö., Sbg, Stmk, Ti, Vbg

€

04.11.2022 WM-Aus für Werner
KRONE, 04.11.2022, Seite 66, 7 Zeilen, Sport, Abend

€

04.11.2022 Fußball
KRONE, 04.11.2022, Seite 54, 13 Zeilen, Sport, Abend, Ktn, O.Ö., Stmk, Ti

€

04.11.2022 „Alles ist kostbar, weil es vergänglich ist“
STANDARD, 04.11.2022, Seite 25, 85 Zeilen, Kommunikation, Bundesland Abend, Bundesland

€

04.11.2022 „Müssten wir dann nicht auch den Handel mit Katar boykottieren?“ ...
STANDARD, 04.11.2022, Seite 1, 4 Zeilen, SEITE 1, Bundesland Abend, Niederösterreich, Bundesland, Wien

€

04.11.2022 20.15 ZDF...
KURIER, 04.11.2022, Seite 20, 10 Zeilen, Technotv, Kurier.TV

€

04.11.2022 FussballChampions League...
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 115 Zeilen, Sport, N.Ö.

€

04.11.2022 FussballChampions League...
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 115 Zeilen, Sport, Länder2

€

04.11.2022 FussballChampions League...
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 113 Zeilen, Sport, Länder

€

04.11.2022 FussballChampions League...
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 104 Zeilen, Sport, Bgld, N.Ö.2, Wi

€

04.11.2022 Absprung in einen einzigartigen Winter
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 55 Zeilen, Sport, Abend, Bgld, Länder, Länder2, N.Ö., N.Ö.2, Wi

€

04.11.2022 FussballChampions League...
KURIER, 04.11.2022, Seite 16, 112 Zeilen, Sport, Abend

€

04.11.2022 Zitate zum Tag...
WZ, 04.11.2022, Seite 2, 36 Zeilen, Meinung, Abendausgabe, Morgenausgabe

€

04.11.2022 „Viele weite Sprünge“
VN, 04.11.2022, Seite C1, 75 Zeilen, VN-C

€

04.11.2022 Katar kauft sich wohlgesinnte "Fußballfans"
PRESSE, 04.11.2022, Seite 14, 33 Zeilen, Sport, Österreich, Abend, Österreich, Morgen, Niederösterreich, Morgen, Wien, Morgen

€

04.11.2022 Bahrain
HEUTE, 04.11.2022, Seite 8, 18 Zeilen, ÖsterreichHeute, Heute Niederösterreich

€

04.11.2022 Bahrain
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